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SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Zusammengefasster Lagebericht
fur das Geschaftsjahr 2019

Der vorliegende Lagebericht fasst den Konzernlagebericht
und den Lagebericht der SIMONA Aktiengesellschaft, Kirn
(kurz SIMONA AG, SIMONA oder Gesellschaft) zusammen
(§ 315 Abs. 3i. V. m. § 298 Abs. 3 HGB).

Dieser zusammengefasste Lagebericht wird anstelle eines
Konzernlageberichts im Geschéaftsbericht des SIMONA
Konzerns veréffentlicht.

Wir berichten darin lGiber den Geschéaftsverlauf einschlieflich
des Geschaftsergebnisses sowie liber die Lage und die vor-
aussichtliche Entwicklung des Konzerns und der SIMONA AG.
Die Informationen zur SIMONA AG sind im Wirtschaftsbericht
in einem eigenen Abschnitt mit Angaben nach dem
Handelsgesetzbuch (HGB) enthalten.
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1. Grundlagen des Konzerns

1.1 GESCHAFTSMODELL DES KONZERNS

Der SIMONA Konzern entwickelt, produziert und vertreibt thermo-
plastische Kunststoffhalbzeuge, Rohre und Formteile sowie Profile.
Dabei werden die Werkstoffe Polyethylen (PE), Polypropylen (PP), Poly-
vinylchlorid (PVC), Polyethylenterephthalat (PETG), Polyvinylidenfluorid
(PVDF), Ethylen-Chlortrifluorethylen (E-CTFE), Perfluoralkoxyl (PFA),
Thermoplastische Olefine (TPO), Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS) sowie
zahlreiche Sonderwerkstoffe eingesetzt. Die Produktionsverfahren
umfassen Extrusion, Pressen, Spritzguss, CNC-Technik und die Ferti-
gung kundenindividueller Sonderformteile in einer eigenen Kunststoff-
werkstatt.

Wesentliche Absatzmarkte

Anwendungsbereiche fir die Halbzeuge sind vor allem der industrielle
Behalter- und Apparatebau, der Maschinenbau, die Transportindustrie,
die Bauindustrie, der Messe- und Displaybau sowie die Automobil- und
Luftfahrtindustrie. Die Rohre und Formteile werden vor allem in der
Trinkwasserversorgung, der Abwasserentsorgung sowie im industriellen
Rohrleitungsbau einschlielich der chemischen Prozessindustrie ein-
gesetzt.

Der SIMONA Konzern vertreibt seine Produkte weltweit. Die Geschafts-
segmente sind geographisch nach den Regionen
Europa
Amerika
Asien und Pazifik
in den Produktbereichen
Halbzeuge
Rohre und Formteile
aufgestellt.
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Produktions- und Vertriebsstandorte

Innerhalb des Konzerns erfolgt der Vertrieb Uber die SIMONA AG und
Tochtergesellschaften in Grofbritannien, Italien, Frankreich, Spanien,
Polen, Tschechien, Russland, Hongkong, China, Indien und den USA
sowohl direkt als auch Uber Handelspartner. Die SIMONA AG betreibt
darlber hinaus eine Verkaufsniederlassung in Méhlin in der Schweiz, die
am Konzernumsatz mit rund 3 Prozent beteiligt ist. Der Sitz der Mutter-
gesellschaft, SIMONA AG, ist in 55606 Kirn (Deutschland). Der SIMONA
Konzern hat 2019 in drei inldandischen und vier auslandischen Werken
produziert. In zwei Werken in Kirn (Rheinland-Pfalz) werden Halbzeuge
(Platten, Stabe, Schweifldrahte) und in Ringsheim (Baden-Wurttemberg)
Rohre, Formteile und kundenspezifische Bauteile produziert. In Litvinov
(Tschechien) werden Rohre und Platten produziert. In Jiangmen (China)
werden Platten produziert. In Archbald (Pennsylvania, USA) produziert
die SIMONA AMERICA Industries LLC vor allem Platten. Die SIMONA
Boltaron Inc. (ex Boltaron Inc.) stellt in ihrem Werk in Newcomerstown
(Ohio, USA) Platten aus Thermoplasten vor allem fur die Innenein-
richtung von Flugzeugen und den Bereich Building her. Daruber hinaus
produziert die SIMONA PMC, LLC in Findlay (Ohio, USA) Platten vor allem
aus Thermoplastischen Olefinen (TPO) und Acrylnitril- Butadien-Styrol
(ABS) fur Tiefziehanwendungen.

Leitung und Kontrolle der SIMONA AG

Vorstande im Berichtsjahr waren Wolfgang Moyses (Vorsitzender, bis 14.
August 2019, Mitglied des Vorstandes bis 30. September 2019), Dirk
Moller (stellvertretender Vorsitzender, bis 30. Juni 2019), Dr. Jochen
Hauck (seit 01. Januar 2019), Matthias Schoénberg (Vorsitzender, seit
15. August 2019) und Michael Schmitz (seit 15. August 2019). Auf
Konzernebene hat SIMONA ein Global Management Team (GMT) etab-
liert, das aus dem Vorstand der SIMONA AG sowie den CEOs von
SIMONA in den USA, Larry Schorr, und Asien, Y.K. Wong, besteht. Das
GMT soll einen regelméaBigen globalen Austausch Uber die Strategie
ermoglichen, globale Projekte steuern und die Internationalisierung des
Unternehmens vorantreiben.
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Der Aufsichtsrat setzte sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen: Dr. Rolf
Goessler (Vorsitzender), Roland Frobel (stellvertretender Vorsitzender),
Dr. Roland Reber, Martin Blcher sowie als Arbeitnehmervertreter Andy
Hohlreiter und Markus Stein.

1.2 ZIELE UND STRATEGIEN

Der SIMONA Konzern hat die strategische Ausrichtung 2019 intensiv
analysiert und neu definiert. Oberstes Ziel bleibt die Erzielung profitab-
len Wachstums, das organisch und durch Unternehmenszukaufe erzielt
werden soll. Dabei liegt der Fokus auf thermoplastischen Platten, Roh-
ren und Formteilen, die SIMONA global wachsenden Branchen liefert.
Der Konzernumsatz soll weiter gesteigert werden, bei einer EBIT-Marge
von 6-8 Prozent. SIMONA will dabei das Unternehmen mit der hdchsten
Endkundenorientierung in seiner Branche werden. Das Human Res-
source-Motto ,,A Company like a friend“ unterstreicht den Anspruch
einer engen und vertrauensvollen Bindung zu allen Stakeholdern. Dies
wird durch gut ausgebildete Mitarbeitende, eine offene Kommunikation
und Feed-back-Kultur gefordert.

Um diese Ziele zu erreichen hat SIMONA strategische Initiativen
gestartet.

Prozessorientierung: Die Prozesse sollen weiterentwickelt werden
und es wird eine durchgangige Prozessorientierung implementiert,
die Exzellenz zum Ziel hat. Dazu wird SIMONA intensiv in die
regelmafige Aus- und Weiterbildung seiner Mitarbeitenden
investieren und eine offene Kommunikations- und Feedback-Kultur
fordern und fordern.

Anwendungsorientierung: SIMONA wird sich auf Kernméarke
fokussieren und die Aufbau- und Ablauforganisation nach den
Anforderungen der Endkunden ausrichten. Das ist die Basis, ein
tiefes Verstandnis der Anwendungsgebiete der Produkte zu ent-
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wickeln. Neue Anwendungsgebiete sollen nach diesem Prinzip
selektiv erschlossen werden.

Agiler Partner der Industrie: SIMONA will markt- und anwendungs-
bezogen denken und produktbezogen handeln. Enger Kontakt zu
unseren Endkunden und hohes Wissen Uber deren Heraus-
forderungen sind dabei unerlasslich, unabhangig vom Vertriebskanal
der Produkte.

Globale Profitabilitat: Jede Region soll einen nachhaltig profitablen
Beitrag zum Unternehmenserfolg leisten.

Nachhaltiger Mehrwert fiir die Gesellschaft und Umwelt: Durch
den intelligenten Einsatz von Kunststoffen kdnnen zum Beispiel
Energieverbrauch und Emissionen reduziert, Wasseraufbereitung
ermoglicht oder der Transport von Energie aus erneuerbaren Quellen
sichergestellt werden.

1.3 STEUERUNGSSYSTEM

Als strategisches Steuerungs- und FlUhrungsinstrument setzt SIMONA
die Balanced Scorecard (BSC) ein. Der Vorstand ist dabei verantwortlich
fir die BSC-Unternehmensziele, die regelméaRige Uberpriifung der
Effektivitat des BSC-Prozesses im Rahmen der Gesamtbewertung des
Management-Systems sowie die Veranlassung von Korrekturen am
BSC-Prozess und der BSC-Unternehmensziele. Die BSC wird auf weitere
Management-Ebenen kaskadiert. Der BSC Prozess wurde 2019 einem
Review unterzogen. Die Regionen USA und Asien wurden systematisch
in den BSC-Prozess einbezogen und die Effizienz des Prozesses wurde
untersucht. Es wurden Mafnahmen eingeleitet, um eine schnellere
Zielvereinbarung und ein besseres Controlling der Zielerreichung zu
gewahrleisten.

Die Analyse und Beurteilung der Ertragssituation von SIMONA erfolgt
hauptsachlich anhand der Umsatzerlése sowie der beiden Kennzahlen
EBIT und EBITDA. Das EBIT weist das operative Ergebnis vor Zinsen und
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Steuern sowie Beteiligungsertragen aus. Das EBITDA (Ergebnis vor
Steuern, Zinsen, Beteiligungsertragen und Abschreibungen) ermoglicht
eine Annaherung an den operativen ertragswirksamen Cashflow, da die
nicht liquiditatswirksamen Abschreibungen auf immaterielle Vermogens-
werte und Sachanlagen zum EBIT addiert werden.

Zudem wird die Rendite des betriebsnotwendigen Vermdgens im Kon-
zern jahrlich im Rahmen des Planungsprozesses Uberprift und dient als
wesentliches Kriterium, um das Investitionsbudget zu steuern. Der
ROCE (Return on Capital Employed) ist die Rentabilitdtsgrofe in Bezug
auf das eingesetzte Kapital (das Capital Employed berechnet sich aus
immateriellen Vermogenswerten, Sachanlagen, finanziellen Vermégens-
werten, Vorraten, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen abzlig-
lich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen).

Als nichtfinanzielle Leistungsindikatoren werden insbesondere die
Kundenzufriedenheit, Anzahl und Ausbildung der Belegschaft sowie das
Qualitaétsmanagement herangezogen.

1.4 FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

Die Forschung und Entwicklung gliedert sich in die Bereiche Rezeptur-
entwicklung, neue Produkte und Anwendungen sowie Verfahrensent-
wicklung. In Innovationskreisen werden neue Produktideen mit Hilfe
eines Stage-/Gate-Prozesses bewertet, priorisiert und zur Marktreife
gefuhrt. Kennzahl ist der Anteil junger Produkte (nicht alter als drei
Jahre) am Gesamtumsatz, der in 2019 zuriickgegangen ist.

In der Verfahrensentwicklung und Materialentwicklung der Halbzeuge
lag der Schwerpunkt in Deutschland vor allem auf der Forschung zu
Produkten mit speziellen Anforderungen an das Brandverhalten und
dem Einsatz von Recycling-Materialien bei der PVC Produktion sowie auf
dem Roll-out von Systemen zur Qualitatsverbesserung und zum Monito-
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ring. Ein neuer Extruder fir die Produktion transparenter Produkte und
die Industrialisierung neuer Produkte wurde angeschafft. Die Ver-
fahrenstechnik wurde im Bereich kaschierter Produkte und vollfluorierter
Werkstoffe optimiert.

Im Rohr- und Formteilwerk in Ringsheim wurde ein umfangreiches
Investitionsprogramm im Rahmen der Strategie ,FutuRo100* realisiert.
Es umfasst unter anderem neue Spritzgussmaschinen zur Produktion
von Vorschweif3bunden und groRen Formteilen. Darliber hinaus wurde in
die Extrusionstechnologie fir Schutzmantel-Rohre mit groRen Durch-
messern investiert. Im Werk in Litvinov, Tschechien, wurde in die Pro-
duktion der neuen Generation der SPC-Schutzmantelrohre investiert. In
der Kunststoffwerkstatt wurde eine CNC-Fradsmaschine, die auch fur
groRformatige Frasteile ausgerichtet ist, in Betrieb genommen. Daruber
hinaus wurde die Produktion der wanddickenintegrierten Heizwendel-
schweiffung SIMOFUSE automatisiert.

Im multifunktionalen Werk in Litvinov wurde die Kunststoffwerkstatt zur
Herstellung kundenindividueller Bauteile ausgebaut.

In den nordamerikanischen Werken wurde in der Tochtergesellschaft
SIMONA Boltaron die Kapazitat durch zwei neue Extrusionslinien
erweitert, die Produkte fur die Luftfahrt, aber auch andere Anwendungen
bedienen kdnnen. Daruber hinaus lag der Schwerpunkt auf der Imple-
mentierung von Continuous-Improvement- und Lean-Projekten. In der
US-amerikanischen Tochtergesellschaft SIMONA PMC wurde die techni-
sche Integration in die SIMONA Gruppe weiter vorangetrieben. Des
Weiteren wurde das ,,Formable Masking*“ kontinuierlich weiterentwickelt.
Im Werk der US-amerikanischen Tochtergesellschaft SIMONA AMERICA
Industries wurde zur Erreichung hoherer Produktivitdt und Effizienz
investiert. Dazu gehorte auch die Modernisierung der High-Purity-Pro-
duktion durch Teilerneuerung von Komponenten, um die Extrusion von
Fluorpolymeren zu optimieren.
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» 1. Grundlagen des Konzerns

Im Werk in Jiangmen (China) ist in 2019 die Produktion von Schweif3-
draht erfolgreich angelaufen. Mit der Freigabe der Investition in eine
zweite Linie zur Produktion von PVC Platten wurde die Grundlage fur eine
Kapazitatserweiterung gelegt.

Im Produktbereich Halbzeuge wurde in Europa das PVC Schaumplatten-
programm SIMOPOR flr Druck-, Bau- und Werbeanwendungen neu
ausgerichtet und erfolgreich am Markt mit neuen Produkten eingeflhrt.
Das vollfluorierte Plattenprogramm wurde um eine kaschierte Variante
aus FEP mit Glas- und Aramidkaschierung erganzt. Die von SIMONA
entwickelte Hohlkammerplatte wurde um eine UV-stabile Variante aus
PE 100 weif} erweitert. Die eigenentwickelte Software zur Berechnung
von Behéltern wurde um ein Modul zur Berechnung von Hohlkammer-
platten erweitert und mit neuen Features auf der K-Messe in Disseldorf
vorgestellt. Fur Railway-Interior-Anwendungen hat ein internationales
Team die Produktentwicklung vorangetrieben, neue Produkte sollen
2020 am Markt eingefiihrt werden. In den USA wurde mit Boltaron 9815
True Pearl ein Produkt fur High-End-dekorative Teile in der Innenaus-
stattung von Flugzeugen entwickelt. Fir AuRenanwendungen wurde das
neue SIMONA® Boat Board® Lightweight am Markt eingefiihrt, das eine
20%ige Gewichtseinsparung gegenliber herkdmmlichen Polymeren
ermoglicht. Das Material bietet eine lange Lebensdauer flir Boots-
anwendungen, Mdébel im Auflenbereich sowie Displays. Fur Produkte,
die zu Trennwanden in Sanitaranwendungen weiterverarbeitet werden,
hat SIMONA AMERICA Industries die NFPA 286 Zertifizierung erhalten,
eine in den USA wichtige Brandschutzprifung. SIMONA PMC hat mit
,0neStep*“ ein Vinyl/ABS basiertes Plattenprogramm mit einer hoch-
wertigen Lederoptik fur Marine-Anwendungen im Markt eingeflhrt.

Im Produktbereich Rohre und Formteile konnte durch die Investitionen
in die Extrusionstechnologie die Produktgruppe der Schutzmantelrohre
in ihren Eigenschaften verbessert und der Dimensionsbereich bis zu
1.000 mm Durchmesser erweitert werden. Im Rahmen der ,,FutuRo100“
Strategie lag der Fokus darUber hinaus auf Material- sowie Produktent-
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wicklungen in Zukunftsfeldern wie Hochspannungs-Kabelleerrohren,
Sanierung sowie Anwendungen im Verschleifschutz.

Die Aufwendungen flr Forschung und Entwicklung im Konzern beliefen
sich im Berichtsjahr auf 4.356 TEUR (Vorjahr 4.023 TEUR). Die Aus-
gaben entfallen im Wesentlichen auf Personalaufwand, Materialauf-
wand und Abschreibungen auf Sachanlagen.
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2. Wirtschaftsbericht

2.1 GESAMTWIRTSCHAFTLICHE UND BRANCHENBEZOGENE
RAHMENBEDINGUNGEN

Die Weltwirtschaft ist 2019 mit voraussichtlich 2,9 Prozent (2018: 3,6
Prozent) so schwach gewachsen, wie seit zehn Jahren nicht mehr. Der
Internationale Wahrungsfonds (IWF) sieht die Hauptursachen in den
geopolitischen Konflikten sowie den Handelsstreitigkeiten vor allem
zwischen China und den USA. Das hat die Industrieproduktion und den
Welthandel gebremst.

Die deutsche Wirtschaft ist 2019 zwar das zehnte Jahr in Folge
gewachsen, die Dynamik hat sich jedoch deutlich abgeschwacht. Das
Bruttoinlandsprodukt (BIP) stieg um 0,6 Prozent, nach 1,5 Prozent im
Vorjahr. Getragen wurde das Wachstum vor allem vom inlandischen
Konsum. Die Investitionstatigkeit hat sich ebenfalls erhoht, allerdings
vor allem in Bauten und Forschung & Entwicklung. Die fur das Geschaft
von SIMONA wichtigen Ausrlstungsinvestitionen sind dagegen unter-
durchschnittlich um nur 0,4 Prozent gewachsen.

Nach einer Schatzung des jahrlichen Wachstums fir 2019 der Europai-
schen Kommission, basierend auf vierteljahrlichen Daten, stieg das BIP
im Euroraum um 1,2 Prozent und damit deutlich schwacher als 2018 mit
1,8 Prozent.

Die Wirtschaft in den USA ist mit 2,3 Prozent 2019 deutlich gewachsen,
allerdings hat sich das Wachstum auch in der groften Volkswirtschaft
der Welt abgeschwacht (2018: 2,9 Prozent). Wirtschaftsmotor waren
nach wie vor der inlandische Konsum und eine historisch niedrige
Arbeitslosenquote.

Die chinesische Wirtschaft ist im vergangenen Jahr nach Angaben des
Nationalen Statistikbiros um 6,1 Prozent gewachsen - so wenig wie seit
1990 nicht mehr. Im Jahr 2018 war die chinesische Wirtschaft noch um
6,6 Prozent gewachsen. Das Nachlassen der Binnennachfrage sowie
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der seit fast zwei Jahren andauernde Handelskonflikt mit den USA sind
die Hauptgriinde fir den Wachstumsrickgang.

Der Umsatz der Kunststoff verarbeitenden Industrie in Deutschland ging
nach Angaben des Branchenverbands GKV im vergangenen Jahr um 1,2
Prozent auf 65,1 Mrd. Euro zurlick. Dabei gingen die Inlandsumsatze
starker zurlck als die Exporte. Als Griinde nannte der GKV die aktuell
schwierige Wirtschaftslage wichtiger Kundenindustrien, unter anderem
der Automobilindustrie und des Maschinenbaus sowie die Debatte Uber
Kunststoffe und ihre Auswirkungen auf Mensch und Umwelt. Die starks-
ten Rlckgange hatten Konsumprodukte und technische Teile zu ver-
zeichnen, wahrend Kunststoffprodukte fur Bauanwendungen wachsen
konnten.

2019 war nach Angaben des Verbands der Chemischen Industrie in
Deutschland (VCI) ein schwieriges Jahr fur die chemisch-pharmazeuti-
sche Industrie. Der Umsatz verringerte sich um 5 Prozent auf 193 Mil-
liarden Euro. Unter dem weltweiten Abschwung der Konjunktur und den
Handelsstreitigkeiten zwischen China und den USA litt das Auslands-
geschéaft der Branche in Ubersee und Europa. Gleichzeitig sank im
Inland die Nachfrage von Industriekunden nach chemischen Erzeug-
nissen, so der VCI.

Die exportorientierte Maschinenbauindustrie in Deutschland ver-
zeichnet 2019 voraussichtlich einen Ruckgang der Produktion um 2
Prozent. Der Branchenverband VDMA flihrt das auf den Handelsstreit
zwischen China und den USA, wachsenden weltweiten Protektionismus,
eine weltweite Konjunkturschwéache, den Brexit sowie den Struktur-
wandel in wichtigen Kundengruppen zurick.

Fir 2019 rechnen die beiden Verbande Bauindustrie und Deutsches
Bauhauptgewerbe mit einem realen (preisbereinigten) Umsatzwachstum
im Bauhauptgewerbe von 3 Prozent. Sowohl der Wohnungs- als auch der
Wirtschafts- und der 6ffentliche Bau haben zur Steigerung beigetragen.
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» 2. Wirtschaftsbericht

Der weltweite Markt fur Flugzeuginneneinrichtungen wachst nach
Berechnungen der Market Intelligence Agentur Counterpoint jahrlich um
5 Prozent. Damit sieht die Agentur ein schwacheres Wachstum als noch
vor einem Jahr (5,6 Prozent jahrliches Wachstum) voraus.

2.2 GESCHAFTSVERLAUF SIMONA KONZERN

Im Geschaftsjahr 2019 wurden Umsatzerlose von insgesamt 432,5 Mio.
EUR erzielt (Vorjahr 417,9 Mio. EUR). Das entspricht einer Steigerung von
3,5 Prozent. Die Region Amerika hat dabei den starksten Wachstums-
beitrag geliefert. In Asien sind die Umsatze leicht gestiegen. Unter-
dessen gingen die Umsatzerldse in Europa konjunkturell bedingt zurlick.
Das Wettbewerbsumfeld blieb in allen Regionen und Produktgruppen
unverandert intensiv. Die im Rahmen des Konzernlageberichtes des
Vorjahres sowie des Halbjahresberichtes fur das Geschaftsjahr 2019
abgegebene Umsatzprognose von 435 bis 450 Mio. EUR wurde damit
knapp verfehlt.

Das operative Ergebnis (EBIT) im Konzern betragt 29,4 Mio. EUR und
liegt damit unter dem Vorjahreswert von 33,2 Mio. EUR. Die EBIT-Marge
belauft sich auf 6,8 Prozent (Vorjahr 8,0 Prozent). Die prognostizierte
EBIT-Marge von 6 bis 8 Prozent wurde somit erreicht. Das EBITDA ist von
48,4 Mio. EUR im Vorjahr auf 46,8 Mio. EUR gesunken. Damit ergibt sich
eine EBITDA-Marge von 10,8 Prozent (Vorjahr 11,6 Prozent). Die EBITDA-
Marge liegt damit im prognostizierten Zielbereich von 10-12 Prozent.
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EBIT
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Der Konzern-ROCE lag mit 9,6 Prozent am oberen Ende des Zielwertes
(8 bis 10 Prozent), jedoch unter dem Vorjahreswert von 10,9 Prozent.

Europa

Die Umsatzerlése in der Region ,Europa“ sind um 1,5 Prozent auf 269,7
Mio. EUR (Vorjahr 273,5 Mio. EUR) gesunken. Dabei standen in Zentral-
europa einem stabilen Halbzeuggeschaft leichte Ruckgange im Geschaft
mit Rohr- und Formteilen gegenliber. In Osteuropa konnte das starke
Wachstum im Rohr- und Formteilgeschaft Rickgange im Halbzeug-
geschaft kompensieren. In Westeuropa war aufgrund eines schwachen
Halbzeuggeschafts ein Umsatzrickgang zu verzeichnen, der trotz des
Wachstums im Geschaft mit Rohren und Formteilen nicht kompensiert
werden konnte. Der Anteil der Region ,Europa“ am Gesamtumsatz hat
sich aufgrund der Steigerung der Umsatzerlose in der Region ,Amerika“
von 65,4 auf 62,4 Prozent weiter reduziert. Das EBIT im Segment
,Europa“ ist von 14,8 Mio. EUR im Vorjahr auf 9,8 Mio. EUR deutlich
zurlickgegangen.
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» 2. Wirtschaftsbericht

Amerika

Die Umsatzerlése der Region ,Amerika“ sind um insgesamt 15,7 Pro-
zent auf 131,9 Mio. EUR deutlich gestiegen (Vorjahr 114,2 Mio. EUR).
Hauptgrinde waren eine gute Entwicklung des Aviation- und Industrie-
geschéfts sowie die erstmalige ganzjahrige Einbeziehung der Akquisition
SIMONA PMC. Der Anteil der Region am Gesamtumsatz ist von 27,4 auf
30,5 Prozent weiter gestiegen. Das Segment ,Amerika“ hat ein EBIT von
19,0 Mio. EUR erwirtschaftet (Vorjahr 17,9 Mio. EUR).

Asien und Pazifik

Die Region ,Asien und Pazifik konnte einen leichten Umsatzzuwachs
auf 30,9 Mio. EUR verbuchen (Vorjahr 30,2 Mio. EUR). Einem stabilen
Geschaft in China dank guter Nachfrage im Automotive-Sektor stand ein
schwaches Geschaft in Stdostasien aufgrund von Problemen in der
Halbleiterindustrie sowie fehlenden Rohrprojekten gegenuber. Der Anteil
der Region am Gesamtumsatz hat von 7,2 auf 7,1 Prozent abgenommen.
Im Segment ,Asien und Pazifik“ wurde ein EBIT von 0,4 Mio. EUR erzielt
(Vorjahr 0,8 Mio. EUR).

UMSATZ NACH REGIONEN

Umsatzentwicklung der Produktbereiche

Der Produktbereich Halbzeuge verzeichnete im Berichtsjahr einen
Umsatz von 344,1 Mio. EUR. (Vorjahr 333,7 Mio. EUR). Das Umsatz-
wachstum von insgesamt 3,1 Prozent ist hauptsachlich auf ein starkes
Industriegeschéft in den USA, ein weiter dynamisches Aviation-Geschéaft
sowie die erstmalige ganzjahrige Einbeziehung von SIMONA PMC zurlick-
zufihren. Das Geschaft mit PVC Schaumplatten fir Druck- und Bau-
anwendungen war rucklaufig, auch das Geschaft mit Fluorpolymeren litt
unter nachlassender weltweiter Investitionstatigkeit.

Der Produktbereich Rohre und Formteile erzielte im Geschaftsjahr ein
Umsatzwachstum von 5,0 Prozent auf 88,4 Mio. EUR (Vorjahr 84,2 Mio.
EUR) und hat die Wachstumsvorgaben erfiillt. Die in 2018 eingeleitete
strategische Neuausrichtung greift. Vor allem im Geschaft mit Schutz-
mantelrohren sowie Produkten zur Sanierung wurden Zuwachse erzielt.
Das projektgetriebene Industriegeschéft konnte - auRer in Asien - welt-
weit zulegen.

UMSATZ NACH PRODUKTBEREICHEN (in Mio. EUR)

62,4 %
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» 2. Wirtschaftsbericht

Auftragslage

Der Auftragswert belauft sich im Konzern auf 47,2 Mio. EUR (Vorjahr
51,0 Mio. EUR); davon entfallen auf die SIMONA AG 22,6 Mio. EUR (Vor-
jahr 24,1 Mio. EUR).

2.3 ERTRAGSLAGE

Ergebnis

Das Konzern-EBIT (Ergebnis vor Steuern, Zinsen und Beteiligungs-
ertragen) ist um 12,3 Prozent von 33,2 Mio. EUR auf 29,4 Mio. EUR
gesunken. Die EBIT-Marge betragt 6,8 Prozent und liegt damit unter
dem Vorjahreswert von 8,0 Prozent.

Insgesamt hat sich das Rohergebnis (Umsatz, Sonstige Ertrage, Ver-
anderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen
abzuglich Materialaufwand) im Berichtsjahr auf 208,5 Mio. EUR ver-
bessert (Vorjahr 197,1 Mio. EUR) und damit die Rohmarge um 1,1 Pro-
zentpunkte auf 48,2 Prozent. Bereinigt um den Effekt aus der
EEG-Umlagebefreiung in Héhe von 4,7 Mio. EUR ergibt sich eine Roh-
marge von 47,2 Prozent und damit eine unveranderte Marge im Ver-
gleich zum Vorjahr (47,2 Prozent).

In der Ergebnisrechnung ist eine Bestandsminderung von 2,1 Mio. EUR
enthalten (Vorjahr Bestandserhéhung 7,3 Mio. EUR).

Die Sonstigen Ertrage betragen 4,6 Mio. EUR (Vorjahr 4,9 Mio. EUR).

Die Rohstoffnotierungen sind in der ersten Jahreshalfte 2019
angestiegen, bevor sie ab Juli bis zum Jahresende wieder nachgaben.
Der Materialaufwand betragt 226,5 Mio. EUR (Vorjahr 233,0 Mio. EUR).
Die im Materialaufwand enthaltenen Kosten fir Energie sind im Vor-
jahresvergleich insgesamt um etwa 3,0 Mio. EUR verringert, davon ent-

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

fallen einerseits Einsparungen Uber 4,7 Mio. EUR aufgrund der
EEG-Umlagebefreiung und andererseits 1,2 Mio. EUR auf hdhere
Energiebezugspreise.

Der Personalaufwand betragt 85,7 Mio. EUR (Vorjahr 78,8 Mio. EUR)
und hat sich um insgesamt 8,8 Prozent erhoht. Die Veranderung resul-
tiert hauptsachlich aus den Tariferhhungen und dem Personalaufbau
in der Produktionsstatte Ringsheim sowie bei den US-Gesellschaften.

Die Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte und Sachanlagen
belaufen sich auf 17,4 Mio. EUR (Vorjahr 15,1 Mio. EUR). Darin enthalten
sind nach der erstmaligen Anwendung des neuen Standards IFRS 16
Leases die Abschreibungen auf Nutzungsrechte aus Leasingvertragen
mit 0,8 Mio. EUR.

Die Sonstigen Aufwendungen sind um 8,6 Prozent auf 76,0 Mio. EUR
(Vorjahr 70,0 Mio. EUR) gestiegen. Die Zunahme resultiert im Wesent-
lichen aus erhohten Aufwendungen fir Instandhaltung (+1,2 Mio. EUR),
Vertrieb (+1,3 Mio. EUR) und Verpackung (+0,5 Mio. EUR) sowie héheren
Rechts- und Beratungskosten (+1,5 Mio. EUR).

Analog zum geringeren Ergebnis vor Steuern (EBT) haben sich die Ertrag-
steuern von 8,0 Mio. EUR im Vorjahr auf 7,4 Mio. EUR verringert. Die
Konzernsteuerquote liegt im Berichtsjahr bei 26,4 Prozent (Vorjahr 24,9
Prozent) und ist aufgrund der Effekte aus der Ende 2019 ab-
geschlossenen planmafiigen Betriebsprifung im Vorjahresvergleich
leicht erhoht.

Segmentbezogene Angaben

Im Segment ,Europa“ haben die einzelnen Verkaufsgesellschaften posi-
tive Ergebnisse erwirtschaftet. Vor allem die Tochtergesellschaften in
Grof3britannien und Polen erzielten im Vorjahresvergleich teils deutlich
hohere Ergebnisbeitrage. Das Ergebnis der Produktionsgesellschaft in
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» 2. Wirtschaftsbericht

Tschechien liegt knapp unter dem Vorjahr. Der Materialaufwand betragt
151,8 Mio. EUR (Vorjahr 165,6 Mio. EUR) und ist im Vergleich zum
Umsatzrickgang proportional starker gesunken. Sowohl die Rohstoff- als
auch die Energiekosten haben sich verringert. Der Personalaufwand liegt
mit 57,2 Mio. EUR 2,4 Prozent Uiber Vorjahresniveau. Die Sonstigen Auf-
wendungen betragen 50,5 Mio. EUR (Vorjahr 46,0 Mio. EUR).

Im Segment ,Amerika“ haben die Tochtergesellschaften insgesamt
einen deutlich hdheren Ergebnisbeitrag erzielt. Der Materialaufwand in
Hoéhe von 60,7 Mio. EUR (Vorjahr 53,6 Mio. EUR) hat sich hauptsachlich
analog zum gestiegenen Absatzvolumen erhoht. Der Personalaufwand
betragt 24,8 Mio. EUR (Vorjahr 19,7 Mio. EUR). Die Sonstigen Auf-
wendungen in Hoéhe von 23,2 Mio. EUR liegen mit 3,8 Mio. EUR Uber
dem Vorjahr.

Das Ergebnis im Segment ,Asien und Pazifik“ betragt 0,4 Mio. EUR und
fallt aufgrund der niedrigeren Marge geringer aus als im Vorjahr (0,8 Mio.
EUR). Wahrend der Personalaufwand angestiegen ist, sind die sonstigen
Aufwendungen zuriickgegangen. Die Verkaufsgesellschaften im Seg-
ment , Asien und Pazifik“ verzeichneten im Vorjahresvergleich Ergebnis-
ruckgange.

2.4 VERMOGENSLAGE

Die Konzernbilanzsumme zum 31. Dezember 2019 betragt 430,2 Mio.
EUR und liegt hauptsachlich durch die héher dotierten Ruckstellungen
flr Pensionen deutlich Gber dem Vorjahr (400,9 Mio. EUR).

Bilanzentwicklung Vermogenswerte

Die immateriellen Vermogenswerte werden mit 38,0 Mio. EUR aus-
gewiesen (Vorjahr 39,1 Mio. EUR) und enthalten hauptséachlich die
Geschafts- und Firmenwerte aus den US-Akquisitionen.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die Sachanlagen sind mit 138,7 Mio. EUR bilanziert (Vorjahr 129,1 Mio.
EUR). Die Investitionen in Sachanlagen im Konzern betragen 23,5 Mio.
EUR (Vorjahr 16,9 Mio. EUR). Die Abschreibungen auf Sachanlagen
belaufen sich auf 14,6 Mio. EUR (Vorjahr 13,5 Mio. EUR).

Die erstmalig angesetzten Nutzungsrechte aus Leasing sind mit 2,0 Mio.
EUR aktiviert.

Die Vorrate belaufen sich insgesamt auf 89,7 Mio. EUR (Vorjahr 92,4
Mio. EUR). Die Bestande an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen liegen
unverandert bei 34,0 Mio. EUR. Die Fertigen Erzeugnisse und Waren
sind von 56,5 Mio. EUR auf 54,7 Mio. EUR gesunken.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben sich gegeniber
dem Vorjahr um 4,3 Mio. EUR auf 59,7 Mio. EUR verringert.

Die lang- und kurzfristigen Sonstigen Vermoégenswerte sowie Ertrags-
steuerforderungen betragen 10,4 Mio. EUR (Vorjahr 10,7 Mio. EUR).

Die Sonstigen finanziellen Vermdgenswerte betragen 2,0 Mio. EUR
(Vorjahr 1,3 Mio. EUR).

Bilanzentwicklung Eigenkapital und Schulden

Die Passivseite ist zum Bilanzstichtag durch ein im Vorjahresvergleich
angestiegenes lang- und kurzfristiges Fremdkapital gekennzeichnet,
wahrend das Eigenkapital leicht unter Vorjahresniveau ausgewiesen
wird.

Das Konzerneigenkapital betréagt zum Jahresende 216,3 Mio. EUR (Vor-
jahr 220,7 Mio. EUR) und ist damit um 4,4 Mio. EUR gesunken. Darin
enthalten sind das Periodenergebnis 2019 in H6he von 20,6 Mio. EUR
und die Dividendenauszahlung im Geschéaftsjahr 2019 von 8,4 Mio.
EUR. Durch die Neubewertung der Pensionsrickstellungen aufgrund
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» 2. Wirtschaftsbericht

des deutlich gesunkenen IFRS-Rechnungszinses wurde das Konzern-
eigenkapital zudem erfolgsneutral um 19,1 Mio. EUR gemindert. Die
Konzerneigenkapitalquote ist zum Bilanzstichtag von 55 Prozent auf 50
Prozent gefallen.

EIGENKAPITAL (in Mio. EUR)

o 216,3

202,3

2017 2018 2019

Die lang- und kurzfristigen Rickstellungen fur Pensionen sind mit 137,9
Mio. EUR deutlich héher dotiert (Vorjahr 106,1 Mio. EUR). Aufgrund des
signifikant gesunkenen IFRS-Rechnungszins auf 0,91 Prozent (Vorjahr
1,90 Prozent) sind die Pensionsriickstellungen deutlich angestiegen.

Die Schulden aus Lieferungen und Leistungen betragen 18,7 Mio. EUR
und sind damit geringer als im Vorjahr (21,0 Mio. EUR).

Die lang- und kurzfristigen Sonstigen finanziellen Schulden betragen 3,1
Mio. EUR (Vorjahr 2,2 Mio. EUR).

Die Sonstigen Schulden liegen mit 18,9 Mio. EUR Uber dem Vorjahres-
wert von 15,7 Mio. EUR und umfassen im Wesentlichen Tantiemen und
Mitarbeiterpramien sowie Abgrenzungen fur ausstehende Rechnungen
und Gutschriften.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die langfristigen (4,5 Mio. EUR) und kurzfristigen (1,1 Mio. EUR) Sonsti-
gen Ruckstellungen liegen in Summe auf Vorjahresniveau.

Investitionen

Die Investitionen in Sachanlagen im Konzern betragen 23,5 Mio. EUR
(Vorjahr 16,9 Mio. EUR). Es handelt sich im Wesentlichen um Investitionen
in Technische Anlagen sowie Betriebs- und Geschéftsausstattung an
den Produktionsstandorten in Deutschland, USA und Asien. Insgesamt
wurden im Konzern Netto-Sachanlageinvestitionen in Hohe von 8,8 Mio.
EUR (Vorjahr 3,4 Mio. EUR) getatigt.

2.5 FINANZLAGE

Grundsatze und Ziele des Finanzmanagements

Das primare Ziel des Finanzmanagements ist die Sicherung der Finanz-
kraft des SIMONA Konzerns. Die ausreichende Deckung des Finanz-
bedarfs fiir das operative Geschaft sowie fiir Investitionen wird dabei als
wichtigste Aufgabe angesehen. Das Finanzmanagement ist zentral in
der Muttergesellschaft organisiert. Den weltweiten Liquiditatsbedarf im
Konzern deckt SIMONA Uberwiegend mittels konzerninterner Finanzie-
rung Uber Ausleihungen oder Darlehen. Zudem bestehen fest zugesagte
Kreditlinien. Liquiditatsiiberschiisse werden risiko- und renditeoptimiert
am Geld- oder Kapitalmarkt in Euro oder Fremdwahrung angelegt.

Finanzierungsanalyse

Die langfristigen Finanzschulden betreffen KfW-Darlehen und sind auf-
grund der planmégigen Tilgung um 3,4 Mio. EUR auf 11,9 Mio. EUR
zurlickgegangen. Kurzfristige Finanzschulden bestanden zum Bilanz-
stichtag unverandert in Hohe von 3,4 Mio. EUR und umfassen den
kurzfristigen Anteil der KfW-Darlehen.

Derivative Finanzinstrumente waren zum Bilanzstichtag wie im Vorjahr
keine zu bilanzieren.

12
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» 2. Wirtschaftsbericht

Der Konzern verfugt am Bilanzstichtag Uber nicht in Anspruch
genommene Kreditlinien in Hohe von insgesamt 19,0 Mio. EUR (Vorjahr
17,0 Mio. EUR).

Cashflow

Im Berichtsjahr betragt der Mittelzufluss aus operativer Geschaftstatig-
keit (Brutto-Cashflow) 51,6 Mio. EUR (Vorjahr 34,8 Mio. EUR). Der
Anstieg des Mittelzuflusses resultiert insbesondere aus dem Abbau von
Vorraten und dem Zufluss aus Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen. Der Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit betragt -23,2
Mio. EUR (Vorjahr -39,8 Mio. EUR; davon aus Erwerb von Tochterunter-
nehmen -25,2 Mio. EUR) und enthalt im Wesentlichen Investitionen in
Sachanlagen. Der Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit betragt
-12,9 Mio. EUR (Vorjahr -10,9 Mio. EUR) und ergibt sich hauptsachlich
aus dem Abfluss der Dividende sowie der planmaRigen Tilgung der
KfW-Darlehen.

Liquide Mittel

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente in Héhe von 68,4
Mio. EUR (Vorjahr 52,5 Mio. EUR) bestehen grofitenteils aus kurz-
fristigen Bankeinlagen. Die Veranderung von 15,9 Mio. EUR (Vorjahr
-15,5 Mio. EUR) resultiert aus dem Mittelzufluss der operativen
Geschaftstéatigkeit sowie hauptsachlich aus dem Mittelabfluss flr Sach-
investitionen sowie der Finanzierungstéatigkeit. Die Entwicklung ist im
Detail in der Kapitalflussrechnung dargestellt.

Finanzielle Verpflichtungen

Kurzfristige Verpflichtungen entstehen aus bereits erteilten Auftragen
fUr Investitionsvorhaben in Hohe von 9,4 Mio. EUR (Vorjahr 14,3 Mio.
EUR) sowie aus Rohstoffbestellungen tber 13,2 Mio. EUR (Vorjahr 12,1
Mio. EUR).

Aufgrund der Erstanwendung des IFRS 16 Leases entfallt die Angabe zu
finanziellen Verpflichtungen aus operativen Miet- und Leasingverhalt-

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

nissen ab dem Geschéaftsjahr 2019. Im Vorjahr bestanden 2,8 Mio. EUR
finanzielle Verpflichtungen aus operativen Miet- und Leasingvertragen;
davon waren 0,9 Mio. EUR innerhalb eines Jahres fallig.

Finanzergebnis

Aus den Finanzertragen in Héhe von 1,0 Mio. EUR und den Finanzauf-
wendungen in Hohe von 2,7 Mio. EUR ergibt sich fur das Berichtsjahr
insgesamt ein Finanzergebnis von -1,7 Mio. EUR (Vorjahr -1,4 Mio.
EUR). Darin enthalten ist das Ergebnis aus Wahrungsumrechnung mit
unverandert 0,6 Mio. EUR.

2.6 GESCHAFTSVERLAUF DER SIMONA AG

Die Umsatzentwicklung der SIMONA AG war hauptsachlich gepragt von
einer Steigerung des Geschafts im Bereich Rohre und Formteile sowie
einem rucklaufigen Gesamtmarkt im Bereich Halbzeuge.

Es wurden Umsatzerlése von insgesamt 289,0 Mio. EUR erzielt (Vorjahr
300,6 Mio. EUR). Das entspricht einem Umsatzriuckgang um 3,8 Pro-
zent. Der im Vorjahr im zusammengefassten Lagebericht ausgewiesene
Umsatz (271,5 Mio. EUR) basierte noch auf dem Umsatz vor Aus-
gliederung. Die Veranderung auf 300,6 Mio. EUR ergibt sich hauptsach-
lich aus den Umsatzen nach Ausgliederung aus Warenlieferungen,
Energieweiterleitung und Dienstleistungen zwischen der SIMONA AG
und den ausgegliederten Produktionseinheiten.

Deutschland

Insbesondere aufgrund der ricklaufigen Geschaftsentwicklung im
Produktbereich Halbzeuge sind die Umsatzerlose in Deutschland um 7,8
Prozent auf 116,7 Mio. EUR (Vorjahr 126,6 Mio. EUR) zurlickgegangen.
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» 2. Wirtschaftsbericht

Ubriges Europa und Afrika
In der Region ,Ubriges Europa und Afrika“ liegen die Umsatzerldse in
Hoéhe von 150,4 Mio. EUR leicht unter dem Vorjahr (151,6 Mio. EUR).

Amerika
Die Umsatzerldse der Region ,Amerika“ haben sich auf 7,4 Mio. EUR
erhoht (Vorjahr 6,1 Mio. EUR).

Asien und Pazifik
Die Region ,Asien & Pazifik“ verbuchte im Vorjahresvergleich einen
Umsatzriickgang um 11,3 Prozent auf 14,5 Mio. EUR.

Umsatzentwicklung der Produktbereiche

Der Produktbereich Halbzeuge verzeichnete ein Umsatzminus von 4,7
Prozent auf 182,4 Mio. EUR (Vorjahr 191,4 Mio. EUR). Im Produktbereich
Rohre und Formteile hat der Umsatz dagegen von 84,7 Mio. EUR um 1,9
Prozent auf 86,3 Mio. EUR zugelegt. Der Bereich Dienstleistung und
Sonstiges weist einen Umsatz von 20,4 Mio. EUR aus (Vorjahr 24,5 Mio.
EUR).

Ergebnisentwicklung

Das Ergebnis der SIMONA AG ist im Vergleich zum Vorjahr gesunken. Mit
einem operativen Ergebnis (EBIT) nach IFRS von 3,6 Mio. EUR (Vorjahr
7,6 Mio. EUR) wurde eine EBIT-Marge von 1,3 Prozent (Vorjahr 2,7 Pro-
zent) erwirtschaftet. Der Zielwert der EBIT-Marge (3 bis 3,5 Prozent)
wurde damit nicht erreicht. Das EBITDA nach IFRS hat sich von 9,3 Mio.
EUR im Vorjahr auf 5,4 Mio. EUR verringert. Die EBITDA-Marge betragt
2,0 Prozent nach 3,5 Prozent im Vorjahr (Zielwert 3,5 bis 4 Prozent). Der
ROCE nach IFRS liegt mit 3,1 Prozent unter dem Vorjahreswert von 5,1
Prozent (Zielwert 9 bis 10 Prozent).

Das gesunkene EBIT und EBITDA ist hauptsachlich auf ein ver-
schlechtertes Rohergebnis, leicht gestiegene Personalkosten sowie
hohere sonstige betriebliche Aufwendungen zuriickzufuhren. Insgesamt
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war die wirtschaftliche Entwicklung im Geschaftsjahr 2019 in Bezug auf
Umsatz und Ergebnis nicht zufriedenstellend.

Das EBIT der SIMONA AG leitet sich im Wesentlichen wie folgt von IFRS
nach HGB Uber:

in Mio. EUR 2019 2018
EBIT nach IFRS 3,6 7,6
Bestandsveranderung Vorrate 1,3 -4,6
Materialaufwand -0,7 6,5
Personalaufwand (Pensionen) 3,2 4,2

Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte

und Sachanlagen 0,1 0,1
Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,1 0,1
Sonstige Veranderungen 2,9 -5,9
EBIT nach HGB 10,5 8,1

2.7 ERTRAGS-, VERMOGENS- UND FINANZLAGE DER
SIMONA AG (HGB)

Ertragslage

Der Rohertrag (Umsatzerlose abziiglich Materialaufwand) betragt 65,5
Mio. EUR und hat sich gegenuber dem Vorjahreswert um 21,9 Prozent
verringert. Die Rohertragsmarge ist von 27,9 Prozent im Vorjahr auf 22,7
Prozent gesunken. Der Materialaufwand hat sich im Vorjahresvergleich
insgesamt um 3,1 Prozent erhoht. Wahrend sich die Rohstoffkosten
Uber das Gesamtjahr leicht verbilligt haben und die Energiekosten im
Zuge der EEG-Umlagebefreiung gesunken sind, ist jedoch der Vorjahres-
wert durch einen Einmaleffekt aus der Ausgliederung der Produktions-
einheiten beeinflusst.
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Die sonstigen betrieblichen Ertrage betragen 4,7 Mio. EUR (Vorjahr 3,1
Mio. EUR). Darin enthalten sind Ertrage aus Wahrungsumrechnung in
Hoéhe von 2,7 Mio. EUR (Vorjahr 1,7 Mio. EUR).

Der Personalaufwand betragt 25,2 Mio. EUR und ist damit im Vorjahres-
vergleich um 5,7 Prozent gestiegen. Wahrend die Personalkosten knapp
Uber dem Vorjahreswert liegen, sind die sozialen Abgaben und Auf-
wendungen fur Altersversorgung um 1,3 Mio. EUR gestiegen.

Die Abschreibungen auf immaterielle Vermogensgegenstande des
Anlagevermégens und Sachanlagen betragen 1,7 Mio. EUR.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind von 31,7 Mio. EUR im
Vorjahresvergleich um 3,0 Prozent auf 32,7 Mio. EUR gestiegen. Ins-
besondere die Aufwendungen fur Beratung haben sich erhdht. Die Auf-
wendungen aus Wahrungsumrechnung betragen 0,2 Mio. EUR (Vorjahr
0,7 Mio. EUR).

Die Zinsen und ahnlichen Aufwendungen betragen 4,4 Mio. EUR (Vorjahr
4,2 Mio. EUR) und beinhalten im Wesentlichen die Aufwendungen aus
der Aufzinsung der Ruckstellungen fir Pensionen (4,0 Mio. EUR, Vorjahr
3,9 Mio. EUR).

Im Geschaftsjahr wurde ein operatives Ergebnis (EBIT) nach HGB von
10,5 Mio. EUR (Vorjahr 8,1 Mio. EUR) und eine EBIT-Marge von 3,6 Pro-
zent (Vorjahr 2,7 Prozent) erwirtschaftet. Das EBITDA betragt 12,2 Mio.
EUR (Vorjahr 9,7 Mio. EUR). Die EBITDA-Marge betragt 4,2 Prozent nach
3,2 Prozent im Vorjahr. Das Ergebnis nach Steuern belduft sich auf 9,8
Mio. EUR. Die Ergebnisentwicklung im laufenden Geschéftsjahr war
insbesondere durch eine verringerte Rohertragsmarge gekennzeichnet,
vor allem aufgrund des Umsatzriickganges sowie der leicht erhéhten
sonstigen betrieblichen Aufwendungen.
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Vermogenslage
Die Bilanzsumme der SIMONA AG hat sich um 7,0 Mio. EUR auf 275,1
Mio. EUR erhdéht.

Das Anlagevermdogen betragt 144,2 Mio. EUR (Vorjahr 154,1 Mio. EUR)
und ist hauptsachlich durch die Ruckflhrung von Ausleihungen der US-
Gesellschaften zurlickgegangen.

Das Sachanlagevermoégen wird mit 8,2 Mio. EUR angesetzt (Vorjahr 7,3
Mio. EUR).

Die Anteile an verbundenen Unternehmen sind im Vorjahresvergleich
unverandert.

Ausleihungen an verbundene Unternehmen in H6he von 31,6 Mio. EUR
(Vorjahr 42,1 Mio. EUR) betreffen Tochtergesellschaften in Amerika und
Asien. Die Tochtergesellschaften in Amerika haben im Berichtsjahr
Darlehen in Hohe von 10,5 Mio. EUR zurilickgezahlt.

Der Vorratsbestand hat sich gegenltber dem Vorjahr (26,0 Mio. EUR) auf
23,8 Mio. EUR verringert. Die Vorrate setzen sich zusammen aus
unfertigen Erzeugnissen (0,6 Mio. EUR) und Fertigerzeugnissen und
Waren (23,2 Mio. EUR). Die Bestande an Fertigerzeugnissen und Waren
haben im Vorjahresvergleich um 2,1 Mio. EUR abgenommen.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen verringerten sich um
0,5 Mio. EUR auf 21,8 Mio. EUR. Die Forderungen gegen verbundene
Unternehmen haben im Vorjahresvergleich um 16,7 Mio. EUR auf 45,0
Mio. EUR zugenommen und enthalten Darlehen und Warenlieferungen.

Die sonstigen Vermdgensgegenstande betragen 4,8 Mio. EUR (Vorjahr
5,6 Mio. EUR).
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Insgesamt werden Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstande
in HGhe von 72,0 Mio. EUR zum Jahresende bilanziert (Vorjahr 57,3 Mio.
EUR).

Die liquiden Mittel sind von 30,3 Mio. EUR im Vorjahr um 4,6 Mio. EUR
auf 34,8 Mio. EUR zum Bilanzstichtag angestiegen. Der Anstieg ergibt
sich hauptsachlich aus dem Ruickfluss von Ausleihungen, aus der Til-
gung von KfW-Darlehen sowie der Dividendenzahlung.

Finanzlage

Das Eigenkapital der SIMONA AG hat im Vorjahresvergleich um 1,4 Mio.
EUR auf 187,1 Mio. EUR zugenommen. Die Eigenkapitalquote liegt mit
68 Prozent knapp unter dem Vorjahr (69 Prozent). Hauptgrund ist das im
Vergleich zum Vorjahr erhéhte Fremdkapital.

Die SIMONA AG verfolgt eine kontinuierliche Dividendenpolitik, welche
sich an der Entwicklung des IFRS-Konzernergebnisses und einer im
Durchschnitt langfristig stabilen Ausschiittungsquote orientiert. Wie in
der Vergangenheit soll die Dividendenausschittung aus dem Free Cash-
flow finanziert werden.

Die Summe der Ruckstellungen betragt 46,6 Mio. EUR (Vorjahr 42,8
Mio. EUR). Die Ruckstellungen fur Pensionen wurden im Vorjahresver-
gleich insgesamt mit 1,4 Mio. EUR hoher dotiert und betragen damit
zum Jahresende 39,6 Mio. EUR. Der Abzinsungssatz hat sich auf 2,71
Prozent verringert (Vorjahr 3,21 Prozent). Die sonstigen Ruckstellungen
sind mit 5,4 Mio. EUR passiviert (Vorjahr 4,6 Mio. EUR).

Die Summe der Verbindlichkeiten hat sich um 1,9 Mio. EUR auf ins-
gesamt 41,4 Mio. EUR erhoht.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betragen 3,0 Mio.
EUR (Vorjahr 3,9 Mio. EUR).
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Die Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen belaufen
sich auf 19,9 Mio. EUR (Vorjahr 13,6 Mio. EUR) und betreffen haupt-
sachlich Warenlieferungen der deutschen Produktionsgesellschaften
sowie der Tochtergesellschaft in Tschechien.

Die Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten betragen 15,3 Mio.
EUR (Vorjahr 18,7 Mio. EUR) und betreffen langfristige Darlehen aus
KfW-Mitteln. Vertragsgemafl wurden 3,4 Mio. EUR im Geschéftsjahr
zurlickgezahlt. Zum Jahresende wurde die kurzfristige Rahmenkredit-
linie wie im Vorjahr nicht in Anspruch genommen.

Die KfW-Darlehen werden zu festen Zinssatzen verzinst und sind ver-
tragsgemafd vierteljahrlich zu tilgen. Die Mittelverwendung dient der
Finanzierung von langfristigen Innovationsprogrammen im Inland. Der
Rahmenkredit wird auf Basis des EONIA (Euro OverNight Index Average)
zuzuglich eines festen marktiblichen Aufschlages verzinst und kann in
Euro oder Fremdwahrung in Anspruch genommen werden.

Die SIMONA AG verflugt am Bilanzstichtag uber nicht beanspruchte
Rahmenkreditlinien in Héhe von 18,0 Mio. EUR.

Investitionen

Die Investitionen in Sachanlagen der SIMONA AG betragen im Berichts-
jahr 2,4 Mio. EUR (Vorjahr 1,3 Mio. EUR). Es handelt sich im Wesent-
lichen um Investitionen in Betriebs- und Geschaftsausstattung an den
Standorten in Deutschland. Insgesamt wurden Netto-Investitionen
(Zugange abzuglich Abschreibungen) in Hohe von 1,0 Mio. EUR (Vorjahr
0,1 Mio. EUR) getatigt.

Die Verpflichtungen aus erteilten Investitionsauftragen fir Anlage-
investitionen betragen 0,4 Mio. EUR und werden aus dem operativen
Cashflow finanziert.
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» 2. Wirtschaftsbericht

Liquiditatsanalyse

Die liquiden Mittel der SIMONA AG betragen am Bilanzstichtag 34,8 Mio.
EUR (Vorjahr 30,3 Mio. EUR) und setzen sich aus Bankguthaben in Euro
und Fremdwahrungen zusammen. Die Zunahme ist hauptsachlich auf
Mittelabflisse aus der Finanzierungstatigkeit (Darlehensgewahrung an
die US-Gesellschaften, der Tilgung von KfW-Darlehen und der
Dividendenzahlung) zurtickzufihren.

2.8 NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN
KUNDENZUFRIEDENHEIT

SIMONA misst die Zufriedenheit ihrer Kunden im Rahmen europaweiter
Befragungen. Daruber hinaus werden Befragungen von Kunden und
Zielgruppen in wichtigen Markten auferhalb Europas durchgefiihrt,
unter anderem in China und den USA.

Die letzte umfassende Kundenzufriedenheitsstudie in Europa fand in
2017 statt. Die Auswertung zeigte eine erneut hohe Gesamtzufrieden-
heit (86,1 Prozent) und Weiterempfehlungsrate (87,4 Prozent). Damit
haben die Kunden das durch vorherige Befragungen erreichte Niveau
bestatigt. Im Vergleich zur letzten Analyse konnten in allen Produkt-
bereichen bessere Werte bei Serviceleistungen wie Innen- und Aufien-
dienst, kaufmannische Auftragsabwicklung, Lieferung und Versand
sowie anwendungstechnische Beratung erzielt werden. Weitere Ver-
besserungspotenziale sehen die Kunden in einigen Aspekten des
SIMONA Schulungsprogramms, des Internetauftritts sowie der
Reklamationsbearbeitung. Die nachste umfassende Kundenbefragung
ist fir 2020 vorgesehen.

Mitarbeitende
Zum 31.12.2019 hat der SIMONA Konzern 1.395 (Vorjahr 1.413) Mit-
arbeitende beschaftigt. Die Zahl der Mitarbeitenden ist zum Vorjahres-
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wert weitgehend konstant geblieben, da in 2019 keine weitere
Unternehmensakquisition stattfand.

Die Beschaftigtenzahl der deutschen Gesellschaften des SIMONA Kon-
zerns (SIMONA AG und die beiden Produktionsgesellschaften in Kirn
und Ringsheim) lag zum Jahresende konstant bei 805 (31.12.2018:
805). Wahrend die Anzahl der Mitarbeitenden in Ringsheim aufgrund
der steigenden Umsatz- und Absatzzahlen gezielt gesteigert wurde, ist
sie in Kirn hauptsachlich infolge von Renteneintritten leicht gesunken.

Die bereits im Vorjahr deutlich gestiegene Anzahl an Auszubildenden
konnte auch im Jahr 2019 erneut auf dem hohen Wert von 56 gehalten
werden. Die Jugendlichen absolvierten eine Ausbildung in einem der elf
technischen und kaufmannischen Ausbildungsberufe, die SIMONA
anbietet. Zehn junge Menschen befanden sich konstant zum Vorjahr
auch 2019 in einem von SIMONA geforderten berufsintegrierten/dualen
Studiengang oder einer geforderten Ausbildung zum staatlich gepruften
Techniker oder Bachelor.

Die Schwerpunkte der Weiterbildungsaktivitaten flr Mitarbeitende im
Jahr 2019 lagen vor allem auf den im Rahmen der jahrlichen Mit-
arbeitergesprache festgelegten individuellen Bedarfen der einzelnen
Mitarbeitenden. Daneben gab es eine flachendeckende Schulung zur
Verantwortung im Arbeitsschutz fiir alle Vorgesetzten in den Werken der
Standorte Kirn und Ringsheim. Der dritte Jahrgang des Nachwuchs-
forderkreises (NFK) absolvierte sein 1. Kursjahr mit den Schwerpunkten
Kommunikation und Konfliktmanagement sowie Leadership-Fahig-
keiten. Der SIMONA NFK bereitet Mitarbeitende mit hohem Potenzial in
einem zweijahrigen, modular aufgebauten Schulungsprogramm auf
Fach- und Fihrungsaufgaben vor. Es nehmen Mitarbeitende aus Europa,
den USA und Asien an dem diesjahrigen Programm teil. Ziel ist es, neben
den Fachthemen die interkulturellen Fahigkeiten der jungen Mit-
arbeitenden auszubilden und diesen die Bildung eines internationalen
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Netzwerks zu ermoglichen. In den Kirner Werken wurde zum Jahres-
wechsel 2019/2020 das in den meisten Bereichen geltende 5-Schicht-
system in ein 4-Schichtsystem uberflhrt. Zeitgleich wurde fur die
gewerblichen Mitarbeitenden ein Freizeitkonto eingefuhrt, dass den fle-
xibleren Umgang mit Mehr- und Minderarbeit erméglicht und damit einer
moderneren Arbeitswelt entspricht. Der seit langerer Zeit geplante
Umbau des Verwaltungsgebaudes am Standort Kirn wurde durch ein
starkes Unwetter im Juli des Jahres 2019 fruher als geplant notwendig.
In einem ersten Schritt wird nun das 3. Stockwerk komplett neugestaltet
und mit einem offenen und hellen Raumkonzept an ein modernes
Arbeitsumfeld angepasst. Im August und September des Jahres 2019
mussten diverse Bereich des Unternehmens (Division Halbzeuge und
Administration) infolge eines Auftragseinbruchs Kurzarbeit anmelden.
Das Unternehmen hat flr insgesamt zwei Monate die Arbeitszeiten
eines Grofteils der Mitarbeitenden am Standort Kirn reduziert und
Kurzarbeitergeld in Anspruch genommen. Aufgrund einer Erholung des
Marktes konnte die Kurzarbeit sehr schnell wieder beendet werden.

Qualitat

Ziel des SIMONA Qualitatsmanagementsystems ist die kontinuierliche
und nachhaltige Sicherstellung und Optimierung unserer Produkt- und
Prozessqualitat. Grundlage hierfur ist die Erflllung der Anforderungen
der DIN EN ISO 9001 sowie der Druckgeraterichtlinie 97/23/EG, deren
ordnungsgemafle Umsetzung im Geschaftsjahr 2019 erneut durch
erfolgreich absolvierte externe Uberwachungsaudits unter Beweis
gestellt wurde. Interdisziplinare Qualitatszirkel und Produktaudits sowie
zahlreiche Bemusterungs- und Freigabeverfahren im Rahmen vor-
handener und neuer Projekte fir die Automobilzulieferindustrie wurden
durchgefihrt. Im Produktbereich Rohre und Formteile fuhrten, wie auch
schon in den Vorjahren, Kunden- bzw. Marktanforderungen verstarkt zu
spezifischen Produktzulassungen. Daraus resultierte eine Vielzahl an
Audits, in deren Rahmen wir die Leistungsfahigkeit des SIMONA
Managementsystems sowie die Uberdurchschnittlich hohe Qualitat
unserer Produkte und Prozesse gegenuber externen Auditoren und
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unseren Kunden darlegen konnten. In 2019 wurde ein Projekt zur Digi-
talisierung der Qualitatsprifung an den Extrusionslinien gestartet, um
Ablaufe zu vereinfachen und die Effizienz zu erhéhen.

Informationstechnologie

Im Bereich der I[T-Infrastruktur lag der Fokus 2019 auf der weiteren
Verbesserung der IT-Sicherheit. Unter anderem wurde die Nutzung von
USB-Wechseldatentragern, die Schadsoftware enthalten kénnen, auf
vom Unternehmen freigegebene Datentrager beschrankt. Zahlreiche
weitere Clients konnten auf sogenannte Thin Clients im Verlaufe des
Jahres 2019 umgestellt werden, um eine kostengunstige und verein-
fachte Verwaltung der User zu erméglichen.

Schwerpunktder IT-Anwendungsentwicklungim vergangenen Geschafts-
jahr war die Unterstitzung der Stammdateniberarbeitung in den
Produktionsbereichen, die technisch notwendige Vorbereitung auf den
LBrexit“ und die systemseitige Zusammenfihrung zweier Bereiche nach
dem Teilverkauf eines kleineren Produktbereichs.

IT-Infrastruktur und IT-Anwendungsentwicklung haben zudem Projekte
im Rahmen der Digitalisierung auf Hardware- und Software-Seite unter-
stltzt.
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3. Chancen- und Risikobericht

Die weltweiten konjunkturellen Unsicherheiten haben die Investitions-
tatigkeit in den von SIMONA bedienten Branchen negativ beeinflusst
und zu tendenziell geringerer Investitionsbereitschaft gefuhrt. Das gilt
vor allem fur die chemische Industrie und den Maschinenbau.

Die geopolitischen Konflikte und das Corona-Virus stellen fir 2020
weiteres Risikopotenzial dar.

Insbesondere im Bereich Luftfahrt (Aviation-Geschaft) kénnen sich
durch die Corona-Krise erhebliche Risiken ergeben. Durch die (zeitlich
befristete) Einstellung von Verbindungen durch Luftfrachtlinien kann es
im Bereich Logistik zu Verzégerungen kommen. Fur das zweite Quartal
erwarten wir erhebliche Engpasse bei der Verfligbarkeit von Containern
fir die Seefrachtabfertigung und deutlich steigende Frachtkosten. In
China ergeben sich Risiken durch einen eingeschrankten Inlandstrans-
port, die fehlende Verfugbarkeit von Fahrern und Containern sowie
durch Kostensteigerungen.

Die vor allem in Europa geflihrte Diskussion zur Umweltbelastung von
Kunststoff kann negative Auswirkungen nicht nur auf das Geschaft,
sondern auch auf die Rekrutierung von Fachpersonal haben. Die Dis-
kussion Uber den CO2-Ausstoss von Flugzeugen konnte den Markt far
Flugzeuginnenausstattungen mittelfristig negativ beeinflussen.

Chancen bieten in dieser unsicheren konjunkturellen und strukturellen
Lage der Einsatz von Kunststoffen als wirtschaftliche Alternative, um
schwerere Materialien zum Beispiel in Mobilitdtsanwendungen zu
ersetzen und so den CO2-Ausstoss zu senken bzw. die Aufbereitung von
Trinkwasser oder den Transport von erneuerbaren Energien tber weite
Strecken zu ermoglichen. Dabei sind hoch funktionelle Kunststoffe mit
individuellen Eigenschaften gefordert. Die Strategie von SIMONA ist
darauf ausgerichtet, in eigener Forschung & Entwicklung die Produkt-
eigenschaften technologisch permanent weiterzuentwickeln und das
Materialportfolio auszubauen.
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In Europa sieht SIMONA mit der neuen strategischen Ausrichtung des
Halbzeuggeschéfts gute Chancen, durch den Ausbau des Produkt- und
Serviceangebots und einer héheren Endkunden- und Anwendungs-
orientierung in Kernmérkten Marktanteile zurickzugewinnen und in
neuen Anwendungsgebieten Potenziale zu erschlieRen. Die Produkt-
und Investitionsoffensive im Produktbereich Rohre und Formteile bietet
gute Chancen, die Marktstellung auszubauen und von Zukunftsfeldern
wie der Aufbereitung von Trinkwasser und dem Energietransport zu
profitieren.

In den USA kann die Tochtergesellschaft SIMONA Boltaron mit ihrem
individuellen Produktprogramm und erweiterten Services die hohen
Designanforderungen in der Innenausstattung von Flugzeugen noch
besser erfullen. Zudem sieht SIMONA gutes Potenzial mit einem
erweiterten Produktprogramm unter anderem mit Produkten fur Tief-
ziehanwendungen der SIMONA PMC aber auch mit dem erweiterten
Produktprogramm fir Boots- und Displayanwendungen von SIMONA
AMERICA Industries. Mittelfristig bieten sich in den USA auch Chancen
im Produktbereich Rohre und Formteile.

In der Region Asien-Pazifik sieht SIMONA gute Chancen in den Schllssel-
technologien Umwelttechnik und chemische Prozessindustrie.

Mit den im Aufbau befindlichen Geschaftssegmenten Halbleiterindustrie
und Mobilitdtsanwendungen sieht SIMONA Chancen, Kunden auf globa-
ler Ebene ein attraktives Produkt- und Serviceangebot zur Verfigung zu
stellen.

Insgesamt sieht SIMONA das Chancenpotenzial auf einem nach wie vor
guten Niveau, gegenlber dem Vorjahr sind die Chancen fir das Geschaft
von SIMONA grundsatzlich unverandert, die Auswirkungen der Corona-
Krise bleiben jedoch abzuwarten. Bis vor kurzem schienen sich die
kurzfristigen konjunkturellen Faktoren auf niedrigem Niveau zu stabili-
sieren und die mittelfristigen strukturellen Faktoren, insbesondere die
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flr das Geschaft wichtige Investitionstatigkeit in der Industrie, sollten
sich durch die zwar trage, aber sukzessive Erholung der Weltwirtschaft
ebenfalls leicht verbessern. Aktuell erwarten fuhrende Wirtschafts-
forschungsinstitute jedoch aufgrund der Corona-Krise flr Deutschland
als auch fur wichtige internationale Markte eine Rezession. Die Aus-
wirkungen hieraus konnen derzeit nicht verlasslich prognostiziert wer-
den.

Risikomanagementsystem

Die SIMONA AG und der SIMONA Konzern sind aufgrund der globalen
Geschéftsaktivitdten einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt. Als Risiko
gelten dabei ein Ereignis, eine Handlung und/oder eine unterlassene
Handlung mit der Mdglichkeit negativer Auswirkungen auf das Unter-
nehmen. Die Risikostrategie ist fester Bestandteil in der Unternehmens-
strategie von SIMONA und koexistiert neben der Geschaftsstrategie. Die
Risikokultur der SIMONA ist gekennzeichnet durch risikobewusste Ent-
scheidungen und auf den Grundsatzen eines vorsichtigen Kaufmanns
basierendes sorgfaltiges Handeln. Mit dem frihzeitigen Erkennen von
Chancen und auf Vorsicht basierendem Eingehen von Geschafts- bzw.
Unternehmensrisiken ist es Ziel, den langfristigen Unternehmens-
bestand sowie den Unternehmenswert der SIMONA nachhaltig zu
sichern. Im Rahmen der Risikosteuerung sollen Risiken entweder ver-
mieden, begrenzt oder Ubertragen werden. Verbleibende Risiken werden
von SIMONA Ubernommen. Im Rahmen der halbjahrlichen Risikobericht-
erstattung an Vorstand und Aufsichtsrat werden die Risiken kommuni-
zZiert.

Das Risikomanagementsystem umfasst die Gesamtheit aller organisa-
torischen Regelungen und MaRnahmen zur Risikoerkennung sowie zum
Umgang mit den identifizierten Risiken unternehmerischer Tatigkeit. Die
Grundsatze, die Aufbau- und Ablauforganisation sowie die Prozesse des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll- und Risikomanagement-
systems sind in Richtlinien und Organisationsanweisungen niedergelegt.
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Diese werden in regelmafigen Abstanden an externe und interne Ent-
wicklungen angepasst.

Im Hinblick auf die Finanzberichterstattung und den Rechnungslegungs-
prozess erachten wir solche Merkmale des internen Kontroll- und
Risikomanagementsystems als wesentlich, die die Rechnungslegung
und die Gesamtaussage des Jahresabschlusses einschliefilich Lage-
bericht mafgeblich beeinflussen kdnnen. Dies sind insbesondere die
folgenden Elemente:
Mafinahmen, die die ordnungsmafige IT-gestutzte Verarbeitung von
rechnungslegungsbezogenen Sachverhalten und Daten sicherstellen
Uberwachung der Rohstoffpreisentwicklung im Rahmen des
Preismanagements zwecks rechnungslegungsbezogener Steuerung
der Beschaffungs- und Absatzpreise
Das Risikomanagementsystem von SIMONA steuert auf Basis einer
Riskmap die wesentlichen Risiken des Konzerns. Die Steuerung der
Chancen und Risiken zielt auf die beiden Dimensionen Auswirkung und
Eintrittswahrscheinlichkeit ab. Als wesentliche Einzelrisiken werden alle
mittelschweren Risiken mit einem Erwartungswert von tber 5,0 Mio.
EUR bezogen auf den Mittelfristzeitraum angesehen. Der Erwartungs-
wert ergibt sich als Produkt aus der Auswirkung und der Eintrittswahr-
scheinlichkeit und dient ausschlielich der Priorisierung sowie
Fokussierung der Risikoberichterstattung auf wesentliche Themen. Eine
Eintrittswahrscheinlichkeit von Uber 50 Prozent wird als hoch und von
unter 50 Prozent als gering eingestuft.

SIMONA betrachtet folgende Einzelrisiken als wesentlich:
gesamtwirtschaftliche und Absatzmarktrisiken
unternehmensstrategische Risiken
finanzwirtschaftliche Risiken
Beschaffungs- und Einkaufsrisiken
Investitionsrisiken
Risiken durch Informationstechnologien

20



ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24
Sonstige Angaben 26
Nichtfinanzielle Erklarung

gemafl § 289 b)-e) HGB 29
KONZERNABSCHLUSS
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung 34
Konzern-
Gesamtergebnisrechnung 35
Konzernbilanz 36

Konzern-Kapitalflussrechnung 38

Konzern-Eigenkapital-

veranderungsrechnung 39
Konzernanhang 40
Wiedergabe des

Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95

Gesamtwirtschaftliche und Absatzmarktrisiken

Sie betreffen vor allem die konjunkturelle Entwicklung der Abnehmer-
branchen von SIMONA, Wahrungs- und Rohstoffpreisvolatilitaten, politi-
sche Konflikte sowie die Verflugbarkeit von Rohstoffen.
Branchenspezifische Risiken betreffen insbesondere die Substitution
von Kunststoff durch andere Materialien, Veranderungen im Wett-
bewerbsumfeld, die Veranderung von Absatzmarkten, den Verlust von
Schlisselkunden und gednderte Kundenanforderungen. Als MafR-
nahmen zur Risikobegrenzung dienen hierbei ein diversifiziertes
Produktsortiment, eine intensive Marktbeobachtung und ein strukturier-
tes Beschaffungsmanagement. Der weitere Ausbau der Produktion in
den USA durch den Unternehmenszukauf sowie die Werke in China und
Tschechien tragen dazu bei, eine hohe Flexibilitat zu gewahrleisten und
die Kundenanforderungen standortnah und kundengerecht zu erfullen.

Die geopolitischen Risiken sind weiterhin hoch. Weltweit haben die
Risiken auch durch die Ausbreitung des Corona-Virus sowie die Dis-
kussion um Kunststoffe und Umwelt zugenommen. Im Segment Europa
bestimmen die Auswirkungen des Brexit, mogliche weitere Handels-
konflikte sowie politische Unsicherheiten die Umfeld- und Branchen-
risiken. Im Segment Amerika determinieren die protektionistische
Handelspolitik, der Konflikt mit dem Iran und die Entwicklung des
Dollarkurses die Risiken. Im Segment Asien und Pazifik erhoht die
schwache konjunkturelle Entwicklung in China die Risiken, die sich
durch die Auswirkungen des Corona-Virus verscharft hat. Im Bereich
Anderung von Absatzmérkten werden mittelfristig Umsatzriickgénge
von etwa 5,0 bis 10,0 Mio. EUR geschatzt, bei einer Eintrittswahrschein-
lichkeit von aktuell unter 50 Prozent.

Unternehmensstrategische Risiken

Sie umfassen insbesondere die Gefahr von Fehleinschatzungen der
kinftigen Marktentwicklung und werden mit UmsatzeinbuRen von etwa
5,0 bis 10,0 Mio. EUR geschéatzt. MaRnahmen zur Risikovermeidung
sind hauptsachlich intensive Beobachtung von Markt und Wettbewerb,
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regelmagige Strategiegesprache mit Key Accounts und intern zwischen
der Unternehmensfihrung und der Vertriebsorganisation. Die Eintritts-
wahrscheinlichkeit von Schaden aus unternehmensstrategischen Risi-
ken wird derzeit als unwesentlich eingeschatzt.

Finanzwirtschaftliche Risiken

Diese betreffen vor allem Wahrungsrisiken, Forderungsausfallrisiken
einschlieBlich Risiken aus Insolvenzanfechtung, Produkthaftungsrisiken,
Zinsanderungsrisiken und Risiken durch die betriebliche Altersver-
sorgung.

Ziel des Finanzrisikomanagements ist es, die Risiken durch die laufen-
den operativen und finanzorientierten Transaktionen zu begrenzen.
Risikoabhéngig wird angestrebt, Einzelrisiken bei Bedarf durch derivative
Finanzinstrumente und nicht derivative Sicherungsinstrumente zu
begrenzen.

Durch die Unternehmensakquisitionen der letzten Jahre und den weite-
ren Ausbau der Produktion und Marktposition im US-amerikanischen
Markt konnte die Abhangigkeit vom Euro im Konzern weiter reduziert
werden. Damit einhergehend ist das USD-Wahrungsrisiko fur SIMONA
nach wie vor hoch und wird mittelfristig auf 3,0 bis 6,0 Mio. EUR Ergeb-
nisbelastung bzw. -entlastung bei einer Eintrittswahrscheinlichkeit von
Uber 50 Prozent eingeschatzt. Die Weltwirtschaft ist in 2019 geringer
gewachsen als prognostiziert und fir 2020 wurde eine leichte Erholung
mit héheren Wachstumsraten prognostiziert, wobei die negativen Aus-
wirkungen der Corona-Krise derzeit nicht abgeschatzt werden kénnen.
Die wirtschaftlichen Risiken einer nachlassenden Konjunktur sind
weiterhin hoch.

Das Risiko fur Forderungsausfalle ist vor allem im sUd- und ost
europaischen Markt hoch. Intensive Bonitatsprifungen und die laufende
Bonitatsuberwachung beschranken dabei das Gesamtrisiko als auch
die Einzelrisiken. Das potentielle Risiko entspricht mit 0,7 Mio. EUR in
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etwa dem Wert der Uberfalligen Auenstande in der Region Sid- und
Osteuropa. Fur Geschafte mit Russland gilt eine gesonderte Richtlinie,
die Risiken fur den Abschluss von Geschaften limitiert. Ausfallrisiken
einzelner Kunden werden durch Kreditversicherungen und durch Liefer-
sperren bei Zahlungslberfalligkeit begrenzt. Zudem sind die Risiken aus
Insolvenzanfechtung gegeben, die Uber eine entsprechende Ver-
sicherung abgedeckt sind. Der Lagerbestand wird turnusmaRig Uber-
prift und fir einzelne ungangige Produkte werden regelmafig
Wertberichtigungen vorgenommen.

Die Zinsanderungsrisiken werden tendenziell als erhéht eingeschatzt.
Die Verzinsung der KfW-Fordermittel erfolgt mit festen Zinssatzen und
ist daher keinen Zinsanderungsrisiken ausgesetzt. Die auf Basis des
EONIA (Euro OverNight Index Average) variabel verzinste Kontokorrent-
kreditlinie der SIMONA AG wird aktuell nicht in Anspruch genommen.

Insbesondere die Risiken aus der betrieblichen Altersvorsorge werden
als wesentlich und mit hoher Eintrittswahrscheinlichkeit eingeschéatzt.
Die langfristig schwer kalkulierbaren Risiken wie die zukunftige Entgelt-
und Rentenentwicklung sowie die hdhere Lebenserwartung werden als
wesentliche Risiken eingestuft. Die Risiken aus Pensionsverpflichtungen,
die sich aus einer kumulativen Anderung der vorgenannten Parameter
um +/- 0,5 Prozent ergeben kénnen, werden insgesamt mit etwa 30 bis
40 Mio. EUR geschatzt. Des Weiteren zahlen dazu Risiken wie die
schwer vorhersagbare Belastung der Liquiditat und des Eigenkapitals,
Risiken der Vermégensanlage bzw. der Volatilitdt des Planvermégens
sowie schwankende Kostenbelastungen durch die Beitrage an den
Pensionssicherungsverein. Die Volatilitdét des Planvermdgens wird in
etwa auf 3 bis 10 Mio. EUR taxiert und ergibt sich im Wesentlichen aus
der Kursentwicklung der Aktien der SIMONA AG in den vergangenen
Jahren. Die Corona-Krise hat aktuell zu erheblichen Kurseinbrichen auf
den Aktienmarkten geflihrt. Die Auswirkungen hieraus bleiben abzu-
warten. Per Jahresende ist das Planvermogen stabil geblieben. Die
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SIMONA AG Aktien notieren im Vergleich zum Ende des Vorjahres um 0,5
Mio. EUR hoéher.

Beschaffungs- und Einkaufsrisiken

Wie in den Vorjahren betreffen diese insbesondere potenzielle Ausfalle
von Rohstoff- und Additivlieferanten sowie die volatile Rohstoffpreisent-
wicklung an den Rohstoffmarkten. Die Preisentwicklung der Vorprodukte
(Naphtha, Propylen und Ethylen) der von SIMONA eingesetzten Roh-
stoffe verlaufen nicht zwingend analog zum Rohdlpreis. Die Rohstoff-
notierungen, vor allem Commaodities, sind im Laufe des Berichtsjahres
kontinuierlich gesunken. Hauptsachlich bestimmten das entsprechende
Nachfrage- und Angebotsverhalten den Marktpreis. Wir gehen von einer
stabilen Versorgung mit Rohstoffen sowie Additiven im Jahr 2020 aus.
Mittel- und langfristig rechnen wir primar mit stabilen Rohstoffpreisen.
Geopolitische Einflisse, insbesondere auch die Corona-Krise, kdnnen
jedoch deutliche Preisvolatilitdten auslosen. Eine Steigerung der Roh-
stoffpreise um 10 Prozent, die nicht am Absatzmarkt weitergegeben
werden kann, wiirde zu einer Erh6hung der Rohstoffkosten um etwa 3,5
Mio. EUR fuhren. Die Eintrittswahrscheinlichkeit wird derzeit jedoch als
gering eingeschatzt.

Investitionsrisiken

Investitionsrisiken beinhalten hauptsachlich das Risiko von Fehl-
investitionen in den Maschinenpark sowie in Auslandsbeteiligungen.
Potentielle Investitionsrisiken werden gegenwartig mit etwa 5,0 Mio.
EUR geschatzt und einer knapp unter 50 prozentigen Eintrittswahr-
scheinlichkeit.

Risiken durch Informationstechnologien

Die Gewahrleistung der sicheren Abwicklung der Geschaftsprozesse
setzt eine permanente Uberprifung und Verbesserung der eingesetzten
Informationstechnologien voraus. Die Weiterentwicklung der ein-
geflhrten Manahmen zur Informationssicherheit ist daher von hoher
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» 3. Chancen- und Risikobericht

Bedeutung. Die Risiken umfassen insbesondere die Verflgbarkeit,
Zuverlassigkeit und Effizienz der Informationstechnologiesysteme ein-
schliellich des Ausfalls der IT-Infrastruktur, Datenverlusts sowie
Angriffen auf die IT-Systeme. Den informationstechnologischen Risiken
begegnet SIMONA durch eine firmeneigene IT-Abteilung, die Beauf-
tragung von spezialisierten Unternehmen sowie regelmaRige
Investitionen in aktuelle Hard- und Software. Im Rahmen des Sicher-
heitsmanagements reagiert SIMONA auf die zunehmenden
Anforderungen an die Anlagensicherheit. Hierzu zahlen hauptséachlich
die Investition in aktuelle Firewall- und Antivirussysteme sowie in sons-
tige Softwaresysteme. Ein wesentlicher Schaden durch einen tempora-
ren Systemausfall wird mit etwa 10,0 Mio. EUR Umsatzriickgang
geschatzt. Die Eintrittswahrscheinlichkeit insbesondere durch externe
Angriffe auf die IT-Systeme hat sich weiter erhoht.

Die Gesamt-Risikosituation des Konzerns ist nach unserer Einschatzung
zum Ende des Geschaftsjahres 2019 gegenuber dem Vorjahr im
Wesentlichen unverandert, es ist jedoch auf mogliche erhebliche Aus-
wirkungen durch die Corona-Krise hinzuweisen, die aktuell nicht verlass-
lich prognostiziert werden kénnen. Bestandsgefahrdende Risiken flr
den SIMONA Konzern und die SIMONA AG sind derzeit nicht erkennbar.

Rechnungslegungsbezogenes internes Kontrollsystem (IKS)
- Bericht gemaf} § 289 Abs. 4 und § 315 Abs. 4 HGB

Die Zielsetzung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll-
systems ist es, durch die Implementierung von Kontrollen hinreichende
Sicherheit zu gewahrleisten, dass trotz moéglicher Risiken ein regel-
konformer Jahres- und Konzernabschluss erstellt wird.

Das IKS umfasst die rechnungslegungsbezogenen Prozesse und Kont-
rollen, die fir den Konzernabschluss wesentlich sind. Der SIMONA
Konzern orientiert sich dabei an den entsprechenden Veroffentlichungen
des Instituts der Wirtschaftsprufer (IDW). Zwischen dem Bilanzstichtag
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und der Lageberichterstattung gab es keine mafgeblichen Ver-
anderungen des rechnungslegungsbezogenen IKS.

Die Buchhaltungs- und Abschlusserstellung erfolgt Uberwiegend
dezentral nach lokalen Standards. Der Konzernabschluss wird nach den
Vorschriften der International Financial Reporting Standards (IFRS)
erstellt. Grundlage hierfiir sind ein einheitlicher Konzern-Kontenrahmen
sowie ein Accounting Manual. Die Muttergesellschaft unterstutzt die
Gesellschaften in Fragen der Rechnungslegung und steuert den Prozess
der Konzernrechnungslegung. Mittels einer fest definierten Fuhrungs-
und Berichtsorganisation sind alle in den Konzernabschluss ein-
bezogenen Gesellschaften eingebunden. Die Einbeziehung der
Tochtergesellschaften erfolgt anhand von standardisierten Reporting
Packages und mithilfe eines nach IDW PS 880 zertifizierten Systems.
Die Konsolidierung erfolgt als mehrstufiger Prozess auf Ebene der
Tochtergesellschaften, auf Ebene der Segmente und auf Konzernebene.

Die Plausibilitat der Zahlen wird auf allen Ebenen durch system-
technische Validierungen und durch manuelle Kontrollen sichergestellt.
Eindeutige Verantwortlichkeiten und Zugriffsregelungen bei den
abschlussrelevanten IT-Systemen sind dabei wichtige Elemente. Im
Jahres- und Konzernabschluss werden grundsatzlich die Kontrollgrund-
satze Funktionstrennung, Vier-Augen-Prinzip sowie Genehmigungs- und
Freigabeverfahren im Abschlusserstellungsprozess angewendet. Die
Gesamtverantwortung fir das rechnungslegungsbezogene interne
Kontrollsystem tragt der Vorstand.
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4. Prognosebericht

Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen

Der IWF ging von einer vorsichtigen Stabilisierung und einer tragen
Erholung der Weltwirtschaft fir das Jahr 2020 und 2021 aus. Dennoch
hat der IWF im Frihjahr seine Prognose fur das Wachstum der Weltwirt-
schaft leicht nach unten auf 2,9 Prozent flr dieses und 3,3 Prozent fiir
das kommende Jahr reduziert. Grund dafiir war eine unerwartet schwa-
che Entwicklung der indischen Wirtschaft. Die fihrenden Prognose-
institute gehen nach der weltweiten Ausbreitung des Corona-Virus und
der damit verbundenen Auswirkungen auf die Unternehmen von einer
deutlich schlechteren Entwicklung aus. Das gilt auch fir die branchen-
spezifischen Rahmenbedingungen. Die Verschlechterung durch die
Corona-Krise kann zum Zeitpunkt der Erstellung des Lageberichts noch
nicht beziffert werden.

Fir die etablierten Volkswirtschaften erwartete der IWF insgesamt ein
Wachstum von 1,6 Prozent in 2020. Dabei wurde flr die USA ein von 2,3
auf 2 Prozent verringertes Wachstum vorhergesagt. Fiir den Euro-Raum
ging der IWF von einer BIP Steigerung von 1,3 Prozent aus, fur Deutsch-
land hatte der IWF seine Prognose auf 1,1 Prozent reduziert. Frankreichs
Wirtschaft wurde ein Wachstum von 1,3 Prozent vorhergesagt. Schluss-
lichtim Euroraum bleibt Italien mit 0,5 Prozent Wirtschaftswachstum fur
2020. Fur China sah der IWF ein weiter reduziertes Wachstum von 6
Prozent und Indien wurde aufgrund eines starker als erwartet aus-
gefallenen Rickgangs der Inlandsnachfrage ein Wachstum von 4,8
Prozent vorhergesagt. Es ist insgesamt darauf hinzuweisen, dass im
Zuge der durch Corona entstehenden Entwicklung von einer Ver-
schlechterung auszugehen ist.

Die Unternehmen der chemischen Industrie in Deutschland erwarten
keine kurzfristige Verbesserung ihrer Geschafte und gehen davon aus,
dass die geringe wirtschaftliche Dynamik sich noch weit ins laufende
Jahr ziehen wird. Auch von den Auslandsmarkten werden laut Angaben
des VCI keine starken Impulse fiir eine Trendwende der Chemiekon-
junktur kommen. Flir 2020 ging der VCI in der chemisch-pharmazeuti-
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schen Industrie nur von einer leichten Zunahme der Produktion von 0,5
Prozent aus. Bei stagnierenden Preisen wurde ein Umsatzwachstum der
Chemiebranche von 0,5 Prozent prognostiziert. Auch die Maschinenbau-
industrie in Deutschland stellt sich weiterhin auf erhebliche Belastungen
ein. Aufgrund weltweiter Konjunkturschwache, dem Handelsstreit zwi-
schen den USA und China und einem wachsenden globalen Protektionis-
mus rechnete der Branchenverband VDMA fiir das Jahr 2020 mit einem
realen Produktionsriickgang von 2 Prozent. Die Branchenverbande der
Bauindustrie in Deutschland sagten ein nominales Umsatzwachstum
von 5,5 Prozent fir 2020 voraus. Auch hier ist darauf hinzuweisen, dass
im Zuge der durch Corona entstehenden Entwicklung von einer Ver-
schlechterung auszugehen ist.

Branchenspezifische Rahmenbedingungen

Der Branchenverband GKV geht flr das Jahr 2020 maximal von einer
Seitwartsbewegung der Kunststoff verarbeitenden Industrie in Deutsch-
land aus. Die Erwartungen der Unternehmen haben sich hinsichtlich
Umsatz- und Gewinnerwartung deutlich verschlechtert. Griinde sind vor
allem die wachsende Unsicherheit zu den wirtschaftlichen und politi-
schen Rahmenbedingungen, die durch die Ausbreitung des Corona-Virus
aktuell noch einmal verstarkt wirden.

Kiinftige Entwicklung Konzern

Fir das Geschaftsjahr 2020 geht SIMONA von einem Konzernumsatz
von 430 bis 440 Mio. EUR, einer EBIT-Marge zwischen 6 und 8 Prozent
sowie einer EBITDA-Marge von 9 bis 11 Prozent aus. Die Verzinsung des
im Konzern eingesetzten Kapitals, gemessen am ROCE, wird fur 2020
zwischen 8 und 10 Prozent erwartet.

Die stagnierende Umsatzprognose berlcksichtigt die bisherigen und zu
erwartenden Auswirkungen der Corona-Virus-Situation, den mit dem
gesunkenen Olpreis zu erwartendem Preisdruck sowie einer Steigerung
der Umsatzerlése im Produktbereich Rohre und Formteile in Infra-
strukturanwendungen.
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> 4. Prognosebericht

Die Erreichung des Ergebnisses wird vor allem von der weiteren Ent-
wicklung der abgeschwachten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen
abhangen, die tendenziell zu einem hdheren Margendruck fuhren kann.
Daruber hinaus wird die Erreichung des Ergebnisses davon abhangen,
ob das geplante Wachstum im Aviation-Geschéft und im Produktbereich
Rohre und Formteile erreicht wird und wie die Auswirkungen der Corona-
Virus-Situation die Wirtschaft und insbesondere das Aviation-Geschaft
treffen werden.

NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Kundenzufriedenheit

SIMONA geht davon aus, die Kundenzufriedenheit aufgrund des Aus-
baus der technischen Kompetenz und der Fokussierung auf neue
Marktsegmente sowie den Kernmarkt Industrie auf dem heutigen
hohen Niveau halten zu kénnen.

Qualitat

Im Rahmen der Manahmen im Qualitdtsmanagement hat SIMONA die
gleich hohen Ziele fir Produktqualitat wie im Vorjahr gesetzt und geht
davon aus, dieses Niveau erreichen zu kdnnen.

Mitarbeitende

Die Anzahl der Mitarbeitenden des SIMONA Konzerns wird in 2020
voraussichtlich stabil bleiben. Die Zahl der Auszubildenden wird sich
nach den bisher geschlossenen Ausbildungsvertragen voraussichtlich
auf Hohe des Vorjahres bewegen.

Kinftige Entwicklung der SIMONA AG

FUr das Geschaftsjahr 2020 geht SIMONA von einem Umsatz von 295
bis 305 Mio. EUR, einer EBIT-Marge zwischen 1 und 2 Prozent sowie
einer EBITDA-Marge zwischen 1,5 und 2,5 Prozent aus. Die Verzinsung
des eingesetzten Kapitals, gemessen am ROCE, wird fur 2020 zwischen
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2 und 4 Prozent erwartet. Die Prognose berlcksichtigt die bisherigen
und derzeit zu erwartenden Auswirkungen des Corona-Virus.

In der Verkaufsregion ,Deutschland” sollen durch den Ausbau des Rohr-
und Formteilgeschafts Rickgange im Halbzeug-Geschaft kompensiert
werden. In der Region ,Ubriges Europa und Afrika“ gehen wir von einer
stabilen Umsatzentwicklung aus. Fir die Regionen ,Amerika“ sowie
»Asien und Pazifik“ geht die SIMONA AG davon aus, das Niveau des
Vorjahres halten zu kénnen.
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5. Sonstige Angaben

5.1 ERKLARUNG ZUR UNTERNEHMENSFUHRUNG

Die Erklarung zur Unternehmensfihrung gemafl § 289f HGB hat die
SIMONA AG auf ihrer Internetseite www.simona.de verdéffentlicht.

5.2 VERGUTUNGSBERICHT

Verglitung des Vorstandes

Der Aufsichtsrat setzt auf Vorschlag des Personalausschusses die
Gesamtvergltung der einzelnen Vorstandsmitglieder fest und tberprift
regelmafig das Verglitungssystem flr den Vorstand. Dem Personalaus-
schuss gehoren der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Rolf Goessler sowie die
Aufsichtsratsmitglieder Roland Frobel und Dr. Roland Reber an. Die
Festlegung der Vergutung der Mitglieder des Vorstandes der SIMONA AG
orientiert sich an der Grée unseres Unternehmens, seiner wirtschaft-
lichen und finanziellen Lage sowie an der Héhe und Struktur der Vor-
standsvergitung bei vergleichbaren Unternehmen. Zusatzlich werden
die Aufgaben und der Beitrag des jeweiligen Vorstandsmitgliedes
berlcksichtigt.

Die Vergltung des Vorstandes ist leistungsorientiert. Sie setzt sich aus
einer festen Vergutung und einer variablen Vergutung zusammen. Die
feste Verglitung wird monatlich als Gehalt ausgezahlt. Die variable Ver-
gutungskomponente wird jahrlich Uberprift und die fixe Komponente
alle zwei Jahre. Zusatzlich werden beide Komponenten in Abstanden
von zwei bis drei Jahren auf der Grundlage einer Analyse der Einkommen
Uberpruft, die vergleichbare Unternehmen an Mitglieder ihrer Geschafts-
leitung zahlen. Basis der variablen Vorstandsvergutung sind die Ergeb-
nisentwicklung im Konzern sowie ein langfristiges Anreiz-Programm
(LAP). Fur die Performanceperioden 2017 bis 2019 wird als mafigeb-
liche Performancegrofle der durchschnittliche NOPAT (Net Operating
Profit After Tax) des Konzerns wahrend einer dreijahrigen Performance-
periode verwendet. Die erste Performanceperiode umfasst die
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Geschaftsjahre 2017 bis 2019, die zweite Performanceperiode umfasst
die Geschéftsjahre 2018 bis 2020 und die dritte Performanceperiode
umfasst die Geschéftsjahre 2019 bis 2021. Die Auszahlung erfolgt
nach Feststellung des Konzernabschlusses flir das letzte Jahr der
jeweiligen Performanceperiode. Die Vergutung des Vorstandes setzt
sich im abgelaufenen Geschaftsjahr wie folgt zusammen:

ZUSAMMENSETZUNG DER VERGUTUNG DES VORSTANDES

in TEUR 2019 2018

Erfolgsunabhangige Vergltung

Fixgehalt und Nebenleistungen 1.140 890
Erfolgsabhangige Vergiitung

Jahresbonus 959 1.064
Vergutung mit langfristiger Anreizwirkung

Periode 2016-2018, Auszahlung 2019 - 600

Periode 2017-2019, Auszahlung 2020 502 -

Periode 2018-2020, Auszahlung 2020 330 -

Periode 2019-2021, Auszahlung 2020 126 -
Gesamtvergiitung 3.057 2.554

Die Erh6éhung der Vorstandsvergutung im Jahr 2019 resultiert im
Wesentlichen aus der temporaren Doppelbesetzung der Vorstands-
funktionen. Die Hauptversammlung der SIMONA AG hat am 10. Juni
2016 mit der nétigen Dreiviertelmehrheit beschlossen, die Vergutung
der Vorstandsmitglieder nicht individualisiert, sondern nur gemein-
schaftlich zu veréffentlichen; aufgeteilt nach fixen Bezigen und nach
erfolgsbezogenen Komponenten. Der Beschluss gilt bis einschlieflich
des Geschaftsjahres 2020. Die individualisierten Angaben gemaf
§ 285 Nr. 9 lit. a) Satz 5 bis 8 bzw. § 314 Abs. 1 Nr. 6 lit. a) Satz 5 bis 8
HGB unterbleiben insofern.

Hinsichtlich der Bedingungen fir die Bestellung oder Abberufung von
Vorstandsmitgliedern sowie Satzungsanderungen sieht die Satzung
keine vom Aktiengesetz abweichenden Regelungen vor. Insoweit ver-
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» b. Sonstige Angaben

weisen wir auf die entsprechenden gesetzlichen Vorschriften der §§ 84,
85, 133, 179 AktG.

Die Bezlge fir ehemalige Mitglieder des Vorstandes betragen 304 TEUR
(Vorjahr 301 TEUR). Die handelsrechtlichen Pensionsriickstellungen fiir
aktive und ehemalige Vorstandsmitglieder wurden in voller Héhe
gebildet und belaufen sich zum 31. Dezember 2019 auf 12.651 TEUR
(Vorjahr 12.478 TEUR). Die Pensionsruckstellungen nach IFRS fir
aktive und ehemalige Vorstandsmitglieder wurden in voller Héhe
gebildet und belaufen sich zum 31. Dezember 2019 auf 17.393 TEUR
(Vorjahr 15.846 TEUR).

Die Vorstandsmitglieder erhalten zusatzlich Nebenleistungen in Form
von Sachbezlgen, die im Wesentlichen aus Dienstwagennutzung, Tele-
fon sowie Versicherungspramien bestehen. Mitglieder des Vorstandes
erhielten vom Unternehmen weder Kredite oder Bezugsrechte noch
bestehen sonstige aktienbasierte Vergutungen.

Vergutung des Aufsichtsrates

Die Aufsichtsratsvergltung orientiert sich an der GréRe des Unter-
nehmens, an den Aufgaben und der Verantwortung der Aufsichtsrats-
mitglieder. Vorsitz, stellvertretender Vorsitz sowie die Tatigkeit in
Ausschlssen werden zuséatzlich vergltet.

Die Mitglieder des Aufsichtsrates der SIMONA AG erhalten eine feste
Vergutung in H6he von 13.000 EUR. Der Vorsitzende erhalt das Dop-
pelte, der Stellvertreter das Eineinhalbfache der Standardvergitung.
Aufsichtsratsmitglieder, die einem Ausschuss angehoren, erhalten
hierflr eine weitere feste Verglitung in Héhe von 7.000 EUR. Mitgliedern
des Aufsichtsrates werden samtliche Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Auslbung des Mandats entstehen, sowie anfallende
Umsatzsteuern auf die Vergltung ersetzt.
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Uber die feste Vergiitung hinaus kann die Hauptversammilung eine
variable, vom Erreichen oder Uberschreiten von Unternehmenskenn-
ziffern abhangige Vergutungskomponente beschlieRen. Fir das
Geschaftsjahr 2019 wurden von der Hauptversammlung am 0O7. Juni
2019 keine variablen Vergitungsbestandteile beschlossen.

Die Bezuge des Aufsichtsrates beliefen sich im Berichtsjahr auf 156
TEUR (Vorjahr 162 TEUR), davon SIMONA AG 140 TEUR (Vorjahr 140
TEUR). Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten vom Unternehmen weder
Kredite oder Bezugsrechte noch bestehen sonstige aktienbasierte Ver-
gutungen.

5.3 ANGABEN GEMASS § 289A HGB UND § 315A HGB UND
ERLAUTERNDER BERICHT

Das Grundkapital der SIMONA AG betrug zum 31. Dezember 2019
unverandert 15.500.000 EUR und ist in 600.000 auf den Inhaber lau-
tende, nennwertlose Stickaktien eingeteilt. Die Aktien werden im
General Standard an der Deutschen Borse in Frankfurt sowie an der
Berliner Wertpapierborse gehandelt. Verschiedene Aktiengattungen
oder Aktien mit Sonderrechten bestehen nicht. Jede Aktie gewahrt in
der Hauptversammlung eine Stimme. Da der Anspruch der Aktionare auf
Verbriefung ihrer jeweiligen Anteile satzungsmafig ausgeschlossen ist,
wird das Grundkapital unserer Gesellschaft in Form einer Globalurkunde
verbrieft, die bei der Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main, zent-
ral hinterlegt ist. Die Aktionare unserer Gesellschaft sind ausschlieflich
an dem von der Clearstream Banking AG gehaltenen Sammelbestand
an Stlckaktien unserer Gesellschaft entsprechend ihrem Anteil am
Grundkapital als Miteigentimer beteiligt.
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> b. Sonstige Angaben

31,19 Prozent der Anteile halt die Dr. Wolfgang und Anita Buirkle Stiftung
(Kirn), 15,04 Prozent die Kreissparkasse Biberach (Biberach), 11,64
Prozent Dirk Méller (Kirn), 11,25 Prozent Regine Tegtmeyer (Nebel), 10,0
Prozent die SIMONA Vermoégensverwaltungsgesellschaft der Beleg-
schaft mbH (Kirn) sowie 10,10 Prozent die Rossmann Beteiligungs
GmbH (Burgwedel). Die verbleibenden 10,78 Prozent der Aktien
befanden sich in Streubesitz.

Mitglieder des Vorstandes meldeten am 07. Juni 2019 insgesamt
70.860 Stlick Aktien; dies entspricht 11,81 Prozent des Grundkapitals
der SIMONA AG. Mitglieder des Aufsichtsrates meldeten insgesamt
1.300 Stlck Aktien zur Prasenz in der Hauptversammlung am O7. Juni
2019 an; dies entspricht 0,22 Prozent des Grundkapitals der SIMONA
AG.

Soweit Arbeitnehmer am Kapital der Gesellschaft beteiligt sind, Uben
diese die Kontrollrechte aus den von ihnen gehaltenen Aktien unmittel-
bar selbst aus. Die Bestellung und die Abberufung der Mitglieder des
Vorstandes richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen der §§
84, 85 AktG sowie nach § 9 der Satzung der SIMONA AG. Danach
besteht der Vorstand der Gesellschaft aus mindestens zwei Personen.
Die Bestellung stellvertretender Vorstandsmitglieder ist zuldssig. Der
Vorstand hat in der Regel einen Vorsitzenden, der vom Aufsichtsrat
ernannt wird.

Der Aufsichtsrat kann den Abschluss, die Abanderung und die Kindi-
gung der Anstellungsvertrage der Vorstandsmitglieder einem Aufsichts-
ratsausschuss Ubertragen. Fur Satzungsanderungen gelten die
gesetzlichen Bestimmungen der §§ 179 ff. AktG.
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Gemaf § 6 der Satzung ist die Gesellschaft berechtigt, Aktienurkunden
auszustellen, die einzelne Aktien (Einzelaktien) oder mehrere Aktien
(Sammelaktien) verkorpern.

Es bestehen derzeit keine wesentlichen Vereinbarungen, die unter der
Bedingung eines Kontrollwechsels infolge eines Ubernahmeangebots
stehen.

Es bestehen derzeit keine Vereinbarungen mit Mitgliedern des Vor-
standes oder Arbeitnehmern Uber Entschadigungsleistungen im Falle
eines Kontrollwechsels.
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6. Nichtfinanzielle Erklarung gemafd § 289 b)-e) HGB

Kurzbeschreibung des Geschaftsmodells

Der SIMONA Konzern entwickelt, produziert und vertreibt thermo-
plastische Kunststoffhalbzeuge, Rohre und Formteile sowie Profile.
Dabei werden die Werkstoffe Polyethylen (PE), Polypropylen (PP), Poly-
vinylchlorid (PVC), Polyethylenterephthalat (PETG), Polyvinylidenfluorid
(PVDF), Ethylen-Chlortrifluorethylen (E-CTFE), Perfluoralkoxyl (PFA),
Thermoplastische Olefine (TPO), Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS) sowie
zahlreiche Sonderwerkstoffe eingesetzt. Die Produktionsverfahren
umfassen Extrusion, Pressen, Spritzguss, CNC-Technik und die Ferti-
gung kundenindividueller Sonderformteile in einer eigenen Kunststoff-
werkstatt.

Anwendungsbereiche fir die Halbzeuge sind vor allem der industrielle
Behalter- und Apparatebau, der Maschinenbau, die Transportindustrie,
die Bauindustrie, der Messe- und Displaybau sowie die Automobil- und
Luftfahrtindustrie. Die Rohre und Formteile werden vor allem in der
Trinkwasserversorgung, der Abwasserentsorgung sowie im industriellen
Rohrleitungsbau einschlieflich der chemischen Prozessindustrie ein-
gesetzt.

SIMONA tragt als Unternehmen Verantwortung gegenuber Mensch und
Umwelt. Energie-, Umwelt- und Sozialbelange sind fur SIMONA zentrale
Aspekte.

Umweltaspekte

Ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem nach den Anforderungen
der DIN EN ISO 14001 gehoért zu den zentralen verfolgten Konzepten.
Ziel der internationalen Norm des Umweltmanagementsystems ist es,
dem zertifizierten Unternehmen einen Rahmen bereitzustellen, um die
Umwelt zu schiitzen und auf sich andernde Umweltzusténde im Einklang
mit soziobkonomischen Erfordernissen zu reagieren. Der systematische
Ansatz stellt Informationen bereit, die den Erfolg langfristig férdern und
Méglichkeiten eréffnen, die zur nachhaltigen Entwicklung beitragen.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Das Umweltmanagementkonzept verfolgt SIMONA fir die Standorte
Kirn, Ringsheim und Litvinov (Tschechien). Die Anforderungen dieser
Konzepte erfiillt SIMONA durch Uberwachungsaudits und Rezerti-
fizierungen.

Wesentliche Risiken, die mit der Geschaftstatigkeit von SIMONA ver-
knUpft sind und die sehr wahrscheinlich schwerwiegende negative Aus-
wirkungen auf Umweltaspekte haben koénnten, sind Boden-,
Gewasser- und Luftverunreinigung durch Stoérfalle, Brand und
Produktionsabfall.

SIMONA begegnet Risiken durch Brand mit vorbeugendem Brandschutz,
regelmafiigen Wartungen der Ldschanlagen, Begehungen mit dem Ver-
sicherer und der Feuerwehr, einer eigenen Brandschutzordnung sowie
jahrlichen Unterweisungen der Mitarbeitenden. Risiken durch Storfalle
wird mit regelmaRigen Kontrollen und Wartungen der Anlagen, bau-
lichen MaRnahmen wie Riickhaltebecken, Auffangwannen, versiegeltem
Boden sowie der gesetzeskonformen Lagerung von Gefahrstoffen
begegnet. SIMONA beachtet festgelegte Alarmplane bei Storfallen, fuhrt
wochentliche, halbjahrliche und jahrliche Wartungen sowie eine 5-jahr-
liche Dichtigkeitspriifung der Olabscheideanlagen durch. Priifintervalle
werden eingehalten und Emissionsmessungen regelmagig durchgeflhrt.
SIMONA entsorgt Abfalle, die nicht wieder dem Produktionskreislauf
zugefuhrt werden kdnnen, entsprechend den Vorgaben des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes. Die Abfalle werden hauptsachlich intern verwertet
oder an externe Verwerter weitergegeben. Alle Entsorger sind zerti-
fizierte Unternehmen, die eine Zulassung entsprechend den gesetz-
lichen Vorgaben haben. Die Mitarbeitenden werden regelmafig zur
Abfallvermeidung sowie Abfallverwertung und -entsorgung geschult.
Die Reduzierung der Abfallquote in Bezug auf die Produktionsmenge ist
wesentliches Unternehmensziel.

Wesentliche Risiken, die mit den Geschaftsbeziehungen der Kapital-
gesellschaft, ihren Produkten und Dienstleistungen verknupft sind und
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die sehr wahrscheinlich schwerwiegende negative Auswirkungen auf die
Umweltaspekte haben kénnten, sind die Umweltbilanz der von SIMONA
eingesetzten Rohstoffe, die Entsorgung/Verwertung von Abféllen bei
Kunden sowie die Nichteinhaltung von Produkteigenschaften in umwelt-
kritischen und sicherheitsrelevanten Anwendungen.

SIMONA begegnet Risiken der Umweltbilanz ihrer eingesetzten Roh-
stoffe mit einer sorgfaltigen Auswahl der Ressourcenlieferanten anhand
bestehender Zertifizierungen (Herkunft, Beachtung von Black Lists), der
Substitution von Schadstoffen bereits bei Forschung und Entwicklung
sowie der Beachtung des geltenden Rechts zum Einsatz von Schad-
stoffen. SIMONA informiert die Kunden regelmafig zur richtigen Nutzung
sowie Entsorgung/Verwertung der Produkte und der aus ihrer Weiterver-
arbeitung entstehenden Abfélle. In Werkstoff- und Sicherheitsdaten-
blattern, die zu jedem Produkt im Internet abrufbar sind, werden die
Produkteigenschaften, Kennwerte und Hinweise zur sicheren Lagerung
und Verarbeitung aufgelistet. Mit einer eigenen Qualitatssicherung, die
Prufplane fur alle Produkte festlegt, wird dem Risiko der Nichteinhaltung
von Produkteigenschaften begegnet. Die langlebigen SIMONA Produkte
tragen daruber hinaus dazu bei, Herausforderungen, z. B. in der Umwelt-
technik oder Versorgung, nachhaltig zu 16sen. SIMONA ist aktives Mit-
glied der Organisation VinylPlus, einem Programm zur Steigerung der
Nachhaltigkeit der PVC-Lieferkette. Auerdem ist SIMONA Mitinitiator
und Trager des Qualitatssiegels fir PVC Platten des Industrieverbands
Halbzeuge und Konsumprodukte aus Kunststoff e.V. - pro-K. Die Trager
dieses Zeichens verpflichten sich dazu, festgelegte Qualitatsstandards
zu erflllen, Verarbeitungskompetenzen zu gewahrleisten und ein viel-
seitiges und ausgezeichnetes Serviceangebot zu liefern. 2019 ist
SIMONA der Initiative ,Null Granulatverlust” des Industrieverbands
Halbzeuge und Konsumprodukte aus Kunststoff e.V. (pro-K) beigetreten.
»Null Granulatverlust ist Teil einer globalen Initiative der Kunststoff-
industrie. Weltweit beteiligen sich Kunststoffverbande unter den Namen
.Zero Pellet Loss“ sowie ,Operation Clean Sweep“ an dieser Initiative,
um den Verlust von Kunststoffgranulaten entlang der gesamten Liefer-
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kette zu verhindern. Uber die Mitgliedschaft beteiligt sich SIMONA auch
an Projekten zur Verhinderung von ,Marine Litter”. Voraussetzung flr die
Teilnahme war, dass SIMONA in seinen Betrieben die erforderlichen
technischen und organisatorischen Voraussetzungen schafft, um das
Verschutten von Granulat zu verhindern. Das MaSnahmenpaket umfasst
auch Schulungen der Mitarbeitenden sowie die regelméaRige Kontrolle
der Wirksamkeit.

Energieaspekte

Ein zertifiziertes Energiemanagementsystem nach den Anforderungen
der DIN EN ISO 50001 gehort zu den zentralen verfolgten Konzepten.
Ziel der internationalen Norm des Energiemanagementsystems ist es,
das zertifizierte Unternehmen beim Aufbau von Systemen und Prozes-
sen zur Verbesserung ihrer Energieeffizienz zu unterstutzen. Durch
einen systematischen Ansatz zur Einfihrung, Verwirklichung, Aufrecht-
erhaltung und Verbesserung eines Energiemanagementsystems soll
das Unternehmen in die Lage versetzt werden, eine kontinuierliche Ver-
besserung der Leistung des Energiemanagements, der Energieeffizienz
und der Energieeinsparung zu erzielen. Die Norm beschreibt
Anforderungen bezuglich der Versorgung mit sowie Einsatz und Ver-
brauch von Energie einschlieBlich Messung, Dokumentation und
Berichtswesen, Auslegungs- und Beschaffungspraxis fir Energie ver-
brauchende Einrichtungen, Systeme, Prozesse und Personal.

Das Energiemanagementkonzept wird fir die Standorte Kirn, Ringsheim
und Litvinov (Tschechien) verfolgt. Die Anforderungen dieser Konzepte
erfillt SIMONA durch Uberwachungsaudits und Rezertifizierungen. Die
letzte erfolgreiche Rezertifizierung fand 2018 statt.

Wesentliche Risiken, die mit der Geschaftstatigkeit von SIMONA ver-
knlpft sind und die sehr wahrscheinlich schwerwiegende negative
Auswirkungen auf Energieaspekte haben kdnnten, sind Ressourcenver-
brauch sowie Emissionen.
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SIMONA begegnet diesen Risiken mit MaSnahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz und zur Reduzierung der Emissionen. Den Energiever-
brauch sowie die Energieeffizienz bewertet SIMONA mit Energie-
Performance-Indikatoren (ENPI), die Verbrauchsdaten zu den jeweiligen
Produktionsmengen ins Verhaltnis setzen. Wesentliche Ziele des
Energiemanagements sind die Steigerung der Energieeffizienz und die
Senkung des Energieverbrauchs.

Arbeitnehmerbelange

Fir das Unternehmen sind die Mitarbeitenden eine wichtige Saule des
Erfolgs. Dies ist Teil unserer gelebten Unternehmenskultur und damit
auch in unserem Code of Conduct, der sowohl fir die Mitarbeitenden,
die Vorgesetzten und fir die Geschéftsleitung aller SIMONA Gesell-
schaften gleichermafien gilt, in mehrfacher Hinsicht verankert.

So hat sich das Unternehmen die Gesundheit und Sicherheit am Arbeits-
platz zum Ziel gesetzt und die sog. ,Vision Zero“ (Zahl der Arbeitsunfalle)
verabschiedet. Hierbei handelt es sich um ein mehrjahriges Konzept zur
nachhaltigen Reduzierung von Arbeitsunfallen das aus einer Vielzahl von
EinzelmafRnahmen besteht deren Umsetzung auch in der Balanced
Scorecard fur die europdischen Standorte als Zielvorgabe hinterlegt
wurde. Die Erfassung der Arbeitsunfalle nach einer international verein-
heitlichten Definition erfolgt ab 2020 nunmehr auch auf internationaler
Basis. Samtliche Arbeitsunfalle werden durch die betrieblich bestellten
Arbeitssicherheitsfachkréfte in Berichten erfasst, nach Ursachen aus-
gewertet und daraus MaRnahmen zur Pravention abgeleitet. Weiter hat
die SIMONA AG ein Gesundheitsteam etabliert, das sich die Gesund-
erhaltung der Mitarbeitenden mit verschiedenen Aktionen (wie bspw.
kostenloses Obst, Zuschuss Fitnessstudio, Gesundheitstage) zum Ziel
gesetzt hat.

SIMONA unterstutzt die Vielfalt und Chancengleichheit aller Mit-
arbeitenden und hatte sich mit Einfihrung der gesetzlichen Zielgrofen-
regelung in 2015 das Ziel gesetzt, 20 Prozent ihrer Stellen in der Stufe
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unterhalb des Vorstandes der SIMONA AG mit weiblichen Fihrungs-
kréften zu besetzen. Da dieses Ziel bereits zum ersten Uberpriifungs-
stichtag erflllt war, wurde im Jahr 2018 eine neue Zielsetzung in Hohe
von 25 Prozent verabschiedet.

Die SIMONA AG investiert in die Férderung geeigneten Nachwuchses
und beteiligt sich regelmafig an Kooperationsprojekten mit Schulen und
Universitaten (Schulpatenschaften, MINT-Programm). Neben der Aus-
bildung stehen geeigneten Bewerbern auch die Moglichkeiten eines
dualen Studiums, einer geforderten, beschaftigungsbegleitenden
Weiterbildung (berufsbegleitendes Studium) oder einer temporaren
Beschaftigung an einem unserer Auslandsstandorte in den Tochter-
gesellschaften offen. Die SIMONA AG unterhalt fir das berufsbegleitende
Studium Kooperationen mit den Hochschulen Ludwigshafen, Darmstadt
und Mainz.

SIMONA erfragt die Mitarbeiterzufriedenheit in regelméaRig wieder-
kehrenden anonymen Mitarbeiterumfragen und leitet daraus konkrete
Maflnahmen zur Verbesserung der Mitarbeiterzufriedenheit ab. Die
SIMONA Gesellschaften an den deutschen Standorten haben zum
groflten Teil Mitarbeitergesprache implementiert. Diese werden im
gewerblichen Bereich am Standort Kirn z. T. bereits anhand einer Quali-
fikationsmatrix gefuhrt. Das System der Qualifikationsmatrix ermdéglicht
es, jedem Mitarbeitenden die Anforderungen an seine Stelle und seinen
personlichen Anforderungserflllungsgrad aufzuzeigen. Basierend auf
den jahrlichen Mitarbeitergesprachen werden die Fortbildungsbedarfe
ermittelt. Die Feedbacks der besuchten Fortbildungen werden systema-
tisch ausgewertet.

SIMONA wird sich im Jahr 2020 schwerpunktmafig dem Thema Mit-
arbeiterweiterbildung widmen und ein zentrales Fortbildungs-
management-System abgestimmt auf aus der Organisation ermittelte
Schwerpunktthemen aufsetzen.
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Der Informationsfluss zu den Mitarbeitenden wird innerhalb der SIMONA
Gesellschaften Uber das SIMONA Intranet, ein Aushangsystem,
Abteilungsbesprechungen und regelméaBige Schichtschulungen sowie
Betriebsversammlungen gewahrleistet.

SIMONA erkennt das Recht aller ihrer Mitarbeitenden an, in und von
Gewerkschaften vertreten zu sein und Arbeitnehmervertretungen zu
bilden. Es bestehen an den deutschen Standorten langjahrig etablierte
Arbeitnehmervertretungen und am Standort Kirn ist die Mitarbeiter-
schaft zusatzlich durch die IGBCE vertreten.

Wesentliche Risiken, die fir uns aus der Nichtbeachtung von Arbeit-
nehmerbelangen resultieren kodnnen, sind der Verlust unserer Mit-
arbeitenden und damit auch deren Know-how und potenzieller
Betriebsgeheimnisse an den Wettbewerb. Mit dem Verlust von Know-
how kann auch ein Qualitatsabfall einhergehen, der sich finanziell durch
einen Anstieg von Gewahrleistungsansprichen und den Verlust von
Kunden bemerkbar machen koénnte. Nicht zuletzt wirken sich hohe
Krankenstande negativ auf die Produktivitat der Standorte aus. Weiter
sehen wir die Herausforderungen des demographischen Wandels, der
uns mit Uberalterungs- und Kapazitétsrisiken konfrontiert und Schwierig-
keiten bei der Gewinnung junger Mitarbeitenden.

SIMONA hat bisher nicht tGberprift, inwieweit sie im Rahmen ihrer MaR3-
nahmen und Richtlinien fir Arbeitnehmerbelange die grundlegenden
Ubereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation erfillt.

Menschenrechte

SIMONA bekennt sich zu den international anerkannten Menschen-
rechten und hat sich und ihre Mitarbeitenden gleichermafien in ihrem
Code of Conduct zur Einhaltung von Menschenrechten bindend ver-
pflichtet. Wir unterstitzen hierbei die internationale Vielfalt, setzen uns
far Chancengleichheit ein und fordern von unseren Mitarbeitenden
gegenseitigen Respekt. Diskriminierende Gesichtspunkte wie beispiels-
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» 6. Nichtfinanzielle Erklarung gemafd § 289 b)-e) HGB

weise Geschlecht, Herkunft, Religion oder geschlechtliche Ausrichtung
werden bei Entscheidungen im Unternehmen nicht berlcksichtigt.
Zwangs- und Kinderarbeit lehnen wir strikt ab und erwarten dies auch
von unseren Geschaftspartnern. Unseren Ansatz entwickeln wir fort-
laufend weiter. Verstofle gegen die in unserem Code of Conduct nieder-
gelegten Grundsatze konnen beim Compliance Officer gemeldet werden
und werden strikt geahndet.

Bekampfung von Korruption und Bestechung

SIMONA verpflichtet ihre Mitarbeitenden, Berater, Handelsvertreter,
Agenten und vergleichbare Dritte ausnahmslos und uneingeschrankt,
keine unrechtmafigen Zuwendungen zu gewahren oder solche
Zuwendungen entgegenzunehmen. SIMONA hat fir verschiedene
Bereiche und Alltagssituationen, mit denen ihre Mitarbeitenden konfron-
tiert werden konnten, Richtlinien zur Vermeidung von Korruption und
Bestechung erlassen. Verstéf3e werden strikt geahndet.

Verstoe gegen das Verbot und die zugehorigen Richtlinien kénnen u. U.
schwere Straftaten darstellen, die dem Unternehmen Schaden in
finanzieller Hinsicht als auch betrachtliche Reputationsschaden zufugen
kdnnen. Weiter I6sen sie bei einer Vielzahl unserer Vertragspartner
Kindigungsgrinde fur eine Zusammenarbeit aus. Nicht zuletzt kdnnen
sie auch zum Ausschluss aus 6ffentlichen Ausschreibungsverfahren im
In- und Ausland fuhren.

Friherkennung von Risiken ist ein wesentliches Kriterium bei der Ver-
hinderung von Compliance-Verstéfen. In einem jahrlich wieder-
kehrenden Prozess werden die fur SIMONA spezifischen
Compliance-Risiken systematisch ermittelt, analysiert und aktualisiert.
Bei Hinzutreten neuer Risiken werden entsprechende MafRhahmen zur
Abwehr ermittelt und eingefiihrt.

Die Kontrolle, ob die Vorgaben zum Verbot von Korruption und
Bestechung eingehalten werden, erfolgt in den Tochtergesellschaften
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durch wiederkehrende Revisionsbesuche vor Ort inklusive Kontrolle der
Konten und Bargeldbestande.

Zur effektiven Umsetzung des Compliance-Systems hat SIMONA einen
Compliance Officer bestellt. Mitarbeitenden und auch aufRenstehenden
Dritten raumt SIMONA die Méglichkeit ein, Hinweise auf VerstofRe gegen
das Verbot von Korruption und Bestechung anonym beim Compliance
Officer einzureichen.

Das System zur Bekampfung von Korruption und Bestechung im Unter-
nehmen folgt keinen internationalen oder nationalen Standards oder
lehnt sich an solche an, sondern ist anhand der individuellen Bedurf-
nisse und der Risikosituation innerhalb der Organisation aufgebaut.

Sozialaspekte

SIMONA tragt als Unternehmen Verantwortung fur die Entwicklung und
Attraktivitdt der Stadte und Gemeinden, in denen das Unternehmen
vertreten ist, und berlcksichtigt Sozialbelange. Es wird das Konzept
verfolgt, soziale, kulturelle und Hilfsprojekte an den jeweiligen Stand-
orten weltweit zu unterstitzen. Die innerhalb dieses Konzeptes ver-
folgten Due-Diligence-Prozesse sind definierte Zustandigkeiten und
Ablaufe fur die Auswahl der zu unterstiitzenden Institutionen, Projekte
und Initiativen sowie Uber den Umfang der jeweiligen Unterstiitzung.
Darlber hinaus unterstitzt die Dr. Wolfgang und Anita Blrkle Stiftung
als Grof3aktionar der SIMONA AG am Standort Kirn. Sie konzentriert sich
dabei auf die Férderung des Erziehungs-, Bildungs- und Gesundheits-
wesens, der bedrohten Natur und der Tierwelt, der Kunst und der Kultur,
der Entwicklungshilfe und mildtatiger Zwecke von Einrichtungen der
Wohlfahrtspflege.
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Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen

Der vorliegende zusammengefasste Lagebericht enthadlt zukunfts-
bezogene Aussagen, die auf den gegenwartigen Erwartungen, Ver-
mutungen und Prognosen des Vorstandes der SIMONA AG sowie den
ihm derzeit verfugbaren Informationen basieren. Die zukunftsgerichteten
Aussagen sind nicht als Garantien fur die darin genannten zukiinftigen
Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Vielmehr sind die
zukUnftigen Entwicklungen und Ergebnisse von einer Vielzahl von Fakto-
ren abhangig. Sie beinhalten verschiedene Risiken und Unabwagbar-
keiten und beruhen auf Annahmen, die sich kiinftig méglicherweise als
nicht zutreffend erweisen kénnten. Die SIMONA AG Ubernimmt keine
Verpflichtung, die in diesem Bericht gemachten zukunftsbezogenen
Aussagen anzupassen bzw. zu aktualisieren.

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass im zusammengefassten
Lagebericht der Geschaftsverlauf einschlieflich des Geschaftsergeb-
nisses und die Lage des Konzerns sowie der SIMONA AG so dargestellt
sind, dass ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraus-
sichtlichen Entwicklung des SIMONA Konzerns und der SIMONA AG
beschrieben sind.

Kirn, den 30. Marz 2020

SIMONA Aktiengesellschaft

Der Vorstand

Michael Schmitz

Matthias Schénberg Dr. Jochen Hauck

33



Inhalt

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT
Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht ’ in TEUR Anhang  01.01.- 31.12.2019 01.01. - 31.12.2018
Chancen- und Risikobericht 19
und Risfoben Umsatzerldse (7] 432.494 417.916
Prognosebericht 24 - -
Sonstige Angaben 26 Sonstige Ertrage [8] 4.602 4.879
Nichtfinanzielle Erklarung Verénderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen -2.055 7.269
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 Materialaufwand 9] 226.534 232.968
KONZERNABSCHLUSS Personalaufwand [10] 85.705 78.768
Konzern-Gewinn- und Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte und Sachanlagen sowie Nutzungsrechte Leasing [3,17,18] 17.377 15.137
Verlustrechnung 34 :
Sonstige Aufwendungen [12] 75.998 69.951
Konzern-
Gesamtergebnisrechnung 35 Ergebnis vor Ertragsteuern und Zinsen (EBIT) 29.428 33.240
Konzernbilanz 36 Finanzertrage [13] 1.023 1.881
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Finanzaufwendungen [13] 2721 3.237
Kor?'zern—ElgenkapltaI— Ergebnis aus at Equity bilanzierten Beteiligungen [19] 261 413
veranderungsrechnung 39
Konzernanhang 40 Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 27.991 32.297
Wiedergabe des Ertragsteuern [14] 7.404 8.046
Bestatigungsvermerks 88 Periodenergebnis 20.587 24.251
Sonstige Angaben 95
Davon entfallen auf:
Anteilseigner des Mutterunternehmens 20.477 24.146
Nicht beherrschende Anteile 110 105
ERGEBNIS JE AKTIE
in EUR
- unverwassert, bezogen auf das den Stammaktionaren des Mutterunternehmens zurechenbare Ergebnis [15] 34,13 40,24
- verwassert, bezogen auf das den Stammaktiondren des Mutterunternehmens zurechenbare Ergebnis [15] 34,13 40,24

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG



Inhalt

Konzern-Gesamtergebnisrechnung
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT
Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht l in TEUR 01.01. - 31.12.2019 01.01. - 31.12.2018
Chancen- und Risikobericht 19
- Periodenergebnis 20.587 24.251
Prognosebericht 24
Sonstige Angaben 26
- - - - Erfolgsneutrale Aufwendungen und Ertrage ohne anschliefRende Reklassifizierung
Nichtfinanzielle Erkldrung in die Gewinn- und Verlustrechnun,
gemaf § 289 b)-e) HGB 29 g
Neubewertung aus leistungsorientierten Verpflichtungen -27.145 -2.074
KONZERNABSCHLUSS
- Latente Steuern auf die Neubewertung aus leistungsorientierten Verpflichtungen 8.013 603
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung 34
Konzern- Erfolgsneutrale Aufwendungen und Ertrage mit anschliefSender Reklassifizierung
Gesamtergebnisrechnung 35 in die Gewinn- und Verlustrechnung
Konzernbilanz 36 Differenzen aus der Fremdwahrungsumrechnung 2.382 3.457
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Latente Steuern aus der Fremdwahrungsumrechnung -132 -169
Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung 39 Summe des direkt im Eigenkapital erfassten Ergebnisses -16.881 1.817
Konzernanhang 40
Wiedergabe des .
Bestétigungsvermerks 88 Gesamtergebnis 3.705 26.068
Sonstige Angaben 95 Davon entfallen auf:
Anteilseigner des Mutterunternehmens 3.595 25.954
Nicht beherrschende Anteile 110 114

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

35



Inhalt

Konzernbilanz
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT
Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7 VERMOGENSWERTE
Chancen- und Risikobericht 19 in TEUR Anhang 31.12.2019 31.12.2018
Prognosebericht 24 Immaterielle Vermbgenswerte [17] 38.007 39.060
Sonstige Angaben 26 Sachanlagen 18] 138.719 129.069
Nichtfinanzielle Erklarung - - -
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 Finanzielle Vermoégenswerte [33] 340 340
At Equity bilanzierte Beteiligungen 19 1.143 949
KONZERNABSCHLUSS quity bflanz ieung 191
Konzern-Gewinn- und Nutzungsrechte Leasing [3] 2.026 0
Verlustrechnung 34 Latente Steueranspriiche [14] 19.776 10.572
Konzern- Langfristige Vermégenswerte 200.011 179.990
Gesamtergebnisrechnung 35
Ki il
onzernbi an.z 36 Vorrate [20] 89.655 92.355
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 - :
Konzern-Eigenkapital- Forderungen aus Lieferungen und Leistungen [21] 59.702 64.017
veranderungsrechnung 39 Sonstige Vermodgenswerte [22] 5.749 6.408
Konzernanhang 40 Ertragsteuerforderungen [22] 4.607 4.235
W|ed”erlgabe des Sonstige finanzielle Vermdgenswerte [33] 2.036 1.406
Bestatigungsvermerks 88 - —
Sonstige Angaben 95 Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente [23, 30] 68.399 52.483
Kurzfristige Vermogenswerte 230.148 220.904
Bilanzsumme 430.159 400.894

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

36



Inhalt

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

» Konzernbilanz
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7 EIGENKAPITAL UND SCHULDEN
Chancen- und Risikobericht 19 in TEUR Anhang 31.12.2019 31.12.2018
Prognosebericht 24 Auf die Anteilseigner des Mutterunternehmens entfallendes Eigenkapital
Sonstige Angaben 26 Gezeichnetes Kapital 15.500 15.500
Nichtfinanzielle Erklarung —
geméaR § 289 b)-e) HGB 29 Kapitalricklage 15.274 15.274
KONZERNABSCHLUSS Gewinnrucklagen 173.846 180.583
Konzern-Gewinn- und Sonstige Ricklagen 11.206 8.956
Verlustrechnung 34 215.826 220.313
Konzern- . Nicht beherrschende Anteile 464 390
Gesamtergebnisrechnung 35
Konzernbilanz 36 Eigenkapital [24] 216.290 220.703
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Finanzschulden [25] 11.855 15.280
Konzern-Eigenkapital- Ruckstellungen flr Pensionen [26, 27] 136.150 104.356
veranderungsrechnung 39 Sonstige Riickstellungen 28] 4.484 3.441
Konzernanhang 40 -
- Schulden aus Leasing [3] 1.230 0
Wiedergabe des
Bestatigungsvermerks 88 Sonstige finanzielle Schulden [25] 644 59
Sonstige Angaben 95 Latente Steuerschulden [14] 9.876 9.816
Langfristige Schulden 164.239 132.952
Finanzschulden [25] 3.425 3.425
Ruckstellungen fiir Pensionen [26] 1.788 1.655
Sonstige Rickstellungen [28] 1.091 2.034
Schulden aus Lieferungen und Leistungen 18.738 20.987
Ertragsteuerschulden 2.497 1.302
Schulden aus Leasing [3] 812 0
Sonstige finanzielle Schulden [25] 2.412 2.119
Sonstige Schulden [29] 18.868 15.717
Kurzfristige Schulden 49.631 47.239
Bilanzsumme 430.159 400.894

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

37



Inhalt

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24
Sonstige Angaben 26
Nichtfinanzielle Erklarung

gemafd § 289 b)-e) HGB 29
KONZERNABSCHLUSS
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung 34
Konzern-
Gesamtergebnisrechnung 35
Konzernbilanz 36

Konzern-Kapitalflussrechnung 38

Konzern-Eigenkapital-

veranderungsrechnung 39
Konzernanhang 40
Wiedergabe des

Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95

Konzern-Kapitalflussrechnung
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

in TEUR Anhang 01.01.-31.12.2019 01.01.-31.12.2018
Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 27.991 32.297
Gezahlte Ertragsteuern -7.823 -6.701
Finanzertrage und -aufwendungen (ohne Zinsaufwand auf Pensionen) [13] 291 210
Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte und Sachanlagen sowie Nutzungsrechte Leasing [3, 17, 18] 17.377 15.137
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Ertrage 2.341 -585
Ergebnis aus Anlageabgangen 77 99
Veranderung der Vorrate [20] 2.342 -10.228
Veranderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen [21] 5.068 -4.746
Veranderung der sonstigen Vermdgenswerte [22] -622 -2.784
Veranderung der Rickstellungen fiir Pensionen [26, 27] 1.589 4.670
Veranderung der Schulden und sonstigen Rickstellungen [28, 29] 3.017 7.408
Cashflow aus der operativen Geschaftstatigkeit 51.648 34.777
Investitionen in immaterielle Vermégenswerte und Sachanlagen [17, 18] -23.620 -17.205
Auszahlungen aus dem Erwerb von Tochterunternehmen und sonstigen Geschéftseinheiten abzliglich erworbener Nettozahlungsmittel (0] -25.167
Einzahlungen aus Anlageabgéangen 266 2.634
Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition [33] 0 89
Finanzinvestitionen und Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition [33] 2 -291
Erhaltene Zinsen [13] 135 147
Cashflow aus der Investitionstatigkeit -23.218 -39.793
Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzschulden [25] -3.425 -3.425
Auszahlungen aus der Tilgung von Leasingschulden [3] -801 0
Zahlung Dividende Vorjahr [16] -8.400 -7.200
Zahlung Dividende Vorjahr an Minderheitengesellschafter -40 -41
Gezahlte Zinsen und ahnliche Aufwendungen -249 -239
Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit -12.915 -10.905
Einfluss aus Wechselkursanderungen auf die Liquiditat [30] 401 382
Veranderung des Finanzmittelfonds 15.916 -15.539
Finanzmittelfonds zum O1. Januar [23, 30] 52.483 68.022
Finanzmittelfonds zum 31. Dezember [23, 30] 68.399 52.483
Veranderung des Finanzmittelfonds 15.916 -15.539
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Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung
der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

AUF DIE ANTEILSEIGNER DES MUTTERUNTERNEHMENS
ENTFALLENDES EIGENKAPITAL

Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Sonstige Gesamt-
Kapital riicklage riicklagen Riicklagen betrag
Wahrungs- NICHT BEHERRSCHENDE GESAMTES
in TEUR differenzen ANTEILE EIGENKAPITAL
Anhang [24] [24] [24] [24]
Stand am 01.01.2018 15.500 15.274 165.498 5.677 201.949 317 202.266
Summe des direkt im Eigenkapital
erfassten Ergebnisses gemaf
Gesamtergebnisrechnung 0 0 -1.471 3.279 1.808 9 1.817
Periodenergebnis 0 0 24.146 0 24.146 105 24.251
Gesamtergebnis 0 1] 22.675 3.279 25.954 114 26.068
Dividendenauszahlung [16] 0 0 -7.200 0 -7.200 -41 -7.241
Sonstige Veranderungen 0 0 -390 0 -390 0 -390
Stand am 31.12.2018 15.500 15.274 180.583 8.956 220.313 390 220.703
Stand am 01.01.2019 15.500 15.274 180.583 8.956 220.313 390 220.703
Summe des direkt im Eigenkapital
erfassten Ergebnisses gemaf
Gesamtergebnisrechnung 0 0 -19.132 2.250 -16.881 0 -16.881
Periodenergebnis 0 0 20.477 0 20.477 110 20.587
Gesamtergebnis 1] V] 1.345 2.250 3.595 110 3.705
Dividendenauszahlung [16] 0 [¢] -8.400 0 -8.400 -40 -8.440
Sonstige Veranderungen 0 0 318 0 318 5 323
Stand am 31.12.2019 15.500 15.274 173.846 11.206 215.826 464 216.290
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Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

[1] INFORMATIONEN ZUM UNTERNEHMEN

Die SIMONA AG ist eine in Deutschland gegriindete Aktiengesellschaft
mit Sitz in 55606 Kirn, Teichweg 16, Deutschland, deren Aktien 6ffent-
lich im General Standard der Frankfurter und der Berliner Wertpapi-
erbdrse gehandelt werden. Die Gesellschaft ist eingetragen in das
Handelsregister beim Amtsgericht Bad Kreuznach (HRB 1390). Der
Konzernabschluss der SIMONA AG fur das Geschéaftsjahr zum
31. Dezember 2019 wurde am 27. Marz 2020 durch Beschluss des
Vorstandes zur Vorlage an den Aufsichtsrat freigegeben.

Die Tatigkeit des SIMONA Konzerns erstreckt sich hauptsachlich auf die
Herstellung und den Vertrieb von Halbzeugen in Form von Platten, Sta-
ben, Schweifldrahten, Profilen sowie Rohren und Rohrformteilen aus
thermoplastischen Kunststoffen.

Die Halbzeuge werden im Werk Kirn (Deutschland), in Archbald, New-
comerstown und Findlay (USA) sowie in Jiangmen (China) hergestellt.
Rohre und Formteile werden im Werk Ringsheim (Deutschland) produzi-
ert. Im Werk Litvinov (Tschechien) werden Halbzeuge, Rohre und
Formteile hergestellt. Die Erzeugnisse werden unter dem gemeinsamen
Warenzeichen SIMONA sowie weiteren Einzelmarken verkauft.

Die SIMONA AG betreibt eine Verkaufsniederlassung in Mohlin, Schweiz,
und ist das oberste beherrschende Mutterunternehmen des Konzerns.

Daruber hinaus erfolgt der Vertrieb im Wesentlichen Uber folgende
Tochtergesellschaften:

Gesellschaft Sitz, Land

SIMONA UK Ltd. Stafford, Grobritannien

SIMONA S.A.S. Domont, Frankreich
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SIMONA S.r.l. Societa UNIPERSONALE Cologno Monzese (Ml), Italien

SIMONA IBERICA SEMIELABORADOS S.L. Barcelona, Spanien

SIMONA POLSKA Sp. z 0.0. Breslau, Polen

DEHOPLAST POLSKA Sp. z 0.0. Kwidzyn, Polen

SIMONA Plast-Technik s.r.o. Litvinov, Tschechien

SIMONA FAR EAST LIMITED

SIMONA ENGINEERING PLASTICS TRADING
(SHANGHAI) CO., LTD.

SIMONA ENGINEERING PLASTICS
(Guangdong) Co., Ltd.

Hongkong, China

Shanghai, China

Jiangmen, China

SIMONA AMERICA Industries LLC Archbald, USA

SIMONA Boltaron Inc. (ex Boltaron Inc.) Newcomerstown, USA

SIMONA PMC, LLC Findlay, USA

000 SIMONA RUS
SIMONA INDIA PRIVATE LIMITED

Moskau, Russische Foderation

Mumbai, Indien

[2] BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE

Grundlagen der Erstellung des Abschlusses

Die Erstellung des Konzernabschlusses erfolgt grundsatzlich unter
Anwendung des Anschaffungskostenprinzips, sofern nicht unter
Anhangangabe [5] ,Zusammenfassung wesentlicher Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden“ etwas Anderes angegeben ist. Der Konzernab-
schluss wird in Euro aufgestellt. Sofern nicht anders angegeben, werden
samtliche Werte auf Tausend (TEUR) gerundet. Aus rechentechnischen
Grinden koénnen in den Tabellen Rundungsdifferenzen in Héhe von +/-
einer Einheit (EUR, %, usw.) auftreten.

Erklarung zur Ubereinstimmung mit IFRS
Der Konzernabschluss der SIMONA AG und ihrer einbezogenen
Gesellschaften zum 31. Dezember 2019 ist nach den am Abschluss-
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stichtag gultigen International Financial Reporting Standards (IFRS), wie
sie in der Europaischen Union anzuwenden sind, und den erganzend
nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden Vorschriften aufgestellt.

Die Bezeichnung ,IFRS“ umfasst samtliche zum Bilanzstichtag
verbindlich anzuwendenden International Financial Reporting Standards
(IFRS) sowie International Accounting Standards (IAS). Alle flir das Beri-
chtsjahr verbindlich anzuwendenden Interpretationen des International
Financial Reporting Standards Interpretation Committee (IFRS IC) -
vormals Standing Interpretations Committee (SIC) - wurden ebenfalls
angewendet.

Der Konzernabschluss umfasst den Abschluss der SIMONA AG und ihrer
Tochterunternehmen zum 31. Dezember eines jeden Geschéftsjahres
(im Folgenden auch als ,,Konzern® bzw. ,SIMONA Konzern“ bezeichnet).

Die Konzernbilanz entspricht den Gliederungsvorschriften des IAS 1. Um
die Klarheit der Darstellung zu verbessern, sind verschiedene Posten
der Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz zusammengefasst.
Diese Posten sind im Anhang gesondert ausgewiesen und erlautert.

Konsolidierungsgrundsatze

Der Konzernabschluss umfasst den Abschluss der SIMONA AG und ihrer
Tochterunternehmen zum 31. Dezember eines jeden Geschaftsjahres.
Die Abschliisse der SIMONA AG sowie der Tochterunternehmen werden
zum gleichen Bilanzstichtag nach einheitlichen Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden aufgestellt.

Alle konzerninternen Salden (Forderungen, Schulden, Riickstellungen),
Transaktionen, Ertrage und Aufwendungen sowie Ergebnisse zwischen
den konsolidierten Unternehmen (Zwischenergebnisse) werden im
Rahmen der Konsolidierung eliminiert.
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Tochterunternehmen werden ab dem Erwerbszeitpunkt, d.h. ab dem
Zeitpunkt, an dem der Konzern die Beherrschung erlangt, voll konsolidi-
ert. Die Einbeziehung in den Konzernabschluss endet, sobald die
Beherrschung durch das Mutterunternehmen nicht mehr besteht. Eine
Veranderung der Beteiligungshohe an einem Tochterunternehmen ohne
Verlust der Beherrschung wird als Eigenkapitaltransaktion bilanziert.

Nicht beherrschende Anteile werden gesondert in der Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung und innerhalb des Eigenkapitals in der Konzernbi-
lanz ausgewiesen.

Befreiung nach § 264b HGB

Die SIMONA Produktion Kirn GmbH & Co. KG, Kirn, sowie die SIMONA
Produktion Ringsheim GmbH & Co. KG, Ringsheim, sind gemaf § 264b
HGB von ihrer Verpflichtung befreit, einen handelsrechtlichen Jahresab-
schluss und einen Lagebericht nach den flir Kapitalgesellschaften gel-
tenden Vorschriften aufzustellen, priifen zu lassen und offenzulegen.

[3] NEUE RECHNUNGSLEGUNGSSTANDARDS

3.1 Erstmalig im Geschaftsjahr anzuwendende
Rechnungslegungsstandards

Das International Accounting Standards Board (IASB) und das IFRS

Interpretations Committee (IFRS IC) haben die folgenden Standards und

Interpretationen verabschiedet, die von der EU in europaisches Recht

Ubernommen wurden und im Berichtszeitraum 1. Januar 2019 bis

31. Dezember 2019 verpflichtend anzuwenden sind.
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IFRS-Verlautbarung Verabschiedung EU- EU-Erst-

IASB Endorsement anwendung

IFRS 16, Leasingverhaltnisse 13.01.2016 31.10.2017 01.01.2019

IFRIC 23, Unsicherheit
bezuglich der ertragsteuer-

lichen Behandlung 07.06.2017 23.10.2018 01.01.2019

Amendments to IFRS 9,
Prepayment Features with

Negative Compensation 12.10.2017 22.03.2018 01.01.2019

Anderungen an IAS 28,

Beteiligungen an assoziier-

ten Unternehmen und Joint

Ventures 12.10.2017 08.02.2019 01.01.2019

Anderungen an IAS 19,
Planénderungen, -klrzun-

gen oder -abgeltungen 07.02.2018 13.03.2019 01.01.2019

Annual Improvements to

IFRSs 2015-2017 Cycle 12.12.2017 14.03.2019 01.01.2019

IFRS 16 ,Leasingverhaltnisse”

Die erstmalige Anwendung von IFRS 16 erfolgte in Ubereinstimmung mit
den Ubergangsvorschriften des IFRS 16 modifiziert retrospektiv mit
Erfassung der sich ergebenden Effekte in den Gewinnrlcklagen zum
01. Januar 2019. Die Vergleichszahlen fir das Geschaftsjahr 2018
wurden nicht angepasst.

Mit Erstanwendung des IFRS 16 erfasste der Konzern Leasingverbind-
lichkeiten. Diese Verbindlichkeiten werden zum Barwert der
verbleibenden Leasingzahlungen, abgezinst mit dem Grenzfremd-
kapitalzinssatz des Leasingnehmers zum 01. Januar 2019 bewertet.
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Zur Ermittlung des Grenzfremdkapitalzinssatzes wurden Referenzzins-
satze fur einen Zeitraum von bis zu 15 Jahren aus den Renditen von
Staatsanleihen in wesentlichen Landern bzw. Wahrungen abgeleitet. Die
Referenzzinssatze wurden um eine Leasingrisikopramie erganzt. Der
gewichtete durchschnittliche Grenzfremdkapitalzinssatz des Leasing-
nehmers, der auf die Leasingverbindlichkeiten zum O1. Januar 2019
angewendet wurde, betragt 1,95 Prozent.

Bis einschlieflich 2018 bestanden Leasingverhéltnisse Uber Sach-
anlagen als Operating-Leasingverhaltnisse in unwesentlicher Hohe.
Hieraus ergeben sich keine Bewertungsanpassungen als Differenzen
zwischen Leasingverbindlichkeiten und Nutzungsrechten.

Bei der erstmaligen Anwendung von IFRS 16 hat der Konzern folgende
Erleichterungen in Anspruch genommen:

Anwendung eines einzigen Abzinsungssatzes auf ein Portfolio
ahnlich ausgestalteter Leasingvertrage (similar characteristics)
Bilanzierung von Leasingvertragen, die zum 01. Januar 2019 eine
Restlaufzeit von weniger als 12 Monaten aufwiesen, als kurzfristige
Leasingverhaltnisse

ruckwirkende Bestimmung der Laufzeit von Leasingverhaltnissen bei
Vertragen mit Verlangerungs- oder Kiindigungsoptionen (use of
hindsight)
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erfasst werden 115
KONZERNAB_SCHLUSS Abzgl.: Leasingverhdltnisse Uber Vermdgenswerte mit gerin-
Konzern-Gewinn- und gem Wert, die linear als Aufwand erfasst werden 558
Verlustrechnung 34
finanzielle Verpflichtung aus Leasing (IFRS 16) 2.172
Konzern-
Gesamtergebnisrechnung 35 Abzgl.: Abzinsung bei Erstanwendung -87
Konzernbilanz 36
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Die am 01. Januar 2019 bilanzierten Leasingverbindlichkeiten lassen
sich wie folgt auf den 31. Dezember 2019 uberleiten:
in TEUR 31.12.2019 01.01.2019
kurzfristige Leasingverbindlichkeiten 812 638
langfristige Leasingverbindlichkeiten 1.230 1.447
2.042 2.085
Die Falligkeit der Leasingverbindlichkeiten und Abschreibungen stellt
sich wie folgt dar:
in TEUR bis zu 1 Jahr ilber 1 Jahr iiber 5 Jahre Gesamt
Leasingverbindlichkeit
Zukunftig zu leistende Leasingzahlungen 835 1.294 63 2.129
Abzinsung 23 64 4 87
Barwert 812 1.230 59 2.042
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Die Nutzungsrechte wurden retrospektiv so bewertet, als wéare IFRS 16
schon immer angewendet worden. Zum Zeitpunkt der erstmaligen
Anwendung des IFRS 16 bestanden keine belasteten Leasingverhalt-
nisse, so dass eine diesbezigliche Wertberichtigung der Nutzungs-
rechte nicht erforderlich war.

Die Buchwerte der angesetzten Nutzungsrechte beziehen sich auf nach-
folgende Arten von Vermogenswerten:

in TEUR 31.12.2019 01.01.2019
Grundstlicke 501 1.326
Gebéaude 857 170
Betriebs- und Geschaftsausstattung 44 54
Kraftfahrzeuge 614 400
Flurférderfahrzeuge 10 135

2.026 2.085

Der Abschluss neuer Leasingvertrage fuhrte im Geschaftsjahr 2019 zu
Zugangen bei den Nutzungsrechten in Hohe von 929 TEUR.

Die Anderung der Rechnungslegungsmethode beeinflusste die folgen-
den Bilanzposten zum 01. Januar 2019 wie folgt: die Nutzungsrechte
und damit korrespondierend die Leasingverbindlichkeiten haben jeweils
um 2.085 TEUR zugenommen. Der Nettoeffekt auf die Gewinnrlicklagen
zum 01. Januar 2019 betragt O EUR.

Gegenlaufig verringerten sich die Miet- und Leasingaufwendungen im
sonstigen betrieblichen Aufwand um 801 TEUR.
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Die Abschreibung der Nutzungsrechte gliedert sich wie folgt auf:

in TEUR 31.12.2019
Grundstiicke 96
Gebéaude 349
Betriebs- und Geschaftsausstattung 13
Kraftfahrzeuge 272
Flurférderfahrzeuge 60
Summe 790

Die Aufwendungen aus den Leasingverhaltnissen stellen sich wie folgt
dar:

in TEUR 31.12.2019
Zinsaufwand aus Leasingverbindlichkeiten 44
Aufwand aus kurzfristigen Leasingverhaltnissen 560

Aufwand aus Leasingverhaltnissen Uber Vermogenswerte
mit geringem Wert 422

In der Periode vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 entstanden Zahlungs-
mittelabflisse aus Leasingverhaltnissen in Hohe von 801 TEUR. Es
bestehen keine Leasingverhaltnisse mit variablen Leasingzahlungen.

Leasingaktivitaten des Konzerns

Der Konzern mietet Grundstuicke, Blrro- und Lagerraume sowie Anlagen,
Kraftfahrzeuge und Flurforderfahrzeuge. Mietvertrage werden in der
Regel fir feste Zeitrdume von 1 bis 11 Jahren abgeschlossen, kdnnen
jedoch Verlangerungsoptionen beinhalten. Die Mietkonditionen werden
individuell ausgehandelt und beinhalten eine Vielzahl von unterschied-
lichen Konditionen. Die Leasingvertrage enthalten keine Kredit-
bedingungen, jedoch dirfen geleaste Vermdgenswerte nicht als
Sicherheit fur Kreditaufnahmen verwendet werden.
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Bis einschliefllich 2018 wurden keine wesentlichen Leasingverhaltnisse
im Konzern erfasst.

Seit dem 01. Januar 2019 werden Leasingverhaltnisse zu dem Zeit-
punkt, zu dem der Leasinggegenstand dem Konzern zur Nutzung zur
Verflgung steht, als Nutzungsrecht und entsprechende Leasingverbind-
lichkeit bilanziert. Die Finanzierungsaufwendungen werden Uber die
Laufzeit des Leasingverhaltnisses erfolgswirksam erfasst, so dass sich
flr jede Periode ein konstanter periodischer Zinssatz auf den Rest-
betrag der Verbindlichkeiten ergibt. Das Nutzungsrecht wird linear
Uber den kurzeren der beiden Zeitraume aus Laufzeit des zugrunde-
liegenden Leasingvertrags und der Nutzungsdauer des Leasingobjekts
abgeschrieben.

Vermodgenswerte und Schulden aus Leasingverhdltnissen werden bei
Erstansatz zu Barwerten erfasst. Die Leasingverbindlichkeiten
beinhalten den Barwert folgender Leasingzahlungen:

Feste Zahlungen einschliellich de facto fester (in-substance fixed)
Zahlungen, abzg|. etwaiger erhaltener Leasinganreize

(lease incentives)

Variable Leasingzahlungen, die an einen Index oder (Zins-)Satz
gekoppelt sind

Erwartete Restwertzahlungen aus Restwertgarantien des
Leasingnehmers

Der AusUbungspreis einer Kaufoption, wenn die Ausibung durch den
Leasingnehmer hinreichend sicher (reasonably certain) ist
Strafzahlungen fir Kiindigung des Leasingverhaltnisses, wenn in der
Laufzeit berUcksichtigt ist, dass der Leasingnehmer eine
Kundigungsoption wahrnehmen wird.

Leasingzahlungen aufgrund einer hinreichend sicheren
Inanspruchnahme von Verlangerungsoptionen
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Eine Ausubung von Kaufoptionen ist derzeit nicht geplant, Verlange-
rungsoptionen sind in der Berechnung des Barwertes berucksichtigt.
Leasinganreize, variable Leasingzahlungen, Restwertgarantien und
Strafzahlungen sind zurzeit nicht Inhalt der Leasingverhaltnisse.

Leasingzahlungen werden mit dem dem Leasingverhéltnis zugrunde-
liegenden impliziten Zinssatz abgezinst, sofern dieser bestimmbar ist.
Andernfalls erfolgt eine Abzinsung mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz
des Leasingnehmers, d.h. dem Zinssatz, den ein Leasingnehmer zahlen
musste, wenn er Finanzmittel aufnehmen musste, um in einem
vergleichbaren wirtschaftlichen Umfeld einen Vermogenswert mit einem
vergleichbaren Wert und vergleichbaren Bedingungen zu erwerben.

Nutzungsrechte werden zu Anschaffungskosten bewertet, die sich wie
folgt zusammenfassen:

der Betrag der Erstbewertung der Leasingverbindlichkeit

samtliche bei oder vor der Bereitstellung geleistete Leasing-
zahlungen abzuglich aller erhaltener Leasinganreize

alle dem Leasingnehmer entstandenen anfanglichen direkten
Kosten und

geschatzte Kosten, die dem Leasingnehmer bei Demontage oder
Beseitigung des zugrundeliegenden Vermdgenswerts, bei der
Wiederherstellung des Standorts, an dem sich dieser befindet, oder
bei Ruckversetzung des zugrundeliegenden Vermoégenswerts in den
in der Leasingvereinbarung verlangten Zustand entstehen.

Die abgeschlossenen Leasingverhaltnisse beinhalten derzeit weder
Leasinganreize, noch anfangliche direkte Kosten oder Kosten flr die
Demontage oder fiir die Beseitigung von zugrundeliegenden Vermdgens-
werten.

Zahlungen fur kurzfristige Leasingverhaltnisse und Leasingverhaltnisse,
denen Vermdgenswerte von geringem Wert zugrunde liegen, werden
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linear als Aufwand in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Als
kurzfristige Leasingverhdltnisse gelten Leasingvertrage mit einer Lauf-
zeit von bis zu 12 Monaten. Vermodgenswerte mit geringem Wert sind
insbesondere IT-Ausstattung und kleinere Biromobel.

Im Berichtszeitraum fanden weder die Untervermietung (Sub-Lease) von
Nutzungsrechten noch Sale-and-Lease-Back-Transaktionen statt.

Auswirkungen auf Segmentangaben und Ergebnis je Aktie
Folgende Segmente sind betroffen:

in TEUR Europa Amerika Asien und Konzern
Pazifik

Leasingschuld 1.253 570 219 2.042

Abschreibungen Right-of-Use 456 209 125 790

Die Auswirkungen der erstmaligen Anwendung des IFRS 16 auf das
EBIT, EBT und Ergebnis je Aktie fur den Zeitraum 01. Januar 2019 bis
31. Dezember 2019 sind unwesentlich.

Die lang- und kurzfristigen Finanzschulden, Schulden aus Leasing und
sonstigen Finanzschulden veranderten sich im Geschaftsjahr wie folgt:

in TEUR 31.12. zahlungs-
2018 wirksame
Veranderungen Verdnderungen

zahlungs- 31.12.
unwirksame 2019

Kurzfristige Finanz-
schulden und sonstige

finanzielle Schulden 5.544 -3.425 4.530 6.649

langfristige Finanz-
schulden und sonstige

finanzielle Schulden 15.339 0 -1.611 13.728

Summe 20.883 -3.425 2.919 20.377
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Die zahlungswirksamen Effekte sind im Cashflow aus der Finanzierungs-
tatigkeit enthalten. Bei den zahlungsunwirksamen Veranderungen han-
delt es sich um sonstige Effekte, die im Wesentlichen aus der Bewertung
der Leasingverbindlichkeiten zum Barwert resultieren.

IFRIC 23, Unsicherheit beziiglich der ertragsteuerlichen
Behandlung

Die Interpretation erldutert, wie latente und laufende Ertragsteuer-
anspriche und -verpflichtungen zu bilanzieren und zu bewerten sind,
wenn Unsicherheiten Uber eine steuerliche Behandlung bestehen.

Es wurden keine Auswirkungen auf den SIMONA Konzernabschluss
identifiziert.

Amendments to IFRS 9, Prepayment Features with Negative
Compensation

Die im Oktober 2017 vorgenommene Anderungen an IFRS 9 ermdg-
lichen es Unternehmen, bestimmte finanzielle Vermoégenswerte mit
negativer Ausgleichsleistung bei vorzeitiger Rlckzahlung zu fort-
geflhrten Anschaffungskosten zu bewerten. Diese Vermodgenswerte, zu
denen einige Kredit- und Schuldtitel gehéren, waren ansonsten erfolgs-
wirksam zum beizulegenden Zeitwert zu bewerten.

Um flr die Bewertung zu fortgeflihrten Anschaffungskosten in Frage zu
kommen, muss die negative Ausgleichsleistung ein angemessenes
Entgelt fur die vorzeitige Beendigung des Vertrags darstellen und der
finanzielle Vermodgenswert dem Geschaftsmodell ,Halten® zugeordnet
sein.

Aus den Anderungen ergeben sich keine wesentlichen Auswirkungen auf
den Konzernabschluss.
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Anderungen an IAS 28, Beteiligungen an assoziierten
Unternehmen und Joint Ventures

Die Anderungen stellen die Bilanzierung langfristiger Anteile (long-term
investments), die dem wirtschaftlichen Gehalt nach der Nettoinvestition
(net investment) in ein nach der Equity-Methode bilanziertes Unter-
nehmen zuzuordnen sind, die jedoch nicht nach der Equity-Methode
bewertet werden, klar. Diese Anteile sind nach IFRS 9 zu bilanzieren und
zu bewerten. Damit erfolgt die Ermittlung etwaiger Wertminderungen
dieser Anteile nach den Regeln des IFRS 9. Es verbleibt jedoch bei der
Regelung des IAS 28.8, derartige Anteile bei der Verlustzuordnung im
Rahmen der Anwendung der Equity-Methode auf den Wert von
Beteiligungen mit zu berlcksichtigen. Es wurden keine Auswirkungen
identifiziert.

Anderungen an IAS 19, Plananderungen, -kiirzungen oder -
abgeltungen

Die Anderungen an IAS 19 ,Leistungen an Arbeitnehmer* beinhalten
Vorgaben zur Bilanzierung und Plananpassungen, -klrzungen und -
abgeltungen. Hiernach missen Unternehmen:

Aktualisierte versicherungsmathematische Annahmen und die
Nettoschuld (bzw. den Nettovermdgenswert) im Zeitpunkt des
Eingriffs verwenden, um den laufenden Dienstleistungsaufwand und
die Nettozinsen flir den restlichen Zeitraum der Berichtsperiode
nach einer Plananpassung, —-klirzung oder —abgeltung zu bestimmen
etwaige Verminderungen einer Uberdeckung als Teil des nachzuver-
rechnenden Dienstzeitaufwands oder als Gewinn bzw. Verlust aus
Abgeltungen erfolgswirksam erfassen, selbst wenn diese Uber-
deckung infolge des Effekts der Vermdgensobergrenze (“asset
ceiling”) zuvor nicht ausgewiesen wurde

die Auswirkungen von Veranderungen der Vermdgensobergrenze im
sonstigen Ergebnis erfassen.

Auswirkungen auf den Konzernabschluss werden keine erwartet.
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Annual Improvements to IFRSs 2015-2017 Cycle

Im Rahmen des Annual Improvements sind die folgenden Standards
betroffen: IFRS 1, IFRS 12 und IAS 28. Aus den Anderungen ergeben
sich keine wesentlichen Auswirkungen auf den Konzernabschluss.

3.2 Im Geschéaftsjahr noch nicht anzuwendende Standards
und Interpretationen

Das International Accounting Standards Board (IASB) und das Inter-
national Financial Reporting Standards Interpretations Committee (IFRS
IC) haben weitere Standards und Interpretationen verabschiedet. Die
Anwendung dieser Regelungen erfolgt im Geschéftsjahr nicht, da die
Standards und Interpretationen noch nicht verpflichtend anzuwenden
sind bzw. zum jetzigen Zeitpunkt die Anerkennung durch die EU teilweise
aussteht (,Endorsement”).

IFRS-Verlautbarung Verabschiedung EU- EU-Erst-

IASB Endorsement anwendung

Anderungen an IFRS 3:
Definition eines Geschafts-
betriebs 22.10.2018 29.11.2020 01.01.2020
Anderungen an IAS 1
und IAS 8: Definition von
Wesentlichkeit

31.10.2018 29.11.2020 01.01.2020

Anderungen der Verweise
auf das Rahmenkonzept in

den IFRS 31.05.2019 29.11.2020 01.01.2020
IFRS 17, Versicherungs- Erwartet:
vertrage 18.05.2017 offen 01.01.2021

IFRS 17 ,Versicherungsvertrage*

IFRS 17 regelt die Rechnungslegung von Versicherungsgeschaften. Der
Standard regelt nicht die Bilanzierung beim Versicherungsnehmer. Aus-
wirkungen auf den Konzernabschluss ergeben sich insofern nicht.
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IFRS 3: Definition eines Geschaftsbetriebes

Der modifizierte IFRS 3 ,Unternehmenszusammenschlisse” darf nur
noch auf die Ubernahme von Geschéftsbetrieben angewendet werden,
wenn diese bereits Erldse aus Waren- und Dienstleistungstransaktionen
realisiert haben. Kapital- und sonstige Ertréage, Kosteneinsparungen
und sonstige wirtschaftliche Nutzungsvorteile bleiben zukiinftig unbe-
rucksichtigt. Ein Anteilserwerb an einem Start-Up, das bisher noch keine
Umsatzerlése aus Waren oder Dienstleistungen erzielt hat, darf nur als
Unternehmenszusammenschluss bilanziert werden, wenn eine organi-
sierte Belegschaft Ubernommen wird. Auswirkungen auf den Konzernab-
schluss ergeben sich insofern vor allem bei der Bilanzierung von
VerauRRerungsgeschaften hinsichtlich der Beurteilung ob den betroffenen
abgehenden Einheiten ein Geschafts- oder Firmenwert zugeordnet wird
oder nicht.

Anderungen der Verweise auf das Rahmenkonzept in den
IFRS

Der IASB hat sein Rahmenkonzept zur Rechnungslegung Uberarbeitet.
Das Rahmenkonzept ist kein IFRS-Standard und setzt auch keine
Standardregelungen auer Kraft. Aus diesem Grund werden sich kurz-
fristig keine Anderungen ergeben. Das Uberarbeitete Rahmenkonzept
wird jedoch in Zukunft bei der Entwicklung neuer Standards und Inter-
pretationen verwendet. Aus diesem Grund ist es sinnvoll, die darin ent-
haltenen grundlegenden Konzepte sowie die Art und Weise, wie diese
sich gegebenenfalls auf zukiinftige Regelungen auswirken, zu verstehen.

IAS 1 und IASS8: Definition von Wesentlichkeit

Die Anderungen stellen die Definition von ,wesentlich“ klar und verein-
heitlichen diese innerhalb der IFRS. Zudem sind Klarstellungen zur Ver-
schleierung wesentlicher durch unwesentliche Informationen enthalten.
Eine wesentliche Auswirkung auf die Erstellung von Abschlissen ist
nicht zu erwarten.
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[4] WESENTLICHE ERMESSENSENTSCHEIDUNGEN UND
SCHATZUNGEN

Ermessensentscheidungen

Bei der Anwendung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden hat
die Unternehmensleitung folgende Ermessensentscheidungen
getroffen, die die Betrage im Abschluss am wesentlichsten beein-
flussen. Wesentliche Schatzungen betreffen unter anderem die
Nutzungsdauern des Anlagevermogens.

Wesentliche Ermessensentscheidungen betreffen die Klassifizierung
von Leasingverhaltnissen, die Bildung von Ruckstellungen, die Schat-
zung von oder die Beurteilung der Werthaltigkeit von Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen, Vorraten sowie aktiven latenten Steuern,
sowie die Beurteilung von Indikatoren, die auf eine Wertminderung von
Vermogenswerten hindeuten.

Unsicherheiten bei der Schatzung

Die wichtigsten zukunftsbezogenen Annahmen sowie sonstige am
Abschlussstichtag bestehende wesentliche Schatzunsicherheiten, auf-
grund derer ein betrachtliches Risiko besteht, dass innerhalb des
nachsten Geschaftsjahres eine wesentliche Anpassung der Buchwerte
von Vermogenswerten und Schulden erforderlich sein wird, werden im
Folgenden erlautert.

Wertminderung des Geschafts- oder Firmenwerts

Der Konzern Uberpruft mindestens einmal jahrlich, ob Geschafts- oder
Firmenwerte wertgemindert sind. Dies erfordert eine Schatzung des
Nutzungswerts der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (ZGE),
denen ein Geschafts- oder Firmenwert zugeordnet ist. Zur Schatzung
des Nutzungswerts muss der Konzern die voraussichtlichen Cashflows
aus der zahlungsmittelgenerierenden Einheit schatzen und daruber
hinaus einen angemessenen Abzinsungssatz wahlen, um den Barwert
dieser Cashflows zu ermitteln.
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Wertminderung nicht finanzieller Vermégenswerte

Der Konzern ermittelt an jedem Abschlussstichtag, ob Anhaltspunkte
flr eine Wertminderung nicht finanzieller Vermdgenswerte oder einer
Gruppe von nicht finanziellen Vermégenswerten vorliegen. Zur Ermittlung
des Nutzungswerts werden die erwarteten klnftigen Cashflows unter
Zugrundelegung eines Abzinsungssatzes vor Steuern, der die aktuellen
Markterwartungen hinsichtlich des Zinseffekts und der spezifischen
Risiken des Vermogenswerts widerspiegelt, auf ihren Barwert abgezinst.
Zur Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts wird ein angemessenes
Bewertungsmodell angewandt. Der Konzern legt seiner Wertminderungs-
beurteilung detaillierte Budgetrechnungen zugrunde, die fur jede ZGE
des Konzerns separat erstellt werden. Die Budgetplanung erstreckt sich
Uber vier Jahre. Fir langere Zeitraume wird eine langfristige Wachstums-
rate bestimmt und zur Prognose der kinftigen Cashflows nach vier
Jahren angewandt.

Ermittlung des zugrundeliegenden Zinssatzes fur
Leasingverhaltnisse

Der Konzern ermittelt am Anfang jeden Jahres, ob die Annahmen in
Bezug auf den Grenzfremdkapitalzinssatz in Leasingverhéaltnissen noch
aktuell ist.

Latente Steueranspriche

Latente Steueranspriiche werden flr alle nicht genutzten steuerlichen
Verlustvortrage in dem Mafe erfasst, in dem es wahrscheinlich ist, dass
hierfir zu versteuerndes Einkommen verfligbar sein wird, so dass die
Verlustvortrage tatsachlich genutzt werden konnen. Fir die Ermittlung
der HOhe der aktiven latenten Steuern ist eine wesentliche Ermessens-
ausUbung der Unternehmensleitung auf der Grundlage des Eintrittszeit-
punkts und der Hohe des kiinftigen zu versteuernden Einkommens
sowie der zuklnftigen Steuerplanungsstrategien erforderlich. Weitere
Einzelheiten sind in der Anhangangabe [14] dargestellt.
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Riickstellungen

Ruckstellungen werden entsprechend der in der Anhangangabe [28]
dargestellten Bilanzierungs- und Bewertungsmethode passiviert. Fur die
Ermittlung der Hohe der Rickstellungen ist eine wesentliche Ermessens-
ausubung der Unternehmensleitung auf der Grundlage des Eintrittszeit-
punkts und der Hohe des kinftigen Ressourcenabflusses erforderlich.

Pensionen

Die Aufwendungen aus leistungsorientierten Planen werden anhand von
versicherungsmathematischen Berechnungen ermittelt. Die ver-
sicherungsmathematische Bewertung erfolgt auf der Grundlage von
Annahmen, darunter Abzinsungssatze, erwartete Gehalts- und Renten-
steigerungen sowie Sterblichkeitsraten. Aufgrund sich &ndernder Markt-,
Wirtschafts- und sozialer Bedingungen kénnen die zugrunde gelegten
Annahmen von der tatséchlichen Entwicklung abweichen. Jede Ande-
rung dieser Annahmen hat Auswirkungen auf den Buchwert der
Pensionsverpflichtungen. Im Ubrigen verweisen wir auf die Ausfiihrungen

in Anhangangabe [26] und [27].

[5] ZUSAMMENFASSUNG WESENTLICHER BILANZIERUNGS-
UND BEWERTUNGSMETHODEN

Fremdwahrungsumrechnung

Die Umrechnung der in fremder Wahrung aufgestellten Jahresabschllisse
der einbezogenen Konzernunternehmen erfolgt auf der Grundlage des
Konzepts der funktionalen Wahrung. Fur die Tochterunternehmen rich-
tet sich die funktionale Wahrung nach deren primarem Wirtschafts-
umfeld und entspricht bei den Konzerngesellschaften der SIMONA AG
der jeweiligen Landeswahrung. Der Konzernabschluss wird in Euro auf-
gestellt.

Nachfolgend sind die auslandischen Gesellschaften mit ihrer funktiona-
len Wahrung aufgeflihrt, sofern diese vom Euro abweichend ist.
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Gesellschaft

Sitz, Land

Wahrung

SIMONA UK Ltd.

Stafford, GroBbritannien

Pfund Sterling

SIMONA POLSKA Sp. z 0.0.

Breslau, Polen

Polnische Zloty

DEHOPLAST POLSKA Sp. z 0.0.

Kwidzyn, Polen

Polnische Zloty

SIMONA-PLASTICS CZ, s.r.0.

Prag, Tschechien

Tschechische Kronen

SIMONA Plast-Technik s.r.o.

Litvinov, Tschechien

Tschechische Kronen

SIMONA FAR EAST LIMITED

Hongkong, China

Hongkong Dollar

SIMONA ASIA LIMITED

Hongkong, China

Hongkong Dollar

SIMONA AMERICA Industries LLC Archbald, USA US Dollar
SIMONA AMERICA Group Inc.

(ex SIMONA AMERICA Inc.) Archbald, USA US Dollar
64 NORTH CONAHAN DRIVE HOLDING, LLC  Hazleton, USA US Dollar
Power Boulevard Inc. (ex Laminations Inc.)  Archbald, USA US Dollar
SIMONA Boltaron Inc. (ex Boltaron Inc.) Newcomerstown, USA US Dollar
DANOH, LLC Akron, USA US Dollar
SIMONA PMC, LLC Findlay, USA US Dollar
Industrial Drive Inc.

(ex SIMONA PMC Acquisition Inc.) Findlay, USA US Dollar
SIMONA ENGINEERING PLASTICS TRADING Chinesische

(SHANGHAI) CO., LTD.

Shanghai, China

Renminbi Yuan

SIMONA ENGINEERING PLASTICS (Guang-
dong) Co., Ltd.

Jiangmen, China

Chinesische
Renminbi Yuan

000 SIMONA RUS

Moskau,
Russische Féderation

Russischer Rubel

SIMONA INDIA PRIVATE LIMITED

Mumbai, Indien

Indische Rupie

SIMONA ASIA PACIFIC PTE. LTD.

Singapur, Singapur

Singapur-Dollar

Die in den einzelnen Abschllissen enthaltenen Posten werden unter
Verwendung dieser funktionalen Wahrung bewertet. Fremdwahrungs-
transaktionen werden zunachst am Tag des Geschaftsvorfalls zum gl
tigen Mittelkurs zwischen der funktionalen Wahrung und der
Fremdwahrung umgerechnet. Die Wahrungsdifferenzen werden in der
Gewinn- und Verlustrechnung in den sonstigen Ertragen bzw. den sons-
tigen Aufwendungen erfasst, sofern es sich nicht um Wahrungseffekte
aus der Finanzierungstéatigkeit handelt. Diese werden im Finanzergebnis
ausgewiesen. Hiervon ausgenommen sind monetare Posten, die als Teil
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einer Absicherung der Nettoinvestition des Konzerns in einen aus-
landischen Geschaftsbetrieb designiert sind. Diese werden bis zur Ver-
auBerung der Nettoinvestition im sonstigen Ergebnis erfasst; erst bei
deren Abgang wird der kumulierte Betrag in die Gewinn- und Verlust-
rechnung umgegliedert. Aus den Umrechnungsdifferenzen dieser mone-
taren Posten resultierende Steuern werden ebenfalls direkt im sonstigen
Ergebnis erfasst.

Nicht monetare Posten, die zu historischen Anschaffungs- und Her-
stellungskosten in einer Fremdwahrung bewertet wurden, werden mit
dem Kurs am Tag des Geschaftsvorfalls umgerechnet. Nicht monetare
Posten, die mit ihrem beizulegenden Zeitwert in einer Fremdwéahrung
bewertet werden, werden mit dem Kurs umgerechnet, der zum Zeit-
punkt der Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts glltig war.

Im Konzernabschluss werden die Aufwendungen und Ertrage aus
Abschliissen von Tochterunternehmen, die in fremder Wahrung auf-
gestellt sind, zum Jahresdurchschnittskurs, Vermdgenswerte und Schul-
den zum Stichtagskurs umgerechnet. Die sich aus der Umrechnung des
Eigenkapitals ergebenden Wahrungsunterschiede sowie Umrechnungs-
differenzen, die aus abweichenden Umrechnungskursen in der Gewinn-
und Verlustrechnung im Vergleich zu den Umrechnungskursen fur die
Bilanzpositionen resultieren, werden in den Sonstigen Rulcklagen
erfasst.

Unternehmenszusammenschliisse

Unternehmenszusammenschlisse ab dem 1. Januar 2010 werden
unter Anwendung der Erwerbsmethode bilanziert. Die Anschaffungs-
kosten eines Unternehmenserwerbs bemessen sich als Summe der
Ubertragenen Gegenleistung, bewertet mit dem beizulegenden Zeitwert
zum Erwerbszeitpunkt, und der Anteile ohne beherrschenden Einfluss
am erworbenen Unternehmen. Bei jedem Unternehmenszusammen-
schluss bewertet der Erwerber die Anteile ohne beherrschenden Ein-

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

fluss am erworbenen Unternehmen entweder zum beizulegenden
Zeitwert oder zum entsprechenden Anteil des identifizierbaren Nettover-
mogens des erworbenen Unternehmens. Im Rahmen des Unter-
nehmenszusammenschlusses angefallene Kosten werden als Aufwand
erfasst und als sonstige Aufwendungen ausgewiesen.

Der Geschafts- oder Firmenwert wird bei erstmaligem Ansatz zu
Anschaffungskosten bewertet, die sich als Uberschuss der Uber-
tragenen Gegenleistung und des Betrags des Anteils ohne
beherrschenden Einfluss Uber die erworbenen identifizierbaren Ver-
mogenswerte und Ubernommenen Schulden des Konzerns bemessen.
Liegt die Gegenleistung unter dem beizulegenden Zeitwert des Reinver-
mogens des erworbenen Tochterunternehmens, wird der Unterschieds-
betrag in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Nach dem erstmaligen Ansatz wird der Geschéafts- oder Firmenwert zu
Anschaffungskosten abziglich kumulierter Wertminderungsauf-
wendungen bewertet. Zum Zweck des Wertminderungstests wird der im
Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses erworbene
Geschafts- oder Firmenwert ab dem Erwerbszeitpunkt den zahlungs-
mittelgenerierenden Einheiten des Konzerns zugeordnet, die vom
Unternehmenszusammenschluss erwartungsgemaf profitieren werden.
Dies gilt unabhangig davon, ob andere Vermogenswerte oder Schulden
des erworbenen Unternehmens diesen zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten zugeordnet werden.

Immaterielle Vermogenswerte

Erworbene und selbst geschaffene immaterielle Vermogenswerte wer-
den gemaf IAS 38 aktiviert, wenn es wahrscheinlich ist, dass mit der
Nutzung des Vermdgenswerts ein zukinftiger wirtschaftlicher Vorteil
verbunden ist und die Kosten des Vermdgenswerts zuverlassig bestimmt
werden koénnen. Sie werden zu Anschaffungskosten bzw. Herstellungs-
kosten angesetzt und bei begrenzter Nutzungsdauer entsprechend der
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Dauer ihrer Nutzung planmaRig abgeschrieben. Die Abschreibung
immaterieller Vermdgenswerte erfolgt grundséatzlich tber eine Nutzungs-
dauer zwischen drei und zehn Jahren.

Sachanlagen

Die Sachanlagen unterliegen einer betrieblichen Nutzung und werden zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmaRige
nutzungsbedingte Abschreibungen, bewertet. Die Abschreibungen auf
Sachanlagen werden entsprechend dem Nutzungsverlauf nach der
linearen Methode vorgenommen. Sofern abnutzbare Vermdgenswerte
der Sachanlagen unterschiedliche Nutzungsdauern aufweisen, werden
die einzelnen Komponenten dieser Sachanlagen gesondert planmagig
abgeschrieben.

Die Buchwerte der Sachanlagen einer zahlungsmittelgenerierenden
Einheit werden auf Wertminderungen Uberpraft, sobald Indikatoren
daflr vorliegen, dass der Buchwert der Vermogenswerte dieser zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit seinen erzielbaren Betrag libersteigt. Sach-
anlagen werden bei Abgang ausgebucht. Die aus der Ausbuchung des
Vermogenswerts resultierenden Gewinne oder Verluste werden als Dif-
ferenz zwischen dem NettoverauBerungserldés und dem Buchwert des
Vermogenswerts ermittelt und in der Periode erfolgswirksam in der
Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in der der Vermogenswert aus-
gebucht wird.

Die Restbuchwerte der Vermdgenswerte, Nutzungsdauern und
Abschreibungsmethoden werden am Ende eines jeden Geschaftsjahres
Uberpruft und gegebenenfalls angepasst.

Leasing

Seit dem 01. Januar 2019 werden Leasingverhaltnisse zu dem Zeit-
punkt, zu dem der Leasinggegenstand dem Konzern zur Nutzung zur
Verfligung steht, als Nutzungsrecht und entsprechende Leasingverbind-
lichkeit bilanziert. Die Finanzierungsaufwendungen werden Uber die
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Laufzeit des Leasingverhaltnisses erfolgswirksam erfasst, so dass sich
flr jede Periode ein konstanter periodischer Zinssatz auf den Rest-
betrag der Verbindlichkeiten ergibt. Das Nutzungsrecht wird linear uber
den kurzeren der beiden Zeitrdume aus Nutzungsdauer und Laufzeit
des Leasingvertrags abgeschrieben.

Vermogenswerte und Schulden aus Leasingverhaltnissen werden bei
Erstansatz zu Barwerten erfasst.

Leasingzahlungen werden mit dem dem Leasingverhaltnis zugrunde-
liegenden impliziten Zinssatz abgezinst, sofern dieser bestimmbar ist.
Andernfalls erfolgt eine Abzinsung mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz
des Leasingnehmers, d.h. dem Zinssatz, den ein Leasingnehmer zahlen
musste, wenn er Finanzmittel aufnehmen misste, um in einem
vergleichbaren wirtschaftlichen Umfeld einen Vermdgenswert mit einem
vergleichbaren Wert und vergleichbaren Bedingungen zu erwerben.

Nutzungsrechte werden zu Anschaffungskosten bewertet.

Zahlungen fir kurzfristige Leasingverhaltnisse und Leasingverhaltnisse,
denen Vermoégenswerte von geringem Wert zugrunde liegen, werden
linear als Aufwand in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Fremdkapitalkosten

Fremdkapitalkosten, die direkt dem Erwerb, dem Bau oder der Her-
stellung eines Vermogenswerts zugeordnet werden kénnen, fir den ein
betrachtlicher Zeitraum erforderlich ist, um ihn in seinen beabsichtigten
gebrauchs- oder verkaufsfahigen Zustand zu versetzen, werden als Teil
der Anschaffungs- oder Herstellungskosten des entsprechenden Ver-
mogenswerts aktiviert. Alle sonstigen Fremdkapitalkosten werden in der
Periode als Aufwand erfasst, in der sie angefallen sind. Fremdkapital-
kosten sind Zinsen und sonstige Kosten, die einem Unternehmen im
Zusammenhang mit der Aufnahme von Fremdkapital entstehen.
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Forschungs- und Entwicklungskosten

Die von der SIMONA AG betriebene Forschungs- und Entwicklungsarbeit
ist vor allem auf Optimierung der bestehenden Produktions- und
Fertigungsabldufe (verfahrenstechnische Weiterentwicklungen), Ande-
rungen und Verbesserungen in den teils langjahrig bestehenden
Rezepturen oder die grundsatzliche Weiterentwicklung zur Erreichung
vorgegebener Qualitats- und Prifvorschriften einschlielich neuer Prif-
verfahren und neuer Einsatzgebiete gerichtet.

Sofern aus der Forschungs- und Entwicklungstatigkeit ein technisch
realisierbares Produkt entsteht, aus dem der Konzern einen kinftigen
wirtschaftlichen Nutzen generieren kann, nimmt der Zeitraum der all-
gemeinen Forschungsarbeit den Uberwiegenden Teil in Anspruch. Die
Entwicklungsaufwendungen nach dem Erreichen der Vermarktungsreife
eines Produktes sind vernachldssigbar gering. Aus Wesentlichkeits-
grunden wird in solchen Fallen auf eine Aktivierung eines immateriellen
Vermogenswerts verzichtet, ohne dass das Bild der Vermogens-, Finanz-
und Ertragslage unzutreffend dargestellt ware.

Darlber hinaus unterldsst die SIMONA AG auch eine Aktivierung von
Entwicklungskosten, sofern eine Zurechenbarkeit von Kosten (Aus-
gaben) auf Entwicklungsprojekte nicht verlasslich ableitbar ist. Die Auf-
wendungen werden als Aufwand der Periode erfasst.

Im Berichtsjahr und im Vorjahr wurden keine Entwicklungsprojekte
durchgefiihrt, die zu einer Aktivierung eines immateriellen Vermogens-
werts fUhrten.

Wertminderung von Vermogenswerten

Der Konzern beurteilt an jedem Bilanzstichtag, ob Anhaltspunkte dafur
vorliegen, dass ein Vermogenswert wertgemindert sein kdnnte. Liegen
solche Anhaltspunkte vor oder ist eine jahrliche Uberpriifung eines Ver-
mogenswerts auf Wertminderung erforderlich, nimmt der Konzern eine
Schatzung des erzielbaren Betrags vor. Der erzielbare Betrag eines
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Vermogenswerts ist der hohere der beiden Betrage aus beizulegendem
Zeitwert und dem Nutzungswert eines Vermdgenswerts oder einer
zahlungsmittelgenerierenden Einheit abzuglich Kosten des Abgangs.
Ubersteigt der Buchwert eines Vermdgenswerts oder aller Vermdgens-
werte einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit seinen erzielbaren
Betrag, wird der Vermdgenswert oder die zahlungsmittelgenerierende
Einheit als wertgemindert betrachtet und auf seinen / ihren erzielbaren
Betrag abgeschrieben.

Wertminderung nicht finanzieller Vermogenswerte

Der Konzern ermittelt an jedem Abschlussstichtag, ob Anhaltspunkte
flr eine Wertminderung nicht finanzieller Vermdgenswerte oder einer
Gruppe von nicht finanziellen Vermdgenswerten vorliegen. Liegen solche
Anhaltspunkte vor oder ist eine jahrliche Uberpriifung eines Vermégens-
werts oder einer Gruppe von Vermoégenswerten auf Werthaltigkeit
erforderlich, nimmt der Konzern eine Schatzung des erzielbaren Betra-
ges des jeweiligen Vermogenswerts bzw. der Gruppe von Vermoégens-
werten vor. Der erzielbare Betrag eines Vermogenswerts ist der hdhere
der beiden Betrage aus beizulegendem Zeitwert und dem Nutzungswert
eines Vermogenswerts oder einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit
abzlglich Kosten des Abgangs. Wertminderungsaufwendungen werden
erfolgswirksam in der Aufwandskategorie erfasst, die der Funktion des
wertgeminderten Vermogenswerts im Konzern entsprechen.

Zur Ermittlung des Nutzungswerts werden die erwarteten kinftigen
Cashflows unter Zugrundelegung eines Abzinsungssatzes vor Steuern,
der die aktuellen Markterwartungen hinsichtlich des Zinseffektes und
der spezifischen Risiken des Vermogenswerts widerspiegelt, auf lhren
Barwert abgezinst. Der Konzern legt seiner Wertminderungsbeurteilung
detaillierte Budget- und Prognoserechnungen zugrunde, die fir jede der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten des Konzerns, denen einzelne
Vermoégenswerte zugeordnet sind, separat erstellt werden. Solche Bud-
get- und Prognoserechnungen erstrecken sich in der Regel Uber vier
Jahre. Fur langere Zeitrdume wird eine langfristige Wachstumsrate
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bestimmt und zur Prognose der kunftigen Cashflows nach dem vierten
Jahr angewandt.

Finanzinvestitionen und andere finanzielle Vermogenswerte
Nach IFRS 9 bestimmt sich die Klassifizierung und Bewertung finanziel-
ler Vermdgenswerte nach dem Geschaftsmodell des Unternehmens und
den Merkmalen der Zahlungsstrome des jeweiligen finanziellen Ver-
mogenswerts. Danach werden alle Finanzinstrumente grundsatzlich nur
noch in zwei Kategorien unterteilt: Finanzinstrumente, die zu fort-
gefuhrten Anschaffungskosten bewertet werden (AC Amortized Cost)
und Finanzinstrumente, die zum beizulegenden Zeitwert bewertet wer-
den: ergebnisneutrale Bewertung zum beizulegenden Zeitwert (FVOCI)
oder ergebniswirksame Bewertung zum beizulegenden Zeitwert (FVPL).
Fir Schuldinstrumente wird eine weitere Bewertungskategorie ein-
gefuhrt. Diese durfen kunftig zum Fair Value im sonstigen Ergebnis
klassifiziert werden (FVOCI), sofern die Voraussetzungen fur das ent-
sprechende Geschaftsmodell sowie die vertraglichen Zahlungsstrome
erfullt werden.

Die Geschaftsmodellbedingung bezieht sich darauf, wie finanzielle Ver-
mogenswerte zur Erzielung von Ertragen eingesetzt werden. Dabei wird
zwischen der Vereinnahmung der vertraglichen Zahlungsstrome sowie
dem Verkauf des finanziellen Vermogenswerts unterschieden. Als dritte
Option ist auch eine Kombination aus Halten und Verkaufen maoglich.
Das Geschaftsmodell wird vom Management des Unternehmens unter
BerUcksichtigung samtlicher relevanter und verfliigbarer Informationen
festgelegt.

Die Zahlungsstrombedingung ist erfullt, wenn die vertraglichen Zahlungs-
strome zu festgelegten Zeitpunkten fallig werden und ausschlieflich
Tilgungs- und Zinszahlungen auf den ausstehenden Kapitalbetrag
umfassen. Die Zahlungen sollen demnach den Charakter einer ein-
fachen Kreditbeziehung aufweisen. Je nach Auspragung der Zahlungs-
strom- und Geschaftsmodellbedingung werden die finanziellen
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Vermogenswerte einer der 3 Kategorien zugeordnet, welche
anschliefend die Folgebewertung bestimmt. Eine Umklassifizierung ist
ausschlieRlich bei einer Anderung des Geschéftsmodells zuldssig.

Ein finanzieller Vermégenswert kann nur dann zu fortgeflhrten
Anschaffungskosten bewertet werden, wenn die Zahlungsstrom-
bedingung erflllt ist und das Geschaftsmodell auf der Vereinnahmung
von Zins- und Tilgungszahlungen beruht. Damit kommt eine Einordnung
in die Kategorie Amortized Cost (AC) grundsatzlich nur fur Schuld-
instrumente in Betracht. Derivate sowie Eigenkapitalinstrumente wer-
den dagegen regelmagig nicht die Zahlungsstrombedingung erfillen.

Sofern die Zahlungsstrombedingung erflllt ist und das Geschaftsmodell
sowohl den Verkauf als auch die Vereinnahmung vertraglicher Zahlun-
gen vorsieht, ist der finanzielle Vermégenswert der FVOCI-Kategorie
zuzuordnen.

Die FVPL-Kategorie dient bei Schuldinstrumenten als Auffangkategorie
soweit eine Einstufung in die beiden Klassen nicht moglich ist. Derivate
gehoren grundsatzlich dieser Kategorie an, aufler sie sind in einer
bilanziellen Sicherungsbeziehung (Hedge Accounting) designiert. Auch
EK-Instrumente gehoren hierzu, sofern die FVOCI-Option nicht ausgelbt
wird.

Finanzielle Vermdgenswerte konnen daruber hinaus - wie bereits in IAS
39 - freiwillig erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet
werden (Fair Value-Option). Dieses Wahlrecht wird zukiinftig jedoch auf
die Beseitigung eines Accounting Mismatch beschrankt. Fir Eigen-
kapitalinstrumente besteht bei Zugang schliefllich die Mdglichkeit einer
unwiderruflichen Zuordnung zur FVOCI-Kategorie, sofern diese nicht
lediglich zu Handelszwecken gehalten werden (FVOCI-Option).

Die Klassifizierung und Bewertung finanzieller Schulden bleibt im Ver-
gleich zu IAS 39 weitestgehend unverandert.
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Alle marktublichen Kaufe und Verkaufe von finanziellen Vermogens-
werten werden am Erflllungstag bilanziell erfasst. Marktlbliche Kaufe
und Verkaufe sind Kaufe oder Verkaufe von finanziellen Vermogens-
werten, die die Lieferung der Vermogenswerte innerhalb eines durch
Marktvorschriften oder -konventionen festgelegten Zeitraums vor-
schreiben.

Wertminderung von finanziellen Vermégenswerten

Der Konzern ermittelt an jedem Bilanzstichtag, ob eine Wertminderung
eines finanziellen Vermdgenswerts oder einer Gruppe von finanziellen
Vermogenswerten vorliegt. Bestehen objektive Anhaltspunkte dafr,
dass eine Wertminderung bei zu fortgeflhrten Anschaffungskosten
bilanzierten Vermogenswerten eingetreten ist, ergibt sich die Hohe des
Wertminderungsverlusts als Differenz zwischen dem Buchwert des Ver-
mogenswerts und dem Barwert der erwarteten kunftigen Cashflows,
abgezinst mit dem urspringlichen Effektivzinssatz des finanziellen Ver-
mogenswerts, d.h. dem bei erstmaligem Ansatz ermittelten Effektivzins-
satz. Der Buchwert des Vermdgenswerts wird unter Verwendung eines
Wertberichtigungskontos reduziert. Der Wertminderungsverlust wird
ergebniswirksam erfasst. Verringert sich die Hohe der Wertberichtigung
in den folgenden Berichtsperioden und kann diese Verringerung objektiv
auf einen nach der Erfassung der Wertminderung aufgetretenen Sach-
verhalt zurtickgefuhrt werden, wird die friiher erfasste Wertberichtigung
ruckgangig gemacht. Der neue Buchwert des Vermdgenswerts darf
jedoch die fortgefihrten Anschaffungskosten zum Zeitpunkt der Wert-
aufholung nicht Ubersteigen. Die Wertaufholung wird erfolgswirksam
erfasst.

Liegen bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen objektive Hin-
weise daflr vor, dass nicht alle falligen Betrage gemafd den urspringlich
vereinbarten Rechnungskonditionen eingehen werden (wie z.B. Wahr-
scheinlichkeit einer Insolvenz oder signifikante finanzielle Schwierig-
keiten des Schuldners), wird eine Wertminderung unter Verwendung
eines Wertberichtigungskontos vorgenommen. Davon unberuhrt bleibt
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die Wertminderung nach IFRS 9 auf Basis des Expected Credit Loss
Model. Eine Ausbuchung der Forderungen erfolgt, wenn sie als unein-
bringlich eingestuft werden.

Der Konzern ermittelt fur zur Verauerung verfugbare finanzielle Ver-
mogenswerte an jedem Abschlussstichtag, ob objektive Hinweise darauf
schlieflen lassen, dass eine Wertminderung eines Vermdgenswerts oder
einer Gruppe von Vermogenswerten vorliegt. Bei der Ermittlung der
Wertminderung von als zur VerauRerung verfligbar eingestuften Schuld-
instrumenten werden die gleichen Kriterien herangezogen wie bei zu
fortgefuhrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Vermdogens-
werten. Der fur Wertminderungen erfasste Betrag ist jedoch der kumu-
lierte Verlust, der sich als Unterschiedsbetrag aus den fortgefUhrten
Anschaffungskosten und dem derzeitigen Zeitwert abzlglich eines
etwaigen friher erfolgswirksam verbuchten Wertminderungsaufwands
auf dieses Instrument ergibt.

At Equity bilanzierte Beteiligungen

Assoziierte Unternehmen werden grundsatzlich nach der Equity Methode
bilanziert, wenn ein mafigeblicher Einfluss ausgeubt werden kann. Die
erstmalige Bewertung erfolgt zu Anschaffungskosten der Beteiligung.
Bei der Erstbewertung muss der Unterschiedsbetrag zwischen den
Anschaffungskosten der Beteiligung und dem anteiligen Eigenkapital
bestimmt werden. Dieser ist dann daraufhin zu analysieren, ob er auf
stille Reserven oder Lasten zurlckzufihren ist. Ein nach Aufteilung stil-
ler Reserven und Lasten verbleibender positiver Unterschiedsbetrag ist
als Geschafts- oder Firmenwert zu behandeln und im Beteiligungsbuch-
wert auszuweisen. Ein negativer Unterschiedsbetrag wird erfolgswirk-
sam erfasst, in dem der Wertansatz der Beteiligung erhoht wird.

Ausgehend von den Anschaffungskosten wird der Beteiligungsbuchwert
in den Folgeperioden um das anteilige Jahresergebnis erhdht bzw.
gemindert. Weitere Anpassungen des Beteiligungsbuchwerts sind not-
wendig, wenn sich das Eigenkapital des Beteiligungsunternehmens
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aufgrund von in den anderen Erfolgsbestandteilen erfassten Sachver-
halten geandert hat.

Im Rahmen der Folgebewertung muss die Abschreibung der im Zuge der
Erstbewertung aufgedeckten stillen Reserven berlicksichtigt und vom
anteiligen Jahresergebnis abgezogen werden. Erhaltene Dividenden
sind zur Vermeidung einer Doppelerfassung vom Wertansatz abzu-
ziehen.

Falls Indikatoren vorliegen, die auf eine Wertminderung der Beteiligung
hindeuten, ist diese einer Werthaltigkeitsprifung zu unterziehen. Es
erfolgt keine separate Prifung des anteiligen Geschafts- oder Firmen-
werts. Die Prufung wird fir den gesamten Beteiligungsbuchwert durch-
gefuhrt.

Vorrate
Die Vorrate werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten bzw. zu
den niedrigeren Nettoverauflerungswerten angesetzt.

Die Bestande an Betriebsstoffen sind zu durchschnittlichen Einstands-
preisen aktiviert. Die Ermittlung der Rohstoffwerte erfolgt in der
Konzernbewertung nach der Durchschnittsmethode. Die fertigen
Erzeugnisse sind auf der Basis von Einzelkalkulationen, die auf der
aktuellen Betriebsabrechnung beruhen, zu Herstellungskosten bewertet,
wobei neben den direkt zurechenbaren Material- und Fertigungseinzel-
kosten auch die Sondereinzelkosten der Fertigung, die Fertigungs- und
Materialgemeinkosten einschlielich Abschreibungen angesetzt sind.
Finanzierungskosten werden nicht als Teil der Herstellungskosten
angesetzt. Alle erkennbaren Risiken im Vorratsvermogen, die sich ins-
besondere aus Uberdurchschnittlicher Lagerdauer, geminderter Ver-
wertbarkeit und niedrigeren NettoveraufRerungswerten ergeben, sind
durch angemessene Abwertungen berlcksichtigt.
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Der Nettoverduflerungswert ist der geschatzte, im normalen Geschafts-
gang erzielbare Verkaufserlds abzuglich der geschatzten Kosten bis zur
Fertigstellung und der geschatzten notwendigen Vertriebskosten.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente in der Bilanz umfassen
den Kassenbestand, die Bankguthaben und die kurzfristigen Einlagen
mit ursprunglichen Falligkeiten von weniger als drei Monaten.

Fir Zwecke der Konzernkapitalflussrechnung umfasst der Finanzmittel-
fonds die oben definierten Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaqui-
valente abzlglich der in Anspruch genommenen Kontokorrentkredite.

Finanzielle Schulden

SIMONA bewertet die finanziellen Schulden mit Ausnahme der
derivativen Finanzinstrumente, unter Anwendung der Effektivzins-
methode zu fortgefuhrten Anschaffungskosten. Die finanziellen Schul-
den des Konzerns umfassen Schulden aus Lieferungen und Leistungen,
sonstige finanzielle Schulden, Kontokorrentkredite, Darlehen und
derivative Finanzinstrumente.

Verzinsliche Darlehen

Bei der erstmaligen Erfassung von Darlehen werden diese mit dem bei-
zulegenden Zeitwert der erhaltenen Gegenleistung nach Abzug der mit
der Kreditaufnahme verbundenen Transaktionskosten bewertet. Nach
der erstmaligen Erfassung werden die verzinslichen Darlehen
anschlieBend unter Anwendung der Effektivzinsmethode zu fort-
geflhrten Anschaffungskosten bewertet. Eine finanzielle Schuld wird
ausgebucht, wenn die dieser Schuld zugrundeliegende Verpflichtung
erflllt, geklindigt oder erloschen ist.

Sonstige Ruckstellungen
Die Sonstigen Ruckstellungen werden gebildet, wenn eine Verpflichtung
gegenuber Dritten besteht, deren Inanspruchnahme wahrscheinlich ist,

55



ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24
Sonstige Angaben 26
Nichtfinanzielle Erklarung

gemafl § 289 b)-e) HGB 29
KONZERNABSCHLUSS
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung 34
Konzern-
Gesamtergebnisrechnung 35
Konzernbilanz 36

Konzern-Kapitalflussrechnung 38

Konzern-Eigenkapital-

veranderungsrechnung 39
Konzernanhang 40
Wiedergabe des

Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95

und wenn die voraussichtliche Hohe des notwendigen Ruckstellungs-
betrages zuverlassig schatzbar ist. Die Bewertung erfolgt zu Vollkosten.
Langfristige Rlckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem
Jahr werden mit ihrem auf den Bilanzstichtag abgezinsten Erfullungs-
betrag angesetzt.

Pensionen

Der Konzern verfugt uber unmittelbare Pensionsplane und einen mittel-
baren Pensionsplan. Der mittelbare Pensionsplan wird von der SIMONA
Sozialwerk GmbH bedient, die das Planvermoégen verwaltet. Das Plan-
vermdgen wird in der Bilanz des Konzerns in der Weise berlcksichtigt,
dass bei der Bewertung der zu passivierenden Pensionsriickstellung der
beizulegende Zeitwert derjenigen Vermogenswerte der SIMONA Sozial-
werk GmbH und SIMONA Vermégensverwaltungsgesellschaft der Beleg-
schaft mbH, die die Voraussetzungen flur das Planvermogen erflllen,
von der Versorgungsverpflichtung des Konzerns (Tragerunternehmen)
abgezogen wird. Der beizulegende Zeitwert des Planvermdgens basiert
auf Informationen Uber den Marktpreis, im Falle von an 6ffentlichen
Borsen gehandelten Wertpapieren entspricht er dem veréffentlichten
Ankaufskurs. Da die Voraussetzungen fir Planvermogen nach IAS 19.8
erfullt sind, fihrt die Absetzung des Planvermégens von der Ver-
pflichtung des Konzerns nicht zu einer Konsolidierungspflicht der
SIMONA Sozialwerk GmbH und der SIMONA Vermogensverwaltungs-
gesellschaft der Belegschaft mbH, weil deren einziger Zweck die
Bedienung der Pensionsverpflichtungen ist.

Die Ruckstellungen fur Pensionen werden nach dem Anwartschaftsbar-
wertverfahren (IAS 19, Projected-Unit-Credit-Methode) gebildet. Bei
diesem Verfahren werden nicht nur die am Bilanzstichtag bekannten
Renten und erworbenen Anwartschaften, sondern auch kuinftig zu
erwartende Steigerungen von Renten und Gehaltern bei vorsichtiger
Einschatzung der relevanten Einflussgroflen berlcksichtigt. Die
Berechnung beruht auf versicherungsmathematischen Gutachten unter
Berlicksichtigung biometrischer Rechnungsgrundlagen.
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Gemafl IAS 19 werden die Zinsaufwendungen und die erwarteten
Ertrage aus dem Planvermogen durch einen Nettozinsbetrag ersetzt.
Dieser errechnet sich durch Anwendung des Abzinsungssatzes auf die
Nettoverbindlichkeit (den Nettovermégenswert) aus leistungs-
orientierten Planen, der zur Bewertung der DBO (Defined Benefit Obliga-
tion) verwendet wird. Die Nettozinsen aus der Nettoverbindlichkeit (dem
Nettovermoégenswert) aus leistungsorientierten Planen umfassen die
Zinsaufwendungen auf die DBO und die Zinsertrage aus dem Planver-
mogen. Der Unterschiedsbetrag zwischen den Zinsertragen aus dem
Planvermdgen und den erwarteten Ertragen aus Planvermdgen wird im
Posten Neubewertungen von leistungsorientierten Planen in der
Konzern-Gesamtergebnisrechnung erfasst. Der Ertrag des Planver-
maogens wird gemaf IAS 19 auf Grundlage des Diskontierungszinssatzes
angesetzt.

Der als Schuld aus einem leistungsorientierten Plan zu erfassende
Betrag ist die Summe des Barwerts der leistungsorientierten Ver-
pflichtung abzuglich des beizulegenden Zeitwerts des zur unmittelbaren
Erfillung von Verpflichtungen vorhandenen Planvermégens.

Zuwendungen der 6ffentlichen Hand

Die Erfassung von Zuwendungen der 6ffentlichen Hand erfolgt nur dann,
wenn eine angemessene Sicherheit dafir besteht, dass das Unter-
nehmen die damit verbundenen Bedingungen erflllen wird und dass die
Zuwendungen gewahrt werden. Erfolgsbezogene Zuwendungen werden
in der Gewinn- und Verlustrechnung in den sonstigen Ertragen aus-
gewiesen und planmaRig als Ertrag Uber den Zeitraum erfasst, der
erforderlich ist, um sie mit den entsprechenden Aufwendungen, die sie
kompensieren sollen, zu verrechnen.

Realisierung von Umsatzerl6sen

Der Konzern produziert und verkauft Kunststoffhalbzeuge sowie Rohre
und Formteile. Die Umsatzerlose werden erfasst, wenn die Verfligungs-
macht Uber abgrenzbare Produkte ubergeht. Das heift wenn die mit
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dem Eigentum an den verkauften Erzeugnissen verbundene Verfigungs-
macht auf den Kunden ubergegangen ist. Voraussetzung dabei ist, dass
ein Vertrag mit durchsetzbaren Rechten und Pflichten besteht und unter
anderem der Erhalt der Gegenleistung, unter Berlcksichtigung der
Bonitat des Kunden, wahrscheinlich ist. Die Umsatzerlése entsprechen
dem vertraglich vereinbarten Transaktionspreis, zu dem SIMONA
voraussichtlich berechtigt ist.

Der Konzern erbringt zudem Dienstleistungen im Bereich SIMONA Aca-
demy sowie der Vermietung von Kunststoffschweifmaschinen. Der Wert
derartiger Dienstleistungen liegt unter 0,02 Prozent des Konzern-
umsatzes und ist unwesentlich.

Vertragsvermogenswerte oder Vertragsverbindlichkeiten wurden keine
identifiziert.

Rahmenvereinbarungen, die der Konzern mit Einzelkunden abschlieft,
umfassen neben den generellen Vertragsbestandteilen hauptsachlich
Produktspezifikationen, Abnahmemenge, Vertragslaufzeit, Liefer-
bedingungen, Zahlungskonditionen, ggf. Bonusvereinbarungen, Ver-
tragsstrafen und in Einzelfallen verlangerte Gewahrleitungsfristen. Die
standardmaRigen Zahlungsbedingungen lauten zwischen 30 bis
90 Tagen Netto sowie bis zu 14 Tagen mit bis zu 3 Prozent Skonto. In
Einzelfallen vereinbart SIMONA Uber die gesetzliche Gewahrleistungs-
frist hinausgehende branchenlbliche Gewahrleistungsfristen von in der
Regel bis zu finf Jahren. Transaktionspreise sind flr verlangerte
Gewahrleistungen nicht marktublich und werden daher nicht fakturiert.
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Steuern

a) Tatsachliche Steuererstattungsanspriiche und
Steuerschulden

Die tatsachlichen Steuererstattungsanspriche und Steuerschulden fir
die laufende Periode und fur friihere Perioden sind mit dem Betrag zu
bewerten, in dessen Hohe eine Erstattung von den Steuerbehdrden bzw.
eine Zahlung an die Steuerbehoérden erwartet wird. Der Berechnung des
Betrags werden die Steuersatze und Steuergesetze zugrunde gelegt, die
am Bilanzstichtag gelten oder in Klrze gelten werden. Bei Bedarf wer-
den Steuerschulden angesetzt.

b) Latente Steuern

Latente Ertragsteuern werden unter Anwendung der Liability-Methode
flr samtliche temporaren Differenzen zwischen den steuerlichen und
den bilanziellen Wertansatzen sowie auf Konsolidierungsmafnahmen
gebildet. Die aktiven latenten Steuern umfassen auch Steuer-
minderungsanspriiche, die sich aus der erwarteten Nutzung bestehender
Verlustvortrage in Folgejahren ergeben und deren Realisierung wahr-
scheinlich ist. Die latenten Steuern werden auf Basis der Steuersatze
ermittelt, die nach der derzeitigen Rechtslage in den einzelnen Landern
zum Realisationszeitpunkt gelten oder in Kurze gelten werden.

Latente Steuern werden fur alle zu versteuernden und abzugsfahigen
temporaren Differenzen erfasst, mit Ausnahme von:

Latenten Steuerschulden aus dem erstmaligen Ansatz eines
Geschafts- oder Firmenwerts oder eines Vermdgenswerts oder einer
Schuld aus einem Geschéftsvorfall, der kein Unternehmens-
zusammenschluss ist und der zum Zeitpunkt des Geschaftsvorfalls
weder das Periodenergebnis noch das zu versteuernde Ergebnis
beeinflusst.

Latenten Steuerschulden aus temporaren Differenzen, die im
Zusammenhang mit Beteiligungen an Tochterunternehmen stehen,
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wenn der zeitliche Verlauf der Umkehrung der temporéren Differen-
zen gesteuert werden kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die
temporaren Unterschiede in absehbarer Zeit nicht umkehren
werden.

Latente Steueranspriiche und latente Steuerschulden werden mit-
einander verrechnet, wenn der Konzern einen einklagbaren Anspruch
zur Aufrechnung der tatsachlichen Steuererstattungsanspriiche gegen
tatsachliche Steuerschulden hat und diese sich auf Ertragsteuern des
gleichen Steuersubjektes beziehen, die von der gleichen Steuerbehérde
erhoben werden.

c) Umsatzsteuer
Umsatzerlose, Aufwendungen und Vermogenswerte werden nach Abzug
von Umsatzsteuern erfasst.

[6] SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Fir Zwecke der Unternehmenssteuerung ist der Konzern nach geo-
grafischen Regionen organisiert und verflgt Uber die folgenden drei
berichtspflichtigen Geschaftssegmente:

Europa
Amerika
Asien und Pazifik

Die Segmentzuordnung erfolgt wie im Vorjahr auf Basis der Region, in
welcher die umsatzgenerierende Geschaftseinheit den Firmensitz hat.

Alle drei Segmente erzielen ihre Ertrage hauptsachlich mit dem Vertrieb
von Kunststoffhalbzeugen und Rohren einschlieBlich Formteilen. Das
Segment Europa umfasst die Herstellung und den Vertrieb von thermo-
plastischen Kunststoffhalbzeugen, Profilen sowie Rohren und Form-
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teilen. Im Segment Amerika werden Uberwiegend extrudierte Platten
aus Thermoplasten vor allem fur die Inneneinrichtung von Flugzeugen
produziert und vertrieben. Im Segment Asien und Pazifik werden Uber-
wiegend thermoplastische Kunststoffhalbzeuge hergestellt und ver-
kauft.

Das Betriebsergebnis (EBIT) dieser Segmente wird vom Management
verwandt, um Entscheidungen Uber die Verteilung der Ressourcen zu
fallen und die Ertragskraft der Geschéftseinheiten zu bestimmen. Die
Ertragskraft der Segmente wird anhand des Betriebsergebnisses aus
der operativen Geschaftstatigkeit vor Einflissen aus der Finanzierungs-
tatigkeit sowie ohne ertragsteuerliche Effekte beurteilt.

Den Segmentinformationen liegen dieselben Ausweis- und Bewertungs-
methoden wie dem Konzernabschluss zugrunde. Forderungen, Schul-
den, Ertrage und Aufwendungen sowie Ergebnisse zwischen den
Segmenten werden in den Uberleitungen eliminiert. Die Verrechnungs-
preise zwischen den Geschaftssegmenten werden anhand markt-
Ublicher Konditionen unter fremden Dritten ermittelt. Die AuRenumsatze
richten sich nach dem Sitz der umsatzgenerierenden Geschaftseinheit.
Die Investitionen betreffen Zugange bei den immateriellen Vermdgens-
werten und Sachanlagen. Das Segmentvermégen beinhaltet Ver-
mogenswerte, die zur Erreichung des operativen Ergebnisses beitragen.
Die Abschreibungen auf langfristige Vermogenswerte betreffen sowohl
die immateriellen Vermdgenswerte als auch Sachanlagen.

Die nachfolgende Tabelle enthalt Informationen zu Umsatzerlésen,
Ertrdgen und Aufwendungen sowie Ergebnissen der Segmente. Die
Unterschiede zum Konzernabschluss werden in der Uberleitungs-
rechnung dargestellt.
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SEGMENTINFORMATIONEN NACH REGIONEN

Grundlagen des Konzerns 3 Europa Amerika Asien und Pazifik Summe Uberleitung Konzern
Wirtschaftsbericht 7 2019 2018 2019 2018 2019 2018 2019 2018 2019 2018 2019 2018
Chancen- und Risikobericht 19 Umsatzerlose mit
Prognosebericht 24 externen Kunden 269.724 273.569 131.913 114.190 30.858 30.157 432.494 417.916 0 0 432.494 417.916
Sonstige Angaben 26 Umsatzerlose mit
Nichtfinanzielle Erklarung anderen Segmenten 9.141 9.183 141 154 0 0 9.282 9.337 -9.282 -9.337 0 0
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 Segment-
KONZERNABSCHLUSS umsatzerlose 278.865 282.753 132.053 114.343 30.858 30.157 441.776 427.253 -9.282 -9.337 432.494 417.916
Konzern-Gewinn- und Sonstige Ertrage 4.386 3.314 249 266 1.409 2.766 6.044 6.346 -1.442 -1.466 4.602 4.879
Verlustrechnung 34 Materialaufwand 151.787 165.643 60.715 53.624 23.305 23.057 235.808 242.324 -9.274 -9.356 226.534 232.968
Konzern- _ Personalaufwand 57.205 55.867 24.789 19.678 3.710 3.223 85.705 78.768 85.705 78.768
Gesamtergebnisrechnung 35 Abschreibungen 10.255 9.616 5.563 4.076 1.558 1.445 17.377 15.137 17.377 15.137
Konzernbilanz 36 .
— h 38 Sonstige
Konzern-Kapitalflussrechnung Aufwendungen 50.482 46.028 23.155 19.341 3.858 5.859 77.495 71.227 _1.497 -1.276 75.998 69.951
Konzern-Eigenkapital- . .
.. Ergebnis vor Zinsen

veranderungsrechnung 39

und Ertragsteuern
Konzernanhang 40 (EBIT) 9.787 14.821 19.007 17.923 425 767 29.219 33.511 209 271 29.428 33.240
\éveliij;trigiaes?/isrmerks 88 Ergebnis vor Ertrag-

: gung steuern (EBT) 9.956 14.740 18.063 17.583 -166 266 27.853 32.589 138 -291 27.991 32.297

Sonstige Angaben 95 - -

Segmentinvesti-

tionen 15.392 9.911 7.374 5.568 853 1.726 23.620 17.205 23.620 17.205

Langfristige

Vermégenswerte 85.225 78.332 83.235 79.093 10.292 10.645 178.752 168.070 178.752 168.070

DEUTSCHLAND SEGMENTINFORMATIONEN NACH PRODUKTBEREICHEN

in TEUR 2019 2018 in TEUR 2019 2018

Inlandsumsatz 99.955 102.785 Halbzeuge 344.141 333.736

Langfristige Vermogenswerte 71.844 66.454 Rohre und Formteile 88.353 84.180

Umsatzerlose mit externen Kunden 432.494 417.916

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG
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ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERN-GEWINN- UND
VERLUSTRECHNUNG

[7] UMSATZERLOSE

Die Umsatzerlése resultieren ausschlieflich aus dem Verkauf von
Kunststoffhalbzeugen, Rohren und Formteilen. Im Vorjahr waren daru-
ber hinaus Umsatze aus dem Verkauf von Fertigteilen enthalten. Ver-
tragliche Ricknahmeverpflichtungen aus Produktlieferungen bestehen
keine. Erstattungen erfolgen bei Anderungen des Transaktionspreises,
Reklamationen oder sonstigen Griinden anlassbezogen und zeitnah in
Form von Gutschriften an den Kunden. Liefer- und Leistungsver-
pflichtungen im Konzern ergeben sich hauptsachlich aus den Auftrags-
bestanden per Jahresende in Hohe von 47.180 TEUR (Vorjahr
51.038 TEUR).

Die Gliederung der Umsatzerlése nach Regionen und Produktbereichen
ist aus der Segmentberichterstattung - Anhangangabe [6] - ersichtlich.

[8] SONSTIGE ERTRAGE

Die Sonstigen Ertrage setzen sich zusammen aus:

in TEUR 2019 2018
Ertrage aus Fremdwahrungsumrechnung 1.236 2.424
Auflésung von Ruckstellungen/Abgrenzungen 505 1.181
Ertrage aus Abgang Sachanlagen 42 -41
Dienstleistungs- und Provisionsertrage 181 232
Ertrage aus Vermietung und Verpachtung 22 30
Ubrige Sonstige Ertrage 2.617 1.053

4.602 4.879

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG
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Der Anstieg der Ubrigen sonstigen Ertrage resultiert zu einem wesent-
lichen Teil aus erhdhten Versicherungserstattungen.

[9] MATERIALAUFWAND

Der Materialaufwand setzt sich zusammen aus:

in TEUR 2019 2018
Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 224.392 230.980
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 2.142 1.988

226.534 232.968

[10] PERSONALAUFWAND

Der Personalaufwand setzt sich zusammen aus:

in TEUR 2019 2018
Léhne und Gehalter 67.288 61.991

davon aus langfristigen Leistungen
an Arbeitnehmer 1.216 657
Soziale Aufwendungen 13.815 12.051
Aufwendungen fiir Pensionen 4.602 4.726
85.705 78.768

Im Personalaufwand sind Abfindungen in Héhe von 235 TEUR (Vorjahr
138 TEUR) enthalten.

Die sozialen Aufwendungen enthalten beitragsorientierte staatliche
Versorgungsplane (gesetzliche Rentenversicherung) in Hohe von
4.486 TEUR (Vorjahr 4.124 TEUR).
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[11] AUFWENDUNGEN FUR FORSCHUNG UND
ENTWICKLUNG

Die Aufwendungen fir Forschung und Entwicklung beliefen sich im
Berichtsjahr auf 4.356 TEUR (Vorjahr 4.023 TEUR). Die Ausgaben ent-
fallen im Wesentlichen auf Personalaufwand, Materialaufwand und
Abschreibungen auf Sachanlagen. Im Geschaftsjahr wurden keine Ent-
wicklungskosten aktiviert.

[12] SONSTIGE AUFWENDUNGEN

Die Sonstigen Aufwendungen setzen sich zusammen aus:

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

[13] FINANZERGEBNIS

in TEUR 2019 2018
Finanzertrage 1.023 1.881
davon Ertréage aus der Umrechnung finanzie-
rungsbezogener monetarer Bilanzposten 888 1.734
davon Zinsertrage aus Ausleihungen und For-
derungen 117 77
davon Sonstige Finanzertrage 17 70
Finanzaufwendungen 2,721 3.237

davon Aufwendungen aus der Umrechnung
finanzierungsbezogener monetarer Bilanz-

posten 283 1.098

davon Zinsaufwendungen aus Leistungen nach

Beendigung des Arbeitsverhaltnisses 2.011 1.781

davon Zinsaufwendungen aus Darlehen und

anderen finanziellen Schulden 427 358
Finanzergebnis -1.698 -1.356

in TEUR 2019 2018
Ausgangsfrachten 17.308 17.111
Sonstige Vertriebskosten 13.888 12.392
Instandhaltungsaufwendungen 13.429 12.231
Sonstige Verwaltungskosten 12.125 10.004
Aufwendungen fur Verpackungsmaterial 8.951 8.408
Sonstige Betriebskosten 2.486 2.774
Miet- und Leasingaufwendungen 823 1.722
Verluste aus Anlagenabgang 119 58
Verluste aus der Ausbuchung von finanziellen Ver-
mogenswerten und Wertminderungsaufwendungen 837 444
Aufwendungen aus Fremdwahrungsumrechnung 1.135 2.448
Ubrige 4.898 2.359
75.998 69.951

Der Anstieg der Ubrigen sonstigen Aufwendungen resultiert im Wesentli-
chen aus erhéhten Aufwendungen fir Reklamationen.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die Ertrége und Aufwendungen aus der Umrechnung finanzierungs-
bezogener monetarer Bilanzposten resultieren im Wesentlichen aus
dem Wechselkursrisiko der in Fremdwahrung denominierten konzern-
internen Finanzierungstransaktionen sowie der Zahlungsmittelbestande
in Fremdwahrung.
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in TEUR 2019 2018
Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 27.991 32.297
Die wesentlichen Bestandteile des Ertragsteueraufwands setzen sich Ertragsteueraufwand zum Steuersatz in Deutschland
wie folgt zusammen: von 29,48 % (Vorjahr 29,48 %) 8.252 9.521
Anpassungen von in Vorjahren tatsachlich angefallenen
KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
Ertragsteuern 499 3
in TEUR 2019 2018 Nicht angesetzte latente Steueranspriiche auf
Tatsachliche Ertragsteuern steuerliche Verluste 148 45
Tatsachlicher laufender Ertragsteueraufwand 8.144 4.587 Genutzte Verlustvortrage aus nicht im Vorjahr
Anpassungen von in Vorjahren tatsachlich angefalle- angesetzten aktiven latenten Steuern 0 -113
nen Ertragsteuern 499 3 Angesetzte latente Steueranspriiche auf steuerliche
Latente Ertragsteuern Verlustvortrage 0 -329
Entstehung und Umkehrung temporéarer Differenzen -1.522 3.249 Steuereffekte aus nicht abzugsfahigen Aufwendungen 279 259
Veranderung aktivierter Verlustvortrage und Steuersatzunterschiede —lLee -1.927
Steuerguthaben 283 207 Steuersatzanderungen -3 -4
In der Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung Steuerfreie Dividendenertrage 26 54
ausgewiesener Ertragsteueraufwand 7.404 8.046 Sonstige steuerfreie Ertrage -3 -120
. Steuereffekte aus permanenten Differenzen 1 90
Die Uberleitungsrechnung zwischen dem Ertragsteueraufwand und dem Wertberichtigung von Verlustvortragen und
Produkt aus bilanziellem Periodenergebnis und dem anzuwendenden Steuerguthaben -191 0
Steuersatz des Konzerns setzt sich wie folgt zusammen: Sonstige periodenfremde Steuereffekte 67 0
Ubrige 18 567
Ertragsteueraufwand zum effektiven Steuersatz von
26,5 % (Vorjahr 24,9 %) 7.404 8.046
In der Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung
ausgewiesener Ertragsteueraufwand 7.404 8.046

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die Steuersatze der konsolidierten Tochterunternehmen haben sich wie
folgt gedndert: Die stufenweise Senkung des Korperschaftsteuersatzes
in Frankreich auf 15 bis 33 Prozent mit Wirkung 2018 wurde am 27.
November 2017 beschlossen. Ab dem Jahr 2019 bis 2022 wird der
Korperschaftsteuersatz jeweils auf 15 bis 25 Prozent gesenkt. Im
Rahmen des Finance Acts 2016 wurde in United Kingdom die stufen-
weise Senkung des Korperschaftsteuersatzes auf 19 Prozent (ab 01.
April 2017) und 17 Prozent (ab 01. April 2020) beschlossen. In Indien
erfolgte mit Wirkung vom 01. April 2019 eine Senkung des Korper-
schaftsteuersatzes von 25 Prozent auf 22 Prozent.
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Latente Steuern

Die Netto-Bilanzposition latenter Steuerpositionen hat sich wie folgt

Grundlagen des Konzerns 3 Der Bestand an aktiven und passiven latenten Ertragsteuern setzt sich  entwickelt:
Wirtschaftsbericht 7 . . .
— - zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:
Chancen- und Risikobericht 19 KONZERNBILANZ in TEUR 2019 2018
Prognosebericht 24 .
P f 1. 7 .
Sonstige Angaben 26 in TEUR 31.12.2019 31.12.2018 eriodenanfang 01.Januar 56 3.880
- Ertragsteueraufwand (Vorjahrertrag) 1.239 -3.456
Nichtfinanzielle Erklarung Latente Steueranspriiche Dirokt im Eirenkanital orfaset (G po— 2796 ~r
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 Riickstellungen far Pensionen 26.489 16.968 irekt im Eigenkapital erfasst (Gesamtergebnis) :
KONZERNABSCHLUSS Sonstige Rickstellungen und Schulden 890 592 Wahrungsumrechnung 109 ~286
Period de 31.D I 7
Konzern-Gewinn- und Leasingverbindlichkeiten IFRS 16 278 0 bt 3 ezember 9.900 56
Verlustrechnung 34 Vorrate 67 244
EZZZi:?érgebnisrechnung 35 Forderungen und Sonstige Vermogenswerte 208 165 Zum Bilanzstichtag liegen Verlustvortrdge in Héhe von 2.344 TEUR
Konzembilanz 6 verlustvortrage und Steuerguthaben 3r4 657 (Vorjahr 2.267 TEUR) vor. Hierauf wurden auf Verlustvortrage von
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Sachanlagen e ™9 1,678 TEUR (Vorjahr 1.530 TEUR) aktive latente Steuern in Héhe von
Konzern-Eigenkapital- Sonstige Positionen 112 123 374 TEUR (Vorjahr 438 TEUR) gebildet. Dariiber hinaus wurden keine
veranderungsrechnung 39 29.332 19.468 latenten Steuererstattungsanspriiche gebildet, da diese Verluste nicht
Latente Steuerschulden . .
Konzernanhang 40 zur Verrechnung mit dem zu versteuernden Ergebnis anderer Konzern-
Wiedergabe des Geschéfts- und Firmenwert 2.064 1.532 h d den diirf
Bestatigungsvermerks 88 Nutzungsrechts IFFS 16 a1l o unternehmen verwendet werden dirfen.
Sonstige Angaben 95 Sachanlagen 11.478 o7er . B )
r m der rlichen Verlustvortrage:
Vorrate DG 4.945 erfallsdatum der steuerlichen Verlustvortrage
Forderungen und Sonstige Vermdgenswerte 866 888 n TEUR 2019 2018
Sonstige Rickstellungen und Schulden 146 167 Zwischen 3 und 20 Jahren 1176 738
Sonstige Positionen 321 412 1176 738
19.432 18.711
Verrechnung -9.556 -8.896
Latente Ertragsteueranspriiche 19.776 10.572 Im folgenden Geschéaftsjahr wird mit der Realisierung von aktiven
Latente Ertragsteuerschulden -9.876 -9.816 latenten Steuern in Hohe von etwa 172 TEUR (Vorjahr 77 TEUR)
Netto-Bilanzposition 9.900 756 gerechnet.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

[15] ERGEBNIS JE AKTIE

Bei der Berechnung des unverwasserten Ergebnisses je Aktie wird das
denlInhabernvonStammaktien des Mutterunternehmenszuzurechnende
Ergebnis durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl an wahrend des
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Jahres sich im Umlauf befindlicher Stammaktien geteilt. Es liegen in der

Grundlagen des Konzerns 3 Berichtsperiode als auch in der Vorjahresperiode keine Verwasserungs-
Wirtschaftsbericht 7

— - effekte vor.
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24 } }
Sonstige Angaben 26 Die folgende Tabelle enthalt die bei der Berechnung der unverwésserten
Nichtfinanzielle Erklarung und verwasserten Ergebnisse je Aktie zugrunde gelegten Betrage:
gemafl § 289 b)-e) HGB 29
Konzern-Gewinn- und Den Inhabern von Stammaktien des Mutter-
Verlustrechnung 34 unternehmens zuzurechnendes Ergebnis 20.477 24.146
Konzern- Gewichtete durchschnittliche Anzahl an
Gesamtergebnisrechnung 35 Stammaktien (ohne eigene Anteile) zur Berech-
Konzernbilanz 36 nung des unverwasserten Ergebnisses je Aktie 600 600
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Gewichtete durchschnittliche Anzahl an
Konzern-Eigenkapital- Stammaktien (ohne eigene Anteile) zur Berech-
veranderungsrechnung 39 nung des verwasserten Ergebnisses je Aktie 600 600
Konzernanhang 40 Unverwassertes Ergebnis je Aktie (in EUR) 34,13 40,24
Wiedergabe des Verwassertes Ergebnis je Aktie (in EUR) 34,13 40,24
Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95

In der Zeit zwischen dem Bilanzstichtag und der Aufstellung des
Konzernabschlusses haben keine Transaktionen mit Stammaktien
stattgefunden.

[16] GEZAHLTE UND VORGESCHLAGENE DIVIDENDEN

Wahrend des Geschaftsjahres wurde eine Dividende auf die Stamm-
aktien des Mutterunternehmens in Hohe von 14,00 EUR (Vorjahr
12,00 EUR) je Aktie beschlossen und ausgeschuttet. Die Ausschuttung
belief sich im Geschaftsjahr auf insgesamt 8.400 TEUR (Vorjahr
7.200 TEUR). Der Hauptversammlung wird eine Dividende in H6he von
14,00 EUR je Aktie zur Genehmigung vorgeschlagen. Die vorgeschlagene
Gesamtdividende ist am Bilanzstichtag nicht als Schuld erfasst. Dies
entsprache einer Ausschuttung in Hohe von 8.400 TEUR (Vorjahr
8.400 TEUR).
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ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

[17] IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

31.12.2019

in TEUR Patente und Kunden- Geschafts-/ Summe
Lizenzen stamm Firmenwert

Stand 01. Januar 2019

(Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten unter Berlcksichtigung

der kumulierten Abschreibun-

gen und Wertminderungen) 4.206 4.690 30.165 39.060

Zugange 92 0 0 92

Umbuchung (] 0

Abgange 0 0 0

Abschreibungen des

Geschéaftsjahres -780 -1.093 0 -1.873

Effekte aus Wechselkurs-

anderungen 56 94 572 722

Stand 31. Dezember 2019 3.579 3.691 30.737 38.007

(Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten unter Berlcksichtigung

der kumulierten Abschreibun-

gen und Wertminderungen)

Stand 01. Januar 2019

Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten 12.114 9.303 30.881 52.297

Kumulierte Abschreibungen -7.908 -4.613 -716 -13.237

Buchwert 4.206 4.690 30.165 39.060

Stand 31. Dezember 2019

Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten 12.187 9.483 31.452 53.122

Kumulierte Abschreibungen -8.608 -5.792 -715 -15.115

Buchwert 3.579 3.691 30.737 38.007
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Patente und Lizenzen werden analog zum Vorjahr planmégig Uber ihre
wirtschaftliche Nutzungsdauer von drei bis funf Jahren, Kundenbe-
ziehungen werden Uber eine wirtschaftliche Nutzungsdauer von funf bis
zehn Jahren linear abgeschrieben. Der Restbuchwert der aus den
Akquisitionen resultierenden Kundenbeziehungen betragt:

31.12.2019

Restbuchwert verbleibender

inTEUR Amortisationszeitraum

SIMONA Boltaron Inc., USA 1.131 1 Jahr
SIMONA America Industries LLC. /
Power Boulevard Inc., USA 418 4 Jahre
SIMONA PMC, LLC, USA 2.142 13 Jahre
Summe 3.691
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31.12.2018

Restbuchwert verbleibender

inTEUR Amortisationszeitraum

SIMONA Boltaron Inc., USA 1.997 2 Jahre
SIMONA AMERICA Industries LLC. /
Power Boulevard Inc., USA 411 5 Jahre
SIMONA PMC, LLC, USA 2.282 14 Jahre
Summe 4.690

Wertminderung des Geschafts- oder Firmenwerts

Der Konzern flihrt im vierten Quartal die verpflichtende jahrliche Wert-
minderungsprifung der wesentlichen Geschéfts- oder Firmenwerte mit
der unter Anhangangabe [5] ,Wertminderung von Vermdgenswerten“
dargestellten Vorgehensweise durch. Im Rahmen der Wertminderungs-
prufung des Berichtsjahres fur die zahlungsmittelgenerierenden Ein-
heiten (ZGE) wurden die erzielbaren Betrage auf Basis des
Nutzungswertes hoher eingeschatzt als die Buchwerte. Aus der Durch-
flhrung der Wertminderungsprifung im Berichtsjahr ergab sich kein
auRerplanmasiger Abschreibungsbedarf.

Die grundlegenden Annahmen der Wertminderungsprifung basieren im
Wesentlichen auf den angenommenen Wachstumsraten der Markte
sowie der konzerninternen Einschatzung der betreffenden Verkaufs-
und Einkaufsabteilungen. Die Annahmen im Berichtsjahr basieren auf
den in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten Parametern. Die Prog-
nose der Zahlungsstrome bezieht sich auf einen Zeitraum von 4 Jahren
und geht danach Uber in eine ewige Rente.

SIMONA Boltaron Inc.

Die Wertminderungsprifung der CGU SIMONA Boltaron Inc. beinhaltet
den gesamten Geschéftsbereich der SIMONA Boltaron Inc. Folgende
Parameter wurden der Prufung zugrunde gelegt: Planungszeitraum von
vier Jahren, Umsatzwachstum, EBITDA-Marge sowie Abzinsungssatz
nach Ende des Planungszeitraumes. Der Abzinsungssatz betragt
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5,98 Prozent fur den Planungszeitraum sowie 4,18 Prozent fir den
Zeitraum daruber hinaus. Die angewendete Wachstumsrate nach Ende
des Planungszeitraums betragt 1,8 Prozent. Eine Verminderung der
EBITDA-Marge um 0,5 Prozent fuhrte zu keiner Wertminderung des
Geschéfts- oder Firmenwertes.

SIMONA PMC, LLC

Die Wertminderungsprufung der CGU SIMONA PMC, LLC beinhaltet den
gesamten Geschaftsbereich der SIMONA PMC, LLC. Folgende Para-
meter wurden der Prifung zugrunde gelegt: Planungszeitraum von vier
Jahren, Umsatzwachstum, EBITDA-Marge sowie Abzinsungssatz nach
Ende des Planungszeitraumes. Der Abzinsungssatz betragt 5,98 Pro-
zent fUr den Planungszeitraum sowie 4,18 Prozent fir den Zeitraum
darlber hinaus. Die angewendete Wachstumsrate nach Ende des
Planungszeitraums betragt 1,8 Prozent Eine Verminderung der EBITDA-
Marge um 0,5 Prozent fuhrte zu keiner Wertminderung des Geschafts-
oder Firmenwerts.

SIMONA AMERICA Industries LLC. / Power Boulevard Inc.
Die Wertminderungsprifung der CGU SIMONA AMERICA Industries LLC/
Power Boulevard Inc. beinhaltet den gesamten Geschaftsbereich der
SIMONA America Industries LLC sowie der Power Boulevard Inc. Fol-
gende Parameter wurden der Prifung zugrunde gelegt: Planungszeit-
raum von vier Jahren, Umsatzwachstum, EBITDA-Marge sowie
Abzinsungssatz nach Ende des Planungszeitraumes. Der Abzinsungs-
satz betragt 5,98 Prozent fur den Planungszeitraum sowie 4,18 Prozent
flr den Zeitraum darUber hinaus. Die angewendete Wachstumsrate
nach Ende des Planungszeitraums betragt 1,8 Prozent. Eine Ver-
minderung der EBITDA-Marge um 0,5 Prozent fuhrte zu keiner Wert-
minderung des Geschéfts- oder Firmenwerts.
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31.12.2018

in TEUR Patente und Kunden- Geschifts-/ Summe
Lizenzen stamm Firmenwert

Stand 01. Januar 2018

(Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten unter Berlcksichtigung

der kumulierten Abschreibun-

gen und Wertminderungen) 1.633 3.147 24.604 29.384

Zugénge 304 0 0 304

Zugange aus Unternehmens-

zusammenschliissen 2.854 2.301 4.304 9.459

Umbuchung 48 0 0 48

Abgange 0 0 0 0

Abschreibungen des Geschafts-

jahres -689 -934 0 -1.623

Effekte aus Wechselkursande-

rungen 55 176 1.257 1.488

Stand 31. Dezember 2018 4.205 4.690 30.165 39.060

(Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten unter Berlicksichtigung

der kumulierten Abschreibun-

gen und Wertminderungen)

Stand 01. Januar 2018

Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten 8.837 6.631 25.320 40.788

Kumulierte Abschreibungen -7.204 -3.484 -716 -11.404

Buchwert 1.633 3.147 24.604 29.384

Stand 31. Dezember 2018

Anschaffungs-/Herstellungs-

kosten 12.113 9.303 30.881 52.297

Kumulierte Abschreibungen -7.908 -4.613 -716 -13.237

Buchwert 4.205 4.690 30.165 39.060
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Grundlagen des Konzerns 3
Wirtschaftsbericht 7 31.12.2019
Chancen- und Risikobericht 19 in TEUR Grundstiicke und  Technische Anlagen, Betriebs-/ Anzahlungen und Summe
Prognosebericht 24 Gebaude Geschiftsausstattung Anlagen im Bau
Sonstige Angaben 26 Stand 01. Januar 2019 (Anschaffungs-/Herstellungskosten unter
Nichtfinanzielle Erklarung Berlicksichtigung der kumulierten Abschreibungen und Wertminderungen) 44.185 74.565 10.318 129.069
gemaf § 289 b)-e) HGB 29 Zugéinge 1.045 5.889 16.594 23.528
KONZERNABSCHLUSS Umbuchung 1.043 10.339 -11.387 -5
Konzern-Gewinn- und Abgange 0 -239 =77 -316
Verlustrechnung 34 Abschreibungen des Geschaftsjahres -2.301 -12.373 0 -14.647
Konzern- . Effekte aus Wechselkurséanderungen 446 629 43 1.118
Gesamtergebnisrechnung 35
- Stand 31. Dezember 2019 44.418 78.810 15.491 138.719
Konzernbilanz 36 . )
- (Anschaffungs-/Herstellungskosten unter Berlcksichtigung der kumulierten
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Abschreibungen und Wertminderungen)
Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung 39 Stand 0. Januar 2019
Konzernanhang 40 Anschaffungs—/Herstellungskosten 86.211 268.151 10.318 364.680
Wiedergabe des Kumulierte Abschreib d Wertmind 42.026 193.586 0 235.612
Bestétigungsvermerks 88 umulierte Abschreibungen und Wertminderungen -42, -193. -235.
Sonstige Angaben 95 Buchwert 44.185 74.565 10.318 129.069
Stand 31. Dezember 2019
Anschaffungs-/Herstellungskosten 88.827 280.125 15.491 384.453
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen -44.409 -201.315 0 -245.724
Buchwert 44.418 78.810 15.491 138.719

Geleistete Anzahlungen (7.742 TEUR) und Anlagen im Bau (7.747 TEUR)
betreffen insbesondere die Erweiterungsinvestitionen an den Stand-
orten Kirn und Ringsheim, Deutschland sowie Investitionsvorhaben an
den Standorten in den USA und China.
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31.12.2018

in TEUR Grundstiicke und Technische Anlagen, Betriebs- Anzahlungen und Summe
Gebaude Geschaftsaustattung Anlagen im Bau

Stand 01. Januar 2018

(Anschaffungs-/Herstellungskosten unter Berlcksichtigung der kumulierten

Abschreibungen und Wertminderungen) 41.448 65.240 7.751 114.439

Zugénge 90 842 15.969 16.901

Zugange aus Unternehmenszusammenschliissen 3.797 6.761 262 10.820

Umbuchung 485 12.814 -13.347 -48

Umgliederung in die als zur Verauferung gehaltene Abgangsgruppe

Abgénge -8 -2.317 -408 -2.733

Abschreibungen des Geschaftsjahres -2.178 -11.335 0 -13.513

Umbuchung Abschreibung 0 0 [0] 0

Effekte aus Wechselkursanderungen 551 2.561 91 3.203

Stand 31. Dezember 2018 44.185 74.565 10.318 129.069

(Anschaffungs-/Herstellungskosten unter Berlcksichtigung der kumulierten

Abschreibungen und Wertminderungen)

Stand 01. Januar 2018

Anschaffungs-/Herstellungskosten 81.252 247.491 7.751 336.494

Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen -39.804 -182.251 (0] -222.055

Buchwert 41.448 65.240 7.751 114.439

Stand 31. Dezember 2018

Anschaffungs-/Herstellungskosten 86.211 268.151 10.318 364.680

Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen -42.026 -193.586 0 -235.611

Buchwert 44.185 74.565 10.318 129.069

Die Nutzungsdauer der Sachanlagen wurde wie folgt geschatzt:

Gebaude 20-40 Jahre

Technische Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 5-20 Jahre

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG
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[19] AT EQUITY BILANZIERTE BETEILIGUNGEN

Die Position umfasst die als assoziierte Unternehmen einbezogenen
Gesellschaften. Der Beteiligungsansatz der CARTIERWILSON, LLC, die
als Verkaufsreprasentant auf Kommissionsbasis Produkte der US-
Tochtergesellschaften in den USA verkauft, betragt 977 TEUR (Vorjahr
717 TEUR). Der Beteiligungsansatz der Sandusky Technologies LLC,
betragt 165 TEUR (Vorjahr 232 TEUR). Die Gesellschaft ist im Bereich
Thermoforming von Kunststoffprodukten tatig. Das Ergebnis aus at
Equity bilanzierten Beteiligungen betragt insgesamt 261 TEUR (Vorjahr

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

[21] FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen resultieren aus dem
Produktverkauf an Kunden im Rahmen des operativen Geschafts-
modells. Die Posten haben hauptsachlich eine Falligkeit von 30 bis 90
Tagen. Sie werden beim erstmaligen Ansatz mit dem Betrag der
unbedingten Gegenleistung erfasst und mit dem Ziel gehalten, den
vertraglichen Cashflow zu vereinnahmen. Danach werden sie zu fort-
gefuhrten Anschaffungskosten bewertet.

413 TEUR). in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Bruttobuchwert 62.012 66.467

Assoziierte Unternehmen Anteil am Kapital in % Davon in folgenden Zeitbéndern Uberfallig
CARTIERWILSON, LLC, Marietta, USA 25,0 Nicht Gberfallig 52.811 57.029
Sandusky Technologies LLC, Fremont, USA 25,0 Bis zu 30 Tage 4.624 5.995
Zwischen 31 und 60 Tagen 2.160 1.331
Zwischen 61 und 90 Tagen 713 467
Mehr als 91 Tage 1.704 1.645

[20] VORRATE

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 34.001 33.987
Unfertige Erzeugnisse 766 737
Fertige Erzeugnisse und Waren 54.687 56.533
Anzahlungen auf Vorrate 201 1.098

89.655 92.355

Der im Materialaufwand erfasste Betrag der Wertminderungen von
Vorraten ist im Berichtsjahr um 1.502 TEUR auf 9.177 TEUR im Vor-
jahresvergleich gestiegen; davon wurden auferplanmafiige
Abschreibungen auf den NettoverauRerungswert der Fertigerzeugnisse
in Hohe von 276 TEUR vorgenommen (Vorjahr 656 TEUR).

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die Wertminderungsaufwendungen auf finanzielle Vermogenswerte
betreffen ausschliellich Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
und haben sich wie folgt entwickelt:

in TEUR 2019 2018
01. Januar 2.450 2.426
Ruckwirkend Gber den Eréffnungsbilanzwert

der Gewinnrlicklagen angepasste Betrage (0] 483
Kursdifferenzen 17 -83
Erhéhung der Wertminderung im Geschafts-

jahr (im Gewinn und Verlust erfasst) 90 229
Als uneinbringlich abgeschrieben -147 -291
Nicht in Anspruch genommen und aufgeldst -100 -314
31. Dezember 2.310 2.450
Nettobuchwert 59.702 64.017
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Kundenforderungen. Die Aufwendungen fir die Ausbuchung von
Kundenforderungen werden dargestellt unter den Sonstigen Auf-
wendungen, die Ertrége aus dem Eingang auf ausgebuchte Kunden-
forderungen unter den Sonstigen Ertragen.

in TEUR 2019 2018
Aufwendungen fir die vollstandige
Ausbuchung von Kundenforderungen 296 171

Ertrége aus dem Eingang auf ausgebuchte
Kundenforderungen 23 20

[22] SONSTIGE VERMOGENSWERTE UND
ERTRAGSTEUERFORDERUNGEN

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Forderungen aus Umsatzsteuer 1.895 3.567
Geleistete Anzahlungen 270 250
Vorauszahlungen fur kiinftige Perioden 690 1.071
Forderungen aus Energiesteuer 1.252 646
Sonstige Forderungen 1.643 874

5.749 6.408
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Die Sonstigen Vermdgenswerte sind am Abschlussstichtag weder wert-
gemindert noch befinden sie sich im Zahlungsverzug.

Die Ertragsteuerforderungen betragen 4.607 TEUR (Vorjahr 4.235 TEUR)

und betreffen Gberwiegend das Segment Europa und Amerika.

[23] ZAHLUNGSMITTEL UND
ZAHLUNGSMITTELAQUIVALENTE

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018

Guthaben bei Kreditinstituten und

Kassenbestand 68.399 52.483
68.399 52.483

Guthaben bei Kreditinstituten werden mit variablen Zinssatzen fir tag-
lich kiindbare Einlagen verzinst. Auler den gesetzlichen lokalen Ver-
wendungsbeschrankungen flr die Tochtergesellschaften in China sind
keine weiteren bekannt. Zum Bilanzstichtag betragen die Zahlungsmittel
der chinesischen Gesellschaften 2.923 TEUR (Vorjahr 1.429 TEUR).

Zum Jahresende verfiigte der Konzern Uber nicht in Anspruch
genommene Kreditlinien in Hohe von 18.975 TEUR (Vorjahr
16.975 TEUR).

[24] EIGENKAPITAL

Die Entwicklung des Eigenkapitals mit seinen Veranderungen wird in der
Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung dargestellt.

Gezeichnetes Kapital
Das Grundkapital der SIMONA AG zum Bilanzstichtag ist in 600.000
Stlickaktien eingeteilt. Dabei handelt es sich um Inhaberstammaktien.
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Jede Stuckaktie entspricht rechnerisch einem Anteil am Grundkapital
von jeweils 25,83 EUR. Die Stammaktien sind ausgegeben und voll-
standig eingezanhlt.

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018

Differenzen aus der
Fremdwahrungsumrechnung
Abschlusse Tochtergesellschaften 1.843 2.858

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Grundkapital 15.500 15.500
Gezeichnetes Kapital 15.500 15.500
Die SIMONA AG halt wie im Vorjahr keine eigenen Anteile.
Kapitalriicklage

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Agio aus der Ausgabe von Aktien 15.274 15.274
Kapitalriicklage 15.274 15.274

Die Kapitalriicklage enthalt das Agio aus der Ausgabe von Aktien der
SIMONA AG. Im Berichtsjahr fand keine Erhéhung der Kapitalriicklage
statt.

Sonstige Riicklagen

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Wahrungseffekte 11.206 8.956
Sonstige Riicklagen 11.206 8.956

Die Sonstigen Rucklagen enthalten Wahrungseffekte aus der Erfassung
von Differenzen aufgrund der Umrechnung der Abschllsse auslandischer
Tochterunternehmen sowie im Eigenkapital erfasste Wahrungseffekte
aus der Umrechnung von Nettoinvestitionen in auslandische Tochter-
gesellschaften.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Differenzen aus der
Fremdwahrungsumrechnung

Net Investments 539 589
Differenzen aus der

Fremdwahrungsumrechnung 2.382 3.447
Latente Steuern aus der

Fremdwahrungsumrechnung -132 -169
Wahrungsdifferenzen 2.250 3.278

Nicht beherrschende Anteile

Die Position betrifft ausschlieBlich auenstehende Gesellschafter der
DEHOPLAST POLSKA Sp. z0.0., Kwidzyn, Polen. Die nicht beherrschenden
Eigentumsanteile entsprechen den Stimmrechten und betragen 49 Pro-
zent. Es liegen keine Verfugungsbeschrankungen vor, Zugang seitens
der SIMONA AG zu Vermoégenswerten dieser Tochtergesellschaft zu
erlangen oder diese zu verwenden und Verbindlichkeiten zu erfullen. Die
Umsatzerlose dieser Gesellschaft betragen im Berichtsjahr 3.077 TEUR
(Vorjahr 3.055 TEUR). Die Ausschuttung belief sich im Geschaftsjahr auf
insgesamt 40 TEUR (Vorjahr 41 TEUR). Die Bilanzsumme der Gesell-
schaft betragt 1.330 TEUR und setzt sich im Wesentlichen aus kurz-
fristigen Vermogenswerten (1.314 TEUR) und kurzfristigen Schulden
(420 TEUR) zusammen.
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> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

[25] FINANZSCHULDEN UND SONSTIGE FINANZIELLE

SCHULDEN

Die Finanzschulden setzen sich zusammen aus:

in TEUR

Falligkeit 31.12.2019 31.12.2018

Langfristige Finanzschulden

Anteilige Bankdarlehen liber 26.229

TEUR (Nominalbetrag), nach dem

31.12.2020 fallige Tilgungen 2021-2024 11.855 15.280
11.855 15.280
Kurzfristige Finanzschulden
Anteilige Bankdarlehen lber 26.229
TEUR (Nominalbetrag), bis zum 01/2020-
31.12.2020 fallige Tilgungen 12/2020 3.425 3.425
3.425 3.425

veranderungsrechnung 39
Konzernanhang 40
Wiedergabe des

Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95

Fir die Verzinsung der Bankdarlehen, bestehend aus KfW-Fordermitteln,
sind feste Zinssatze zwischen 1,8 Prozent und 2,1 Prozent vereinbart.
Die Zinsberechnung erfolgt entweder auf den Nominal- oder den Rest-
betrag des Darlehens. Die auf Basis des EONIA (Euro Over Night Index
Average) variabel verzinste Kontokorrentkreditlinie der SIMONA AG
wurde am Jahresende wie im Vorjahr nicht in Anspruch genommen.

Die Sonstigen finanziellen Schulden setzen sich zusammen aus:

in TEUR Falligkeit 31.12.2019 31.12.2018

Langfristige Sonstige finanzielle

Schulden

Ubrige sofort 644 59
644 59

Kurzfristige Sonstige finanzielle

Schulden

Kreditorische Debitoren sofort 2.412 2.119

2.412 2.119

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

[26] PENSIONEN

Den meisten Beschaftigten der SIMONA AG, der SIMONA Produktion
Kirn GmbH & Co. KG sowie der SIMONA Produktion Ringsheim GmbH &
Co. KG stehen Uber die abgeschlossenen Pensionsplane Leistungen
nach Beendigung des Arbeitsverhaltnisses zu. Es handelt sich sowohl
fir die tariflich Beschaftigten als auch die leitenden Angestellten, ein-
schlieflich Vorstand und ehemaliger Vorstandsmitglieder, um End-
gehaltsplane. Bei den Leistungen handelt es sich um Alters-,
Hinterbliebenen- und Invalidenversorgung.

Um die mit den leistungsorientierten Planen verbundenen Risiken, ins-
besondere Langlebigkeit, Inflations- und Gehaltssteigerungen, zu ver-
mindern, hat SIMONA fur Beschaftigte mit Eintrittsdatum am oder nach
dem 01.01.2009 mischfinanzierte beitragsorientierte Plane eingefuhrt.

Die zugrunde gelegten Gutachten wurden mit Datum vom 10. Januar
2020 erstellt.

Es werden mit Ausnahme der Leistungen an die SIMONA Sozialwerk
GmbH keine Beitrage an Fonds geleistet, siehe Anhangangabe [27].

In den folgenden Tabellen werden die Bestandteile der in der Gewinn-
und Verlustrechnung des Konzerns erfassten Aufwendungen flr Ver-
sorgungsleistungen und die in der Konzernbilanz fur die jeweiligen Plane
angesetzten Betrage dargestellt.
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Grundlagen des Konzerns

Anderungen der Schuld der leistungsorientierten Verpflichtungen (DBO)
stellen sich wie folgt dar:

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Prozentpunkt wirde die DBO folgendermafRen erhéhen beziehungs-
weise vermindern und wurde auf Basis der Projected-Unit-Credit-

Wirtschaftsbericht 7 . . .

— - Methode sowie der genannten Parameter bzw. Bandbreiten durchgefuhrt:
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24 in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Sonstige Angaben 26 DBO zu Beginn des Berichtszeitraums 60.512 65.424 Veranderung der DBO bei Parameterinderungen um einen
Nichtfinanzielle Erklarung Dienstzeitaufwand 1.418 1.722 halben Prozentpunkt per 31.12.2019 in TEUR (Vorjahr)
gemafd § 289 b)-e) HGB 29 Zinsaufwand 1.131 1.161 Parameter Erhéhung Verminderung
KONZERNABSCHLUSS Neubewertung Versicherungsmathematische Abzinsungssatz -6.313 (-5.165) 7.310 (5.934)
Konzern-Gewinn- und Gewmne/VerIthte 8.284 -6.255 Gehaltssteigerung 972 (1.168) -914 (-1.108)
Verlustrechnung 34 aufgrund der Anderung von finanziellen Rentensteigerung 5.266 (4.212) -4.726 (-3.803)
Konzern- Annahmen 11.690 -1.121
Gesamtergebnisrechnung 35 aufgrund der Anderung von demografischen
Konzernbilanz 36 Annahmen 0 -5.214 Aus dem Riickgang der Sterblichkeitsraten von 10 % resultiert eine
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 aus Bestandsénderungen -3.406 80 Erhéhung der Lebenserwartung abhangig vom individuellen Alter jedes
Konzern-Eigenkapital- Gezahlte Leistungen -1.627 -1.540 Beglinstigten. Die DBO zum 31.12.2019 wirde sich infolge einer
veranderungsrechnung 39 DBO zum Ende des Berichtszeitraums 69.718 60.512 10%igen Senkung der Sterblichkeitsraten um 2.738 TEUR (Vorjahr
Konzernanhang 40 Davon als langfristige Schuld 67.930 58.857 2.135 TEUR) erhdhen; und um -2.406 TEUR (Vorjahr -1.893 TEUR)
Wiedergabe des - . - . . . .

D Is kurzf hul 1.7 1. 9

Bestatigungsvermerks 88 avon als kurzfristige Schuld 88 655 vermindern bei einer 10%igen Erhéhung der Sterblichkeitsrate.
Sonstige Angaben 95

Der Konzern rechnet fur das Geschaftsjahr 2020 mit Leistungs-
zahlungen aus den leistungsorientierten Pensionsplanen in Héhe von
insgesamt 1.788 TEUR (Vorjahr 1.655 TEUR).

Nachfolgend werden die Grundannahmen zur Ermittlung der Pensions-
verpflichtungen dargestellt:

Parameter 31.12.2019 31.12.2018
Abzinsungssatz 0,91 % 1,90 %
Gehaltssteigerungen 2,50 % 2,50 %
Rentensteigerungen 1,87 % 1,87 %
Sterblichkeit

(Richttafeln von Prof. Dr. K. Heubeck) 2018 G 2018 G

Eine Veranderung der oben genannten, fur die Ermittlung der DBO zum
31.12.2019 verwendeten Grundannahmen von jeweils einem halben

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

Die durchschnittlich gewichtete Laufzeit der DBO der leistungs-
orientierten Pensionspléne betragt 19,2 Jahre (Vorjahr 18,3 Jahre).

Fir den internen mischfinanzierten beitragsorientierten Versorgungs-
plan wurden im Berichtsjahr Betrage in Hohe von 30 TEUR (Vorjahr
31 TEUR) von der SIMONA AG aufgewendet.

[27] SOZIALWERKE

Die SIMONA Sozialwerk GmbH ist ein langfristig ausgelegter Fonds zur
Erflllung von Leistungen an Arbeitnehmer im Sinne von IAS 19.8. Laut
der Satzung der Gesellschaft ist der einzige Zweck der Gesellschaft, die
Altersversorgung der ehemaligen Beschaftigten der SIMONA AG, der
SIMONA Produktion Kirn GmbH & Co. KG und der SIMONA Produktion
Ringsheim GmbH & Co. KG sowie deren Angehdriger sicherzustellen.
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Sowohl das Vermodgen der Gesellschaft als auch alle Ertrage aus diesem
Vermoégen stehen wahrend des Bestehens der Gesellschaft sowie im
Liquidations- und Insolvenzfall ausschlieBlich den Rentenbeglinstigten
zu. Die vorgenannten SIMONA Gesellschaften haben auf das Vermogen
der SIMONA Sozialwerk GmbH keine Zugriffsrechte. Im Falle der Auf-
I6sung der Gesellschaft ist das Gesellschaftsvermégen entweder den
Leistungsempfangern zuzuwenden oder fiir die zukinftige Leistung an
die Leistungsempfanger sicherzustellen. Damit besteht auch im Falle
einer Insolvenz der vorgenannten SIMONA Gesellschaften kein Anspruch
der Insolvenzglaubiger auf das Vermogen der SIMONA Sozialwerk
GmbH.

Das Gesellschaftsvermdgen der SIMONA Vermdgensverwaltungsgesell-
schaft der Belegschaft mbH steht ausschlielich fir die Versorgungs-
zwecke der SIMONA Sozialwerk GmbH zur Verflgung.

Bei den abgeschlossenen Planen der SIMONA Sozialwerk GmbH handelt
es sich sowohl fur die tariflich Beschéftigten als auch die leitenden
Angestellten um Endgehaltsplane. Mit den leistungsorientierten Planen
sind insbesondere Risiken wie Langlebigkeit, Inflations- sowie Gehalts-
steigerungen verbunden.

Die Dotierung der SIMONA Sozialwerk GmbH erfolgt unter Beachtung
der steuerrechtlichen Vorschriften.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
DBO zu Beginn des Berichtszeitraums 87.428 80.312
Dienstzeitaufwand 2.955 2.853
Zinsaufwand 1.645 1.431
Neubewertung
Versicherungsmathematische
Gewinne/Verluste 19.819 4.226
aufgrund der Anderung von
finanziellen Annahmen 21.883 -1.925
aufgrund der Anderung von
demografischen Annahmen 0 5.003
aus Bestandsanderungen -2.064 1.148
Gezahlte Leistungen -1.444 -1.394
DBO zum Ende des Berichtszeitraums 110.403 87.428
Beizulegender Zeitwert des Planvermogens
zum Jahresanfang 41.922 46.566
Ertrage aus dem Planvermogen 783 826
Neubewertung 921 -4.076
Gezahlte Leistungen -1.444 -1.394
Beizulegender Zeitwert des Planvermogens
zum Jahresende 42.183 41.922
Unterdeckung -68.220 -45.506

Der Konzern rechnet fur das Geschaftsjahr 2020 mit Leistungs-
zahlungen aus den leistungsorientierten mittelbaren Pensionsplanen in
Hoéhe von insgesamt 1.598 TEUR (Vorjahr 1.574 TEUR).

Zu den Grundannahmen zur Ermittlung der Pensionsverpflichtungen
verweisen wir auf die Ausflihrungen in der Anhangangabe [26].

Eine etwaige Uberdeckung des Planvermdgens wird nicht im Konzernab-
schluss der SIMONA AG ausgewiesen, weil die SIMONA AG keinerlei
Verfugungsmacht Uber dieses Vermoégen hat, sondern dieses ent-
sprechend der Definition von Planvermdgen nach IAS 19.8 ausschlief3-
lich fur Zwecke der beglinstigten Rentenempfanger verwendet werden
kann.
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Die Anderung der Unterdeckung zum 31. Dezember 2019 resultiert im
Wesentlichen aus der im Geschéaftsjahr erfolgten Neubewertung der
DBO aufgrund der Anderung finanzieller Annahmen.

Eine Veranderung der oben genannten, fir die Ermittlung der DBO zum
31.12.2019 verwendeten Grundannahmen von jeweils einem halben
Prozentpunkt wirde die DBO folgendermaien erhéhen beziehungs-
weise vermindern; sieche auch Anhangangabe [26]:

Veranderung der DBO bei Parameteranderungen um einen
halben Prozentpunkt per 31.12.2019 in TEUR (Vorjahr)

Parameter Erhohung Verminderung
Abzinsungssatz -11.913 (-8.780) 14.049 (10.263)
Gehaltssteigerung 4.387 (3.239) -4.009 (-2.971)
Rentensteigerung 8.368 (6.173) -7.567 (-5.605)

Aus dem Ruckgang der Sterblichkeitsraten von 10 % resultiert eine
Erhéhung der Lebenserwartung abhangig vom individuellen Alter jedes
Begiinstigten. Die DBO zum 31.12.2019 wiurde sich infolge einer
10%igen Senkung der Sterblichkeitsraten um 4.520 TEUR (Vorjahr
3.214 TEUR) erhéhen; und um -3.989 TEUR (Vorjahr -2.861 TEUR)
vermindern bei einer 10%igen Erhéhung der Sterblichkeitsrate.

Die Zusammensetzung des Planvermdgens stellt sich wie folgt dar:

BEIZULEGENDER ZEITWERT ZUM

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Vermogenskategorie

Aktien an der SIMONA AG 29.880 29.400
Schuldscheindarlehen 0 2.929
Festgeldanlagen 2.814 2.743
Investmentfonds 7.362 5.774
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente 2.127 1.076
Summe Planvermégen 42.183 41.922

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Die Aktien an der SIMONA AG und die Anteile an Investmentfonds wer-
den an einem aktiven Markt notiert. Eine Risikokonzentration besteht in
Bezug auf die Aktien an der SIMONA AG.

Die durchschnittlich gewichtete Laufzeit der DBO der leistungs-
orientierten Pensionsplane der SIMONA Sozialwerk GmbH betragt
23,1 Jahre (Vorjahr 21,6 Jahre).

Die in der Bilanz passivierte Schuld fir diesen Pensionsplan entwickelt
sich wie folgt:

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Schuld zu Beginn des Berichtzeitraums 45.506 33.746
Dienstzeitaufwand 2.955 2.853

Netto-Zinsaufwand 862 606

Neubewertung Versicherungsmathematische

Gewinne / Verluste 19.819 4.226
aufgrund der Anderung von finanziellen Annahmen 21.883 -1.925
aufgrund der Anderung von demografischen

Annahmen 0 5.003
aus Bestandsanderungen -2.064 1.148
Neubewertung aus Planvermdgen -923 4.075
Schuld zum Ende des Berichtszeitraumes 68.220 45.506
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Grundlagen des Konzerns 3

Wirtschaftsbericht 7 in TEUR Mitarbeiter- Garantien Sonstige  Summe

Chancen- und Risikobericht 19 bezogene Ver-

Prognosebericht 24 pflichtungen

Sonstige Angaben 26 Stand 01. Januar 2019 1.251 3.942 282 5.475

Nichtfinanzielle Erklarung Zufihrung 135 1.137 762 2.034

gemas § 289 b)-e) HGB 29 Inanspruchnahme 115 1.570 304 1.989

KONZERNABSCHLUSS Auflésung 0 0 0 0

Konzern-Gewinn- und Wéhrungsdifferenzen 0 17 18 35

Verlustrechnung 34 Zinseffekt 19 0 0 19

Konzern-

. Stand 31. Dezember 2019 1.290 3.526 758 5.574

Gesamtergebnisrechnung 35 — -

Konzernbilanz 36 Kurzfristige RL{cksteIIungen 206 868 16 1.091

Konzern-Kapitalflussrechnung 38 Langfristige Riickstellungen 1.084 2.658 742 4.484

Konzern-Eigenkapital- Stand 31. Dezember 2019 1.290 3.526 758 5.574

veranderungsrechnung 39

Konzernanhang 40 .

Wiedergabe des in TEUR Mitarbeiter- Garantien Sonstige Summe

Bestatigungsvermerks 88 be:I(.)g:tne Ver-

Sonstige Angaben 95 phlichtungen
Stand 01. Januar 2018 1.055 3.991 344 5.390
Zufuhrung 214 121 298 633
Inanspruchnahme 33 0 0 33
Auflésung 0 187 0 187
Wahrungsdifferenzen 0 66 16 82
Zinseffekt 15 6 0 20
Umgliederung in andere
Bilanzposten 0 -55 -376 -430
Stand 31. Dezember 2018 1.251 3.942 282 5.475
Kurzfristige Ruckstellungen 295 1.724 14 2.034
Langfristige Ruckstellungen 956 2.218 268 3.441
Stand 31. Dezember 2018 1.251 3.942 282 5.475

Mitarbeiterbezogene Ruckstellungen beinhalten Verpflichtungen aus
der bestehenden Vereinbarung zur Altersteilzeit und Jubildumsrick-
stellungen. Die Bewertung der mitarbeiterbezogenen Ruckstellungen
basiert auf versicherungsmathematischen Werten.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Ruckstellungen fir Garantien werden fir Gewahrleistungen aus in ver-
gangenen Jahren verkauften Produkten passiviert. Die Berechnung
basiert auf historischen Inanspruchnahmen aus Garantien und Gewahr-
leistungen. Die Ermittlung der Gewahrleistungsruckstellungen erfolgt
sowohl fur laufende, regelméafig auftretende Gewahrleistungsfalle als
auch fur unregelmafig eintretende Einzelfalle, denen das Risiko eines
Uberdurchschnittlichen Schadenvolumens anhaftet.

Fir die regelmafig auftretenden Gewahrleistungsfalle wird eine Rick-
stellung aus Erfahrungswerten Uber einen als wahrscheinlich ein-
geschatzten durchschnittlichen Zeitraum der Inanspruchnahme von
5 Jahren ermittelt. Zur Bewertung der Riickstellung werden die tatsach-
lich entstandenen Aufwendungen fir Kundengutschriften aus Gewahr-
leistungsverpflichtungen sowie die damit entstehenden unmittelbaren
Kosten zur Bearbeitung der Reklamationen ausgewertet. Bei der
Ermittlung wird auf den gewichteten durchschnittlichen Garantieauf-
wand der letzten 5 Jahre zurlickgegriffen.

Der Teil der Gewahrleistungsrickstellungen, der fir die unregelmafig
eintretenden Einzelfalle ermittelt wird, wird dann passiviert, sobald mit
einer Inanspruchnahme zu rechnen, eine Zahlung wahrscheinlich und
eine verlassliche Schatzung moglich ist. Der Teil der Gewahrleistungs-
rickstellung, dessen Inanspruchnahme nicht innerhalb eines Jahres
nach dem Bilanzstichtag fallig ist, wird abgezinst.
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[29] SONSTIGE SCHULDEN

Die Sonstigen Schulden setzen sich zusammen aus:

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Schulden gegenuber der Belegschaft 9.007 9.416
Schulden im Rahmen der sozialen Sicherheit 1.400 1.243
Schulden Gutschriften und Provisionen 1.287 1.405
Schulden aus Steuern 717 685
Ubrige 6.458 2.968

18.868 15.717

Der Anstieg der Ubrigen sonstigen Schulden resultiert im Wesentlichen
aus erhohten Verpflichtungen aus Reklamationen.

[30] KAPITALFLUSSRECHNUNG

Die Kapitalflussrechnung zeigt, wie sich der Finanzmittelfonds durch
Mittelzuflisse und -abflisse wahrend des Geschaftsjahres verandert.
Entsprechend IAS 7 wird zwischen Zahlungsstromen aus der operativen
Geschaftstatigkeit, aus der Investitionstatigkeit sowie der Finanzierungs-
tatigkeit unterschieden.

Der Finanzmittelfonds setzt sich aus Zahlungsmitteln und Zahlungs-
mittelaquivalenten zum 31. Dezember wie folgt zusammen:

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 68.399 52.483
68.399 52.483

Die Einfliisse von wechselkursbedingten Anderungen des Finanzmittel-
fonds betragen im Konzern 401 TEUR (Vorjahr 382 TEUR).

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Die Zahlungsstrome aus der Investitions- und Finanzierungstatigkeit
werden direkt, d.h. zahlungsbezogen abgebildet. Der Cashflow aus der
operativen Geschaftstatigkeit wird indirekt ausgehend vom Ergebnis vor
Steuern, d.h. Uber Veranderungen der operativen Posten der Konzern-
bilanz ohne akquisitions- und wahrungsbedingte Veranderungen
ermittelt.

[31] ANGABEN UBER BEZIEHUNGEN ZU NAHE STEHENDEN
UNTERNEHMEN UND PERSONEN

Unternehmen und Personen, die den SIMONA Konzern beherrschen
oder einem mafgeblichen Einfluss durch die SIMONA AG unterliegen,
sowie assoziierte Unternehmen und Personen einschlieflich naher
Familienangehdriger und zwischengeschalteter Unternehmen, die einen
mafdgeblichen Einfluss auf die Finanz- und Geschéaftspolitik des SIMONA
Konzerns haben, sind nach IAS 24 anzugeben. Als Management in
Schlilsselpositionen werden Vorstand und Aufsichtsrat der SIMONA AG
angesehen.

Vorstand
Matthias Schonberg, Vorstandsvorsitzender, Oberursel, (seit
15.08.2019)
Wolfgang Moyses, Vorstandsvorsitzender, Kirn (bis 14.08.2019,
Mitglied des Vorstandes bis 30.09.2019)
Dirk Moller, stellvertretender Vorstandsvorsitzender, Kirn (bis
30.06.2019)
Dr. Jochen Hauck, Mainz, (seit 01.01.2019)
Michael Schmitz, Sprendlingen, (seit 15.08.2019)
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> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Aufsichtsrat
Dr. Rolf Goessler, Bad Durkheim
Diplom-Kaufmann
Vorsitzender des Aufsichtsrates
Mitglied des Aufsichtsrates der J. Engelsmann AG, Ludwigshafen
Roland Frobel, Isernhagen
Geschaftsfliihrer der ROSSMANN CENTRAL EUROPE B.V., Rens-
woude/Niederlande
Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrates
Mitglied des Aufsichtsrates der GBK Beteiligungen AG, Hannover
Mitglied des Aufsichtsrates der Hannover 96 GmbH & Co. KGaA,
Hannover
Mitglied des Beirats der Deutsche Bank AG, Region Nord (bis
31.12.2019)
Dr. Roland Reber, Stuttgart
Geschaftsfuhrer der Ensinger GmbH, Nufringen
Martin Bucher, Biberach
Vorsitzender des Vorstands der Kreissparkasse Biberach, Biberach
Mitglied des Beirats der BW Global Versicherungsmakler GmbH
Stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied der BW Bank
Mitglied des Aufsichtsrats der Ochsle Bahn AG
Andy Hohlreiter, Becherbach
Arbeitnehmervertreter
Markus Stein, Mittelreidenbach
Arbeitnehmervertreter

Matthias Schénberg nimmt in folgenden Gesellschaften des SIMONA
Konzerns Aufgaben in einem Kontrollgremium wahr:
SIMONA POLSKA Sp. z 0.0., Breslau, Polen

Michael Schmitz nimmt in folgenden Gesellschaften des SIMONA
Konzerns Aufgaben in einem Kontrollgremium wahr:

SIMONA S.A.S., Domont, Frankreich

SIMONA IBERICA SEMIELABORADOS S.L., Barcelona, Spanien

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

SIMONA POLSKA Sp. z 0.0., Breslau, Polen
SIMONA AMERICA Group Inc., Archbald, USA
Power Boulevard Inc., Archbald, USA

Dr. Jochen Hauck nimmt in folgenden Gesellschaften des SIMONA
Konzerns Aufgaben in einem Kontrollgremium wahr:
SIMONA S.r.I. Societa UNIPERSONALE, Cologno Monzese (M), Italien
SIMONA IBERICA SEMIELABORADOS S.L., Barcelona, Spanien
SIMONA POLSKA Sp. z 0.0., Breslau, Polen

Dr. Roland Reber, Mitglied des Aufsichtsrates der SIMONA AG, ist zudem
als Geschéaftsfuhrer der Ensinger GmbH, Nufringen, bestellt. Im
abgelaufenen Geschaftsjahr fanden Produktverkaufe in Hohe von
3.792 TEUR (Vorjahr 3.946 TEUR) zwischen der SIMONA AG und Gesell-
schaften der Ensinger-Gruppe statt.

Daruber hinaus haben Unternehmen des SIMONA Konzerns mit Mit-
gliedern des Vorstandes oder des Aufsichtsrates der SIMONA AG bzw.
mit Gesellschaften, in deren Geschaftsfiihrungs- und Aufsichtsgremien
diese Personen vertreten sind, keine wesentlichen Geschéafte vor-
genommen (Umsétze unterhalb von insgesamt 25 TEUR). Dies gilt auch
flr nahe Familienangehorige dieses Personenkreises.

Forderungen gegenlber nahe stehenden Unternehmen und Personen
betreffen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen an die Ensinger
Gruppe in Hohe von 597 TEUR (Vorjahr 792 TEUR).

Verbindlichkeiten gegenliber nahe stehenden Unternehmen und Perso-
nen betreffen die Vergitung der Mitglieder des Aufsichtsrates der
SIMONA AG und betragen im Berichtsjahr 145 TEUR (Vorjahr 140 TEUR).
Sonstige ausstehende Salden oder Verpflichtungen gegenlber nahe
stehenden Unternehmen und Personen bestehen nicht.
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Die SIMONA AG erbringt im Rahmen ihrer normalen Geschéaftstatigkeit
Leistungen an die in den Konzernabschluss einbezogenen Tochterunter-
nehmen. Umgekehrt erbringen die jeweiligen Konzerngesellschaften im
Rahmen ihres Geschaftszweckes auch Leistungen innerhalb des
SIMONA Konzerns.

Mit assoziierten Unternehmen bestehen Leistungsbeziehungen auf
Kommissionsbasis fir den Vertrieb von Produkten in den USA in Hohe
von 3.447 TEUR (Vorjahr 3.133 TEUR).

Die Liefer- und Leistungsbeziehungen zwischen den beteiligten Perso-
nen bzw. Unternehmen werden zu Marktpreisen- und -bedingungen
durchgefihrt.

Verglitung der Mitglieder des Vorstandes und des
Aufsichtsrates

VORSTANDSVERGUTUNG NACH IAS 24.17

in TEUR 2019 2018
Kurzfristig fallige Leistungen

Fixgehalt und Nebenleistungen 1.140 890

Jahresbonus 959 1.064

2.099 1.954

Andere langfristig fallige Leistungen 1.146 781

Gesamtvergiitung 3.245 2.735

VERGUTUNGSANGABE GEM. § 314 ABS. 1 NR. 6 HGB

in TEUR 2019 2018
Erfolgsunabhangige Vergiitung

Fixgehalt und Nebenleistungen 1.140 890
Erfolgsabhangige Vergiitung

Jahresbonus 959 1.064

Vergutung mit langfristiger Anreizwirkung 958 600
Gesamtvergiitung 3.057 2.554
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Basis der variablen Vorstandsvergutung ist die Ergebnisentwicklung im
Konzern sowie ein langfristiges Anreiz Programm (LAP), welches als
mafgebliche Performancegréfe den durchschnittlichen NOPAT (Net
Operating Profit After Taxes) des Konzerns wahrend einer dreijahrigen
Performanceperiode verwendet. Der erste Performancezeitraum des
aktuellen LAP umfasst die Geschaftsjahre 2016-2018, der zweite Per-
formancezeitraum umfasst die Geschaftsjahre 2017-2019 und der
dritte Performancezeitraum umfasst die Geschaftsjahre 2018-2020.
Die Auszahlung erfolgt nach Feststellung des Konzernabschlusses flr
das letzte Jahr der jeweiligen Performanceperiode. Mitglieder des Vor-
standes erhalten vom Unternehmen keine Zuschilsse zu staatlichen
beitragsorientierten Versorgungsplanen, anteilsbasierte Vergitungen
oder Kredite.

Fur aktive Mitglieder des Vorstandes, frihere Mitglieder des Vorstandes
und ihre Hinterbliebenen sind Leistungen nach Beendigung des Arbeits-
verhaltnisses in Hoéhe von 17.393 TEUR (Vorjahr 15.846 TEUR) zurtick-
gestellt. Die Zuflhrung zur Rickstellung fir aktive Mitglieder des
Vorstandes betragt O TEUR (Vorjahr -685 TEUR). Die Pensionsriick-
stellungen fur ehemalige Mitglieder des Vorstandes sind in voller Hohe
gebildet und belaufen sich zum Bilanzstichtag auf 17.393 TEUR (Vorjahr
5.575 TEUR).

Bezlge friherer Vorstandsmitglieder und ihrer Hinterbliebenen betragen
304 TEUR (Vorjahr 301 TEUR).

Die Bezuge des Aufsichtsrates im Konzern beliefen sich im Berichtsjahr
auf 156 TEUR (Vorjahr 162 TEUR). Die Vergutung der Aufsichtsrats-
mitglieder beinhaltet keine variable Komponente. Die Arbeitnehmerver-
treter im Aufsichtsrat erhielten neben ihren Aufsichtsratsbezigen im
Berichtsjahr Vergltungen in Form von Lohnen und Gehaltern einschlief3-
lich Altersversorgungsanspriichen fur die von ihnen erbrachten Arbeits-
leistungen in Ublicher Hohe. Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten vom
Unternehmen keine anteilsbasierten Vergiitungen oder Kredite.
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[32] FINANZRISIKOMANAGEMENT

Grundsatze und Zielsetzung des Finanzrisikomanagements
Der SIMONA Konzern ist international tatig. Teile der Vermdgenswerte,
Schulden und geplanten Transaktionen sind Risiken ausgesetzt, die sich
aus dem Marktrisiko Fremdwahrung, dem Marktrisiko Zinssatz sowie
Ausfall- und Liquiditatsrisiken ergeben kénnen.

Ziel des Finanzrisikomanagements ist es, die Risiken durch die laufen-
den operativen und finanzorientierten Transaktionen zu begrenzen.

In Abhangigkeit des Risikos wird versucht, Risiken bei Bedarf durch
derivative Finanzinstrumente und nicht derivative Sicherungs-
instrumente zu begrenzen. Alle Sicherungsinstrumente werden aus-
schlieBlich zur Sicherung der Cashflows eingesetzt.

Wahrungsrisiken

Der SIMONA Konzern ist sowohl in seiner operativen Geschaftstatigkeit
als auch in seiner Investitions- und Finanzierungstatigkeit Risiken durch
Wechselkursschwankungen ausgesetzt. Risiken aus Fremdwahrungen
werden gesichert, soweit sie wesentliche Zahlungsstrome des Konzerns
beeinflussen. Ungesichert bleiben Risiken durch Wechselkurs-
schwankungen, die ausschliellich aus der Umrechnung von Vermoégens-
werten und Schulden in die Berichtswahrung des Konzernabschlusses
(Euro) herrihren.

Im operativen Bereich wickeln die einzelnen Konzerngesellschaften ihre
Geschaftstatigkeit Uberwiegend in ihrer funktionalen Wahrung ab. Die
Muttergesellschaft steuert im Wesentlichen die Fremdwahrungstrans-
aktionen im Konzern und sichert im Treasury innerhalb der festgelegten
Bandbreiten ab. Zum Bilanzstichtag werden zur Sicherung der Wahrungs-
risiken aus der operativen Geschaftstatigkeit keine Devisentermin-
geschafte und Devisenoptionen eingesetzt. Die Risikokonzentrationen
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der Wahrungen ergeben sich im Wesentlichen aus der nachfolgenden
Sensitivitdtsanalyse.

IFRS 7 verlangt die Darstellung der Risiken durch Sensitivitatsanalysen.
Damit werden die Auswirkungen auf das Ergebnis und das Eigenkapital
dargestellt, die sich durch die hypothetische Anderung der relevanten
Risikovariablen ergeben. Wahrungskursanderungen kénnen sich bei
den originaren Finanzinstrumenten ergeben, die auflerhalb der
abgesicherten Bandbreiten liegen oder die durch Finanzderivate in Form
von Devisentermingeschaften oder Devisenoptionen abgesichert sind.

Wenn der Euro gegenuber samtlichen Wahrungen zum 31. Dezember
2019 um 10 Prozent aufgewertet (abgewertet) gewesen ware, ware das
Ergebnis vor Steuern um 3.623 TEUR niedriger (4.428 TEUR hoher). Die
hypothetische Ergebnisauswirkung von minus 3.623 TEUR (plus
4.428 TEUR) ergibt sich im Einzelnen aus den Wahrungssensitivitaten:

in TEUR Auswirkungen auf das Ergebnis vor Steuern
EUR/USD -1.051 (1.284)
EUR/GBP -60 (74)
EUR/CHF -365 (447)
EUR/CZK 572 (-699)
EUR/PLN -101 (124)
EUR/HKD -836 (1.022)
EUR/CNY -1.504 (1.838)
EUR/RUB -88 (107)
EUR/INR -178 (218)
EUR/SGD -4 (5)
EUR/JPY -8 9)

-3.623 (4.428)

Wenn der Euro gegenuber samtlichen Wahrungen zum 31. Dezember
2018 um 10 Prozent aufgewertet (abgewertet) gewesen ware, ware das
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Ergebnis vor Steuern um 3.538 TEUR niedriger (4.324 TEUR héher). Die
hypothetische Ergebnisauswirkung von minus 3.538 TEUR (plus

Wirtschaftsbericht 7 . L . . s
— - 4.324 TEUR) ergibt sich im Einzelnen aus den Wahrungssensitivitaten:
Chancen- und Risikobericht 19
Prognosebericht 24 in TEUR Auswirkungen auf das Ergebnis vor Steuern
Sonstige Angaben 26
Nichtfinanzielle Erklarung EUR/USD -913 (1.115)
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 EUR/GBP -146 78)
KONZERNABSCHLUSS EUR/CHF 416 (508)
Konzern-Gewinn- und EUR/CZK 535 (-654)
Verlustrechnung 34 EUR/PLN -104 (128)
Konzern- _ EUR/HKD -752 (919)
Gesamtergebnisrechnung 35 EUR/CNY 21403 (1.715)
Konzernbilanz 36
- EUR/RUB -135 (165)
Konzern-Kapitalflussrechnung 38
- - EUR/INR -200 (244)
Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung 39 EUR/SGD -4 ®)
Konzernanhang 40 -3.538 (4.324)
Wiedergabe des
Bestatigungsvermerks 88
Sonstige Angaben 95 Zinsanderungstrisiken

Zinsanderungsrisiken werden gemaf} IFRS 7 mittels Sensitivitatsana-
lysen dargestellt. Sie stellen die Effekte von geanderten Marktzins-
satzen auf Zinsertrage, Zinsaufwendungen und Bilanzpositionen dar.
Finanzinstrumente, die grundsatzlich einem Zinsanderungsrisiko unter-
liegen, sind die kurzfristig falligen Kontokorrentkredite die zum Ende des
Berichtsjahres nicht in Anspruch genommen wurden, sodass eine
Sensitivitatsanalyse der Zinsen keine Relevanz hatte.

Ausfallrisiken

Das Ausfallrisiko entsteht hauptsachlich aus Zahlungsmitteln und
Zahlungsmittelaquivalenten sowie ausstehender Kundenforderungen,
die in der Konzernbilanz unter Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen ausgewiesen werden. Kundenforderungen werden dezentral in
jeder rechtlich selbststandigen Konzerngesellschaft laufend tGberwacht
und im Rahmen des Monatsabschlusses berichtet. Je nach Bonitat des
Kunden sind die Forderungen einem Ausfallrisiko ausgesetzt, welches
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im Wesentlichen mittels Warenkreditversicherungen begrenzt wird. Im
Durchschnitt sind etwa 70 Prozent des Umsatzes der SIMONA AG nach
Berlcksichtigung eines Selbstbehaltes durch eine Warenkreditver-
sicherung abgesichert.

Wertminderung von finanziellen Vermogenswerten

Der Konzern hat hauptsachlich eine Art von finanziellen Vermdgens-
werten, die dem neuen Modell der erwarteten Kreditverluste unter-
liegen: Forderungen aus Lieferungen und Leistungen aus Waren-
verkaufen. Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente unterliegen
ebenfalls der Wertminderungsvorschriften von IFRS 9, der identifizierte
Wertminderungsaufwand ist jedoch unwesentlich.

Die einem wahrscheinlichen Ausfallrisiko ausgesetzten Kunden-
forderungen werden regelméagig Gberwacht und dem damit verbundenen
Ausfallrisiko wird durch Wertminderungen Rechnung getragen. Grund-
lage fur die Feststellung der Wertminderung sind im Wesentlichen
Annahmen Uber das Lander- und Branchenrisiko des Kunden, Uber-
fallige Forderungen (grofRer 90 Tage) sowie vorliegende Informationen
Uber Zahlungsschwierigkeiten in Einzelfallen. Das Lander- bzw.
Branchenrisiko wird auf Basis der verfugbaren S&P Landerratings bzw.
historischen S&P Ausfalldaten fir Branchen ermittelt. Das maximal
mogliche Ausfallrisiko ist auf den um die Umsatzsteuer verminderten
Nettobuchwert der finanziellen Vermogenswerte begrenzt. Die Ausfall-
risiken betreffen hauptsachlich wertgeminderte Kundenforderungen im
Segment Europa in Hohe von 2.052 TEUR (Vorjahr 2.103 TEUR).

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden ausgebucht, wenn
nach angemessener Einschatzung keine Realisierbarkeit mehr gegeben
ist. Indikatoren dafiir sind Versaumnis des Schuldners sich zu einem
Ratenzahlungsplan zu verpflichten und das Versaumnis nach mehr als
90 Tagen Zahlungsverzug vertragliche Zahlungen zu leisten. Wertmin-
derungsaufwendungen werden im Betriebsergebnis im Posten ,Sons-
tige Aufwendungen“ (Verluste aus der Ausbuchung von finanziellen
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Vermdgenswerten und Wertminderungsaufwendungen) ausgewiesen.

Aufgrund der verschiedenen, internationalen Absatzmarkte und diversi-
fizierten Kundenstruktur bestehen im Konzern wie im Vorjahr keine
bedeutenden Risikokonzentrationen.

Liquiditatsrisiken

Zur Sicherstellung der Zahlungsfahigkeit und finanziellen Flexibilitat
Uberwacht der Konzern laufend die Liquiditat aus der operativen
Geschaftstatigkeit sowie der Zahlungserwartungen aus dem Obligo der
erteilten Investitionsauftrage der Konzerngesellschaften. Der Liquidi-
tatsstatus wird regelmaRig berichtet. Risikokonzentrationen ergeben
sich aus dem nachfolgenden Emittentenrating.

Neben den Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalenten in Hohe
von 68,4 Mio. EUR (Vorjahr 52,5 Mio. EUR) stehen dem SIMONA Konzern
noch nicht ausgeschopfte Kreditlinien in Hohe von 19,0 Mio. EUR (Vor-
jahr 17,0 Mio. EUR) zur Verfliigung. Das Ziel des Konzerns ist es, ein
ausgewogenes Verhaltnis zwischen der kontinuierlichen Deckung des
Finanzmittelbedarfs und der Sicherstellung der Flexibilitdt durch die
Nutzung von Kontokorrentkrediten und Darlehen zu wahren.

Das Kreditrisiko aus den Zahlungsmitteln besteht ausschlieflich gegen-
Uber Banken, die folgendes langfristiges Rating haben:
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EMITTENTENRATING ZAHLUNGSMITTEL

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Al 8.213 3.801
A2 4.363 1.762
Aa2 8.285 5.948
Aa3 6.627 15.654
Baa3 22.758 11.511
Ohne Rating 18.153 13.807

68.399 52.483

Die Zahlungsverpflichtungen der finanziellen Schulden des Konzerns
weisen folgende Falligkeiten auf:

In TEUR Bis 1 Jahr 2-5 Jahre Mehr als Summe
5 Jahre

Finanzschulden 3.425 11.855 0 15.280

Sonstige finanzielle Schulden 2.412 644 0 3.056

Schulden aus Lieferungen

und Leistungen 18.738 [¢] 0 18.738

Finanzielle Schulden

31.12.2019 24.575 12.499 0 37.074

In TEUR Bis 1 Jahr 2-5 Jahre Mehr als Summe
5 Jahre

Finanzschulden 3.425 13.700 1.580 18.705

Sonstige finanzielle Schulden 2.119 59 0 2.178

Schulden aus Lieferungen

und Leistungen 20.987 0 0 20.987

Finanzielle Schulden

31.12.2018 26.531 13.759 1.580 41.870

Zum Bilanzstichtag sind wie im Vorjahr keine Devisentermingeschafte
und keine Devisenoptionen abgeschlossen, die in der Zukunft zu
Zahlungsansprichen oder -verpflichtungen fiihren wirden.
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Kapitalmanagement

Zu den wichtigsten finanzwirtschaftlichen Zielen des SIMONA Konzerns
zahlen: die nachhaltige Steigerung des Unternehmenswerts, die Siche-
rung der Zahlungsfahigkeit und ausreichender Liquiditatsreserven
sowie eine Eigenkapitalquote von mindestens 50 Prozent.

Der Konzern steuert seine Kapitalstruktur hauptsachlich anhand der
Eigenkapitalquote und nimmt gegebenenfalls Anpassungen unter
Berucksichtigung sich andernder wirtschaftlicher Rahmenbedingungen
vor. Die Fremdfinanzierung erfolgt hauptsachlich durch kurz- und lang-
fristige Bankkredite und Bankdarlehen. Zudem wird die Rendite des
betriebsnotwendigen Vermdégens jahrlich im Rahmen des Planungs-
prozesses Uberprift und stellt ein wesentliches Kriterium zur Steuerung
des Investitionsbudgets im Konzern dar. Der ROCE (Return on Capital

Employed) wird als Rentabilitatsgrofie fir das eingesetzte Kapital heran-
gezogen.

Die Eigenkapitalquote zum 31. Dezember 2019 lag bei 50 Prozent (Vor-
jahr 55 Prozent). Der Verschuldungsgrad lag bei 95 Prozent (Vorjahr
77 Prozent).

[33] FINANZINSTRUMENTE

In der nachfolgenden Tabelle werden die Buchwerte und beizulegenden
Zeitwerte samtlicher im Abschluss bilanzierter Finanzinstrumente des
Konzerns gegenlbergestellt.

FINANZINSTRUMENTE BUCHWERT BEIZULEGENDER ZEITWERT
in TEUR 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2018
Langfristige Finanzielle Finanzielle Vermdgenswerte 340 340 340 340
Vermégenswerte At Equity bilanzierte Beteiligungen 1.143 949 1.143 949
Kurzfristige Finanzielle Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 59.702 64.017 59.702 64.017
Vermogenswerte Sonstige finanzielle Vermégenswerte 2.036 1.406 2.036 1.406
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente 68.399 52.483 68.399 52.483
Langfristige Finanzschulden und  Darlehen -11.855 -15.280 -11.855 -15.280
Sonstige finanzielle Schulden Sonstige Finanzielle Schulden -644 -59 -644 -59
Kurzfristige Finanzschulden und Darlehen -3.425 -3.425 -3.425 -3.425
Sonstige finanzielle Schulden Schulden aus Lieferungen und Leistungen -18.738 -20.987 -18.738 -20.987
Sonstige Finanzielle Schulden -2.412 -2.119 -2.412 -2.119
Summe nach Bewertungs- AC - Amortized Cost Vermogenswerte 131.620 119.194 131.620 119.194
kategorien AC - Amortized Cost Schulden -37.074 -41.870 -37.074 -41.870
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Die als ,AC - Amortized Cost“ klassifizierten langfristigen finanziellen
Vermogenswerte sind Anteile an verbundenen Unternehmen. Fur diese
Instrumente besteht kein aktiver Markt und der beizulegende Zeitwert
kann anderweitig nicht verlasslich ermittelt werden. Diese Anteile wer-
den zu Anschaffungskosten bewertet. Es ist nicht geplant, Anteile davon
in naher Zukunft zu veraufern.

Die vorgenannten Finanzinstrumente haben Uberwiegend kurze Rest-
laufzeiten. Daher entsprechen die bilanzierten Werte zum Bilanzstichtag
naherungsweise dem beizulegenden Zeitwert.

Die als ,AC - Amortized Cost“ gehaltenen Zahlungsmittel und -aqui-
valente enthalten Termingeldanlagen mit einer Laufzeit von maximal
drei Monaten.

Der beizulegende Zeitwert der Darlehen wurde unter Verwendung von
marktlblichen Zinssatzen durch Abzinsung der erwarteten kinftigen
Cashflows sowie unter Verwendung von Optionspreismodellen
berechnet. Dabei ist zu berlicksichtigen, dass die Darlehen zu unver-
anderten marktublichen Konditionen variabel bzw. feststehend verzinst
werden.

In der nachfolgenden Tabelle werden die Nettoergebnisse aus der Folge-
bewertung der bilanzierten Finanzinstrumente nach den jeweiligen
Bewertungskategorien dargestellt:

NETTOERGEBNISSE NACH BEWERTUNGSKATEGORIEN

in TEUR Zinsen Fair Value Wahrungs- Wertberichti- Summe
umrechnung gung/Abgang 2019
AC -97 0 -22 -574 -693
in TEUR Zinsen Fair Value Wahrungs- Wertberichti- Summe
umrechnung gung/Abgang 2018
AC -117 0 76 -185 -225
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Der Konzern verwendet folgende Hierarchie zur Bestimmung und zum
Ausweis beizulegender Zeitwerte von Finanzinstrumenten je Bewertungs-
verfahren:

Stufe 1: Nicht angepasste notierte Preise auf aktiven Markten fur
gleichartige Vermogenswerte oder Schulden

Stufe 2: Verfahren, bei denen samtliche Input-Parameter, die sich
wesentlich auf den erfassten beizulegenden Zeitwert auswirken,
entweder direkt oder indirekt beobachtbar sind

Stufe 3: Verfahren, die Input-Parameter verwenden, die sich
wesentlich auf den erfassten beizulegenden Zeitwert auswirken und
nicht auf beobachtbaren Marktdaten basieren

Bei den finanziellen Vermégenswerten und Schulden wird mit Ausnahme
derivativer Finanzinstrumente auf die Angabe der Fair-Value-Hierarchie
verzichtet, da der Buchwert hier einen angemessenen Naherungswert
an den beizulegenden Zeitwert darstellt.

Sicherungsgeschafte

Sicherungsgeschafte zur Absicherung des Cashflows

Zum Bilanzstichtag hielt der Konzern wie zum Vorjahr weder Devisen-
terminkontrakte noch Devisenoptionen und keine Zinsswaps.

[34] SONSTIGE ANGABEN

Tochterunternehmen
In den Konzernabschluss sind neben der SIMONA AG als Mutterunter-
nehmen die nachfolgenden Gesellschaften einbezogen. Der Anteil am
Kapital war im Vorjahr identisch mit dem des Geschéaftsjahres, sofern
nicht anders angegeben.
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ANTEIL AM KAPITAL

Im Berichtsjahr bleibt der Konsolidierungskreis unverandert. Ver-

in % . . . . .
Grundlagen des Konzerns 3 _ : " anderungen am Kapitalanteil der Tochterunternehmen haben sich im
Wirtschaftsbericht 7 SIMONA Beteiligungs-GmbH, Kirn, Deutschland 100,0 e .
— - - - - Geschéaftsjahr nicht ergeben.
Chancen- und Risikobericht 19 SIMONA Produktion Kirn GmbH & Co. KG, Kirn, Deutschland 100,0
Prognosebericht 24 SIMONA Kirn Management GmbH, Kirn, Deutschland 100,0 Fi |
Sonstige Angaben 26 SIMONA Produktion Ringsheim GmbH & Co. KG, Ringsheim, Deutschland 1000 |lanzaniagen o _
Nichtfinanzielle Erklarung SIMONA Ringsheim Management GmbH, Ringsheim, Deutschland 1000 An den nachfolgenden Gesellschaften halt die SIMONA AG mindestens
gemaR § 289 b)-e) HGB 29 SIMONA Immobilien GmbH & Co.KG. Kirn. Deutschiand 100.0 den fUnften Anteil der Anteile, ohne einen beherrschenden oder maf-
KONZERNABSCHLUSS SIMONA Immobilien Management GmbH, Kirn, Deutschland 100,0 geblichen Einfluss auf die Finanz- und Geschéaftspolitik der Unter-
Konzern-Gewinn- und SIMONA UK Ltd., Stafford, GroRbritannien 100,0 nehmen ausiben zu kdnnen. Der Anteil am Kapital war im Vorjahr
Verlustrechnung 34 SIMONA S.A.S.. Domont, Frankreich 100,0 identisch mit dem des Geschéftsjahres, sofern nicht anders angegeben.
Konzern- — -
Gesamtergebnisrechnung 35 SIMONA S.r.l. Societa UNIPERSONALE, Cologno Monzese (Ml), Italien 100,0 UNTERNEHMEN
Konzernbilanz 36 SIMONA IBERICA SEMIELABORADOS S.L., Barcelona, Spanien 100,0
Konzern-Kapitalflussrechnung 38 SIMONA POLSKA Sp. z 0.0., Breslau, Polen 100,0 A":(e" aml i‘fe::a;:;:l' E’g:l;';-';
Konzern-Eigenkapital- SIMONA-PLASTICS CZ, s.r.0., Prag, Tschechien 100,0 apita e
. 0,
veranderungsrechnung 39 SIMONA FAR EAST LIMITED, Hongkong, China 100,0 % TEUR TEUR
Konzernanhang 40 SIMONA AMERICA Group Inc. (ex SIMONA AMERICA Inc.), Archbald, USA _ 100,0  o'MONA Sozialwerk GmbH, Kirn,
Wiedergabe des Deutschland 50,0 12.192 175
. ,g Power Boulevard Inc. (ex Laminations Inc.), Archbald, USA 100,0 -
Bestatigungsvermerks 88 SIMONA Vermodgensverwaltungs-
Sonstige Angaben 95 SIMONA Boltaron Inc. (ex Boltaron Inc.), Newcomerstown, USA 100,0 gesellschaft der Belegschaft mbH,
DANOH, LLC, Akron, USA 100,0 Kirn, Deutschland 50,0 1.489 624
SIMONA PMC, LLC, Findlay, USA 100,0
Industrial Drive Inc. (ex SIMONA PMC Acquisition Inc.), Archbald, USA 100,0 Die SIMONA Sozialwerk GmbH wird entsprechend IAS 19.8 aufgrund der
SIMONA AMERICA Industries LLC, Archbald, USA 100,0 I . L
ndustries rehba Klassifikation der Gesellschaft als Pensionsfond nicht in den Konzern-
SIMONA ENGINEERING PLASTICS TRADING (SHANGHAI) CO., bschl inb
LTD. Shanghai, China 1000  abschiuss einbezogen.
SIMONA ASIA LIMITED, Hongkong, China 100,0
SIMONA ENGINEERING PLASTICS (Guangdong) Co. Ltd., Jiangmen, China _ 100,0  Di® SIMONA Vermogensverwaltungsgesellschaft der Belegschaft mbH
64 NORTH CONAHAN DRIVE HOLDING, LLC. Hazleton, USA 100.0 wird nicht in den Konzernabschluss einbezogen, weil das Gesellschafts-
DEHOPLAST POLSKA, Sp. z 0.0., Kwidzyn, Polen 51,0 vermdégen dieser Gesellschaft ausschlieBlich fur die Versorgungszwecke
SIMONA Plast-Technik s.r.o., Litvinov, Tschechien 100,0 der SIMONA Sozialwerk GmbH verwendet werden darf und damit nicht
000 SIMONA RUS, Moskau, Russische Féderation 100,0 in die wirtschaftliche Verfugungsmacht der SIMONA AG fallt.
SIMONA INDIA PRIVATE LIMITED, Mumbai, Indien 100,0
SIMONA ASIA PACIFIC PTE. LTD., Sinpapur, Singapur 100,0 Die Anteile an der SIMONA Sozialwerk GmbH und der SIMONA Ver-
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mogensverwaltungsgesellschaft der Belegschaft mbH werden zu Buch-
werten bilanziert, da der beizulegende Zeitwert nicht verlasslich
bestimmbar ist. Die Buchwerte fir die SIMONA Sozialwerk GmbH und
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2019 2018
KONZERNABSCHLUSS Gewerbliche Arbeitnehmer 852 803
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung 34 Angestelite 518 524
Konzern- Arbeitnehmer 1.370 1.327
Gesamtergebnisrechnung 35 Auszubildende 60 60
Konzernbilanz 36 Gesamtbelegschaft 1.430 1.387
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Eventualverbindlichkeiten

Eventualverbindlichkeiten betreffen insbesondere verlangerte Gewahr-
leistungsfristen aus dem Absatz von Kunststoffprodukten. Auf die
Angaben zu finanziellen Auswirkungen sowie Unsicherheiten hinsichtlich
der H6he von Risiken der Falligkeiten von Mittelabflissen wird aus
Grinden der Praktikabilitat verzichtet. Zum gegenwartigen Zeitpunkt
erwartet SIMONA keinen Mittelabfluss aus Eventualverbindlichkeiten.

BESTELLOBLIGO

in TEUR 31.12.2019 31.12.2018
Investitionsvorhaben 9.417 14.318
Rohstoffbestellungen 13.187 12.078

22.605 26.396

Der Anteil von immateriellen Vermégenswerten am Gesamtobligo ist
unwesentlich.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Erklarung zum Deutschen Corporate Governance Kodex

Die SIMONA AG hat - als einziges bdrsennotiertes Unternehmen des
Konzerns - fur 2019 die nach § 161 AktG vorgeschriebene Erklarung
am 24. Februar 2020 abgegeben und den Aktionaren dauerhaft auf der
Internetseite www.simona.de zuganglich gemacht.

Angaben gemaf § 313 (2) Handelsgesetzbuch

Die SIMONA Kirn Management GmbH, Kirn ist personlich haftender
Gesellschafter der SIMONA Produktion Kirn GmbH & Co. KG, Kirn. Die
SIMONA Ringsheim Management GmbH, Ringsheim ist personlich haf-
tender Gesellschafter der SIMONA Produktion Ringsheim GmbH & Co.
KG, Ringsheim. Die SIMONA Immobilien Management GmbH, Kirn ist
personlich haftender Gesellschafter der SIMONA Immobilien GmbH &
Co.KG, Kirn.

Die SIMONA AG, Kirn stellt den Konzernabschluss fur den groSten und
kleinsten Kreis von Unternehmen auf. Dieser ist am Sitz der Gesell-
schaft beim Amtsgericht Bad Kreuznach unter der Nummer HRB 1390
erhéltlich.

Aktienbesitz von Mitgliedern des Vorstandes und des
Aufsichtsrates an der SIMONA AG

Mitglieder des Vorstandes meldeten am 07. Juni 2019 (Tag der Haupt-
versammlung) insgesamt 70.860 Stiick Aktien; dies entspricht rund
11,81 Prozent des Grundkapitals der SIMONA AG.

Mitglieder des Aufsichtsrates meldeten am 07. Juni 2019 (Tag der
Hauptversammlung) insgesamt 1.300 Stuck Aktien; dies entspricht
rund 0,22 Prozent des Grundkapitals der SIMONA AG.

Mitglieder des Aufsichtsrates und des Vorstandes sowie ihnen nahe-
stehende Personen sind nach § 15 a Wertpapierhandelsgesetz gesetz-
lich verpflichtet, wesentlichen Erwerb oder wesentliche Verduferung
von Aktien der SIMONA AG offenzulegen.
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Honorar des Abschlussprufers

Das im Geschaftsjahr berechnete Gesamthonorar des Abschlussprufers
der SIMONA AG und Tochtergesellschaften betragt 469 TEUR und glie-
dert sich wie folgt auf: Abschlussprifungsleistungen 425 TEUR, Steuer-
beratung 21 TEUR und andere Bestéatigungsleistungen 23 TEUR. Die
Steuerberatungsleistungen unseres Abschlussprifers umfassen
Steuererklarungen sowie die steuerliche Wurdigung von Sachverhalten.
Die anderen Bestatigungsleistungen betreffen Prifungen nach dem
Erneuerbare-Energien-Gesetz.

Nachtragsbericht

Bis vor kurzem schienen sich die kurzfristigen konjunkturellen Faktoren
auf niedrigem Niveau zu stabilisieren und die mittelfristigen strukturel-
len Faktoren, insbesondere die fur das Geschaft wichtige Investitions-
tatigkeit in der Industrie, sollten sich durch die zwar trage, aber
sukzessive Erholung der Weltwirtschaft ebenfalls leicht verbessern.
Aktuell erwarten fihrende Wirtschaftsforschungsinstitute jedoch auf-
grund der Corona-Krise fur Deutschland als auch fir wichtige inter-
nationale Markte eine Rezession. Die Auswirkungen hieraus kdnnen
derzeit nicht verlasslich prognostiziert werden. Die Gesamt-Risiko-
situation des Konzerns ist nach unserer Einschatzung zum Ende des
Geschaftsjahres 2019 gegenuber dem Vorjahr im Wesentlichen unver-
andert, es ist jedoch auf moégliche erhebliche Auswirkungen durch die
Corona-Krise hinzuweisen, die aktuell nicht verlasslich prognostiziert
werden kénnen.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

> Konzernanhang der SIMONA AG fur das Geschaftsjahr 2019

Daruber hinaus sind zum Bilanzstichtag keine Ereignisse von besonderer
Bedeutung eingetreten, die zu einer Anderung der Bewertungen fiihren.

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemafd den anzuwendenden
Rechnungslegungsgrundsatzen der Konzernabschluss ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernlagebericht, der mit
dem Lagebericht der SIMONA Aktiengesellschaft, Kirn, zusammen-
gefasst ist, der Geschéftsverlauf einschlielich des Geschéftsergeb-
nisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie
die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Ent-
wicklung des Konzerns beschrieben sind.

Kirn, den 30. Marz 2020

SIMONA Aktiengesellschaft

Der Vorstand

Michael Schmitz

Matthias Schoénberg Dr. Jochen Hauck
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Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Nach dem abschlieenden Ergebnis unserer Priifung haben
wir mit Datum vom 30. Marz 2020 den folgenden uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk erteilt:

BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN
ABSCHLUSSPRUFERS
An die SIMONA Aktiengesellschaft, Kirn

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES
KONZERNABSCHLUSSES UND DES
KONZERNLAGEBERICHTS

Prufungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der SIMONA Aktiengesellschaft, Kirn,
und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) - bestehend aus der
Konzernbilanz zum 31. Dezember 2019, der Konzerngesamtergebnis-
rechnung, der Konzerngewinn- und Verlustrechnung, der Konzerneigen-
kapitalveranderungsrechnung und der Konzernkapitalflussrechnung fur
das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2019 sowie
dem Konzernanhang, einschlieflich einer Zusammenfassung bedeut-
samer Rechnungslegungsmethoden - gepruft. Darlber hinaus haben
wir den Konzernlagebericht der SIMONA Aktiengesellschaft, der mit dem
Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst ist, fur das Geschafts-
jahrvom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2019 geprift. Die im Abschnitt
LSonstige Informationen” unseres Bestatigungsvermerks genannten
Bestandteile des Konzernlageberichts haben wir in Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnisse
entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen
Belangen den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den
erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vor-

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

schriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember
2019 sowie seiner Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2019 und

vermittelt der beigefugte Konzernlagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns. In allen wesentlichen
Belangen steht dieser Konzernlagebericht in Einklang mit dem
Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften und stellt die Chancen und Risiken der zuklnftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum Konzernlagebericht
erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt ,Sonstige Informa-
tionen* genannten Bestandteile des Konzernlageberichts.

Gemaf § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmagigkeit des Konzernab-
schlusses und des Konzernlageberichts geflihrt hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Konzernabschlusses und des Konzern-
lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschluss-
pruferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden ,EU-APrVO*“) unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprufung durch-
geflhrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
satzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprufers fir die
Prifung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts“ unse-
res Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den
Konzernunternehmen unabhangig in Ubereinstimmung mit den europa-
rechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrecht-
lichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.
Darlber hinaus erklaren wir gemafd Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-
APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Arti-
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> Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

kel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die
von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss
und zum Konzernlagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Prufung
des Konzernabschlusses

Besonders wichtige Prufungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die
nach unserem pflichtgemafen Ermessen am bedeutsamsten in unserer
Prufung des Konzernabschlusses fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2019 waren. Diese Sachverhalte wurden im
Zusammenhang mit unserer Prifung des Konzernabschlusses als Gan-
zem und bei der Bildung unseres Priufungsurteils hierzu berlicksichtigt;
wir geben kein gesondertes Prufungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeutsamsten in
unserer Prifung:
Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte
Pensionsruckstellungen

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prufungssachverhalte
haben wir jeweils wie folgt strukturiert:

Sachverhalt und Problemstellung

Pruferisches Vorgehen und Erkenntnisse

Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir die besonders wichtigen Prifungssachverhalte
dar:

Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte
In dem Konzernabschluss der Gesellschaft werden Geschéafts- oder
Firmenwerte mit einem Betrag von insgesamt € 30,7 Mio (7,1 % der
Bilanzsumme bzw. 14,2 % des Eigenkapitals) unter dem Bilanzposten

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

JImmaterielle Vermdgenswerte“ ausgewiesen. Geschafts- oder
Firmenwerte werden einmal jahrlich sowie anlassbezogen von der
Gesellschaft einem Werthaltigkeitstest unterzogen, um einen mog-
lichen Abschreibungsbedarf zu ermitteln. Der Werthaltigkeitstest
erfolgt auf Ebene der Gruppen von zahlungsmittelgenerierenden Ein-
heiten, denen der jeweilige Geschéfts- oder Firmenwert zugeordnet
ist. Im Rahmen des Werthaltigkeitstests wird der Buchwert der jewei-
ligen zahlungsmittelgenerierenden Einheiten inklusive des Geschéfts-
oder Firmenwerts dem entsprechenden erzielbaren Betrag
gegenlbergestellt. Die Ermittlung des erzielbaren Betrags erfolgt
grundsatzlich anhand des Nutzungswerts. Grundlage der Bewertung
ist dabei regelmafiig der Barwert klnftiger Zahlungsstrome der
jeweiligen Gruppe von zahlungsmittelgenerierenden Einheiten. Die
Barwerte werden mittels Discounted-Cash-Flow Modellen ermittelt.
Dabei bildet die von den gesetzlichen Vertretern erstellte und vom
Aufsichtsrat verabschiedete Einjahresplanung des Konzerns den
Ausgangspunkt, die erganzt um detaillierte Prognoserechnungen tber
weitere drei Planjahre mit Annahmen Uber langfristige Wachstums-
raten fortgeschrieben wird. Hierbei werden auch Erwartungen Uber
die zukunftige Marktentwicklung und Annahmen uber die Entwicklung
makrodokonomischer Einflussfaktoren berlicksichtigt. Die Dis-
kontierung erfolgt mittels der gewichteten durchschnittlichen Kapital-
kosten der jeweiligen Gruppe von zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten. Als Ergebnis des Werthaltigkeitstests wurde kein Wert-
minderungsbedarf festgestellt. Das Ergebnis dieser Bewertung ist in
hohem Mafie von der Einschatzung der gesetzlichen Vertreter hin-
sichtlich der klnftigen Zahlungsmittelzufliisse der jeweiligen Gruppe
von zahlungsmittelgenerierenden Einheiten, des verwendeten Dis-
kontierungssatzes, der Wachstumsrate sowie weiteren Annahmen
abhangig und dadurch mit einer erheblichen Unsicherheit behaftet.
Vor diesem Hintergrund und aufgrund der Komplexitat der Bewertung
war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer Prifung von besonderer
Bedeutung.
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Im Rahmen unserer Prifung haben wir unter anderem das methodi-
sche Vorgehen zur Durchfihrung des Werthaltigkeitstests nachvoll-
zogen. Nach Abgleich der bei der Berechnung verwendeten kinftigen
Zahlungsmittelzuflisse mit der verabschiedeten Einjahresplanung
des Konzerns und der Prognoserechnungen Uber das zweite bis vierte
Planjahr haben wir die Angemessenheit der Berechnung insbesondere
durch Abstimmung mit allgemeinen und branchenspezifischen Markt-
erwartungen beurteilt. Erganzende Anpassungen der Planungs-
rechnungen fur Zwecke der Werthaltigkeitsprifung wurden von uns
mit den zustandigen Mitarbeitern der Gesellschaft diskutiert und
nachvollzogen. Zudem haben wir auch die sachgerechte Berlck-
sichtigung der Kosten von Konzernfunktionen beurteilt. Mit der
Kenntnis, dass bereits relativ kleine Veranderungen des verwendeten
Diskontierungszinssatzes wesentliche Auswirkungen auf die Hohe
des auf diese Weise ermittelten Unternehmenswerts haben kénnen,
haben wir uns mit den bei der Bestimmung des verwendeten Dis-
kontierungszinssatzes herangezogenen Parametern beschaftigt und
das Berechnungsschema nachvollzogen. Um den bestehenden
Prognoseunsicherheiten Rechnung zu tragen, haben wir die von der
Gesellschaft erstellten Sensitivitdtsanalysen nachvollzogen. Ins-
gesamt haben wir festgestellt, dass die Buchwerte der zahlungs-
mittelgenerierenden Einheiten inklusive des zugeordneten
Geschafts- oder Firmenwerts unter Berucksichtigung der verfligbaren
Informationen ausreichend durch die diskontierten kinftigen
ZahlungsmittelUberschiisse gedeckt sind. Wir haben uns davon ver-
gewissert, dass die erforderlichen Anhangangaben gemacht wurden.
Die von den gesetzlichen Vertretern angewandten Bewertungspara-
meter und -annahmen stimmen insgesamt mit unseren Erwartungen
Uberein und liegen auch innerhalb der aus unserer Sicht vertretbaren
Bandbreiten.

Die Angaben der Gesellschaft zu den Geschéfts- oder Firmenwerten
sind in Textziffer 17 des Konzernanhangs enthalten.

Pensionsriickstellungen

In dem Konzernabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bilanz-
posten ,Ruckstellungen fur Pensionen“ insgesamt € 137,9 Mio
(32,1 % der Konzernbilanzsumme) ausgewiesen. Die Pensionsriick-
stellungen setzen sich zusammen aus den Verpflichtungen aus
leistungsorientierten Versorgungsplanen in Héhe von € 180,1 Mio
abzlglich des Planvermogens in Hohe von € 42,2 Mio. Die Bewertung
der Verpflichtungen aus leistungsorientierten Versorgungsplanen
erfolgt nach der Methode der laufenden Einmalpramien (Projected
Unit Credit Method). Dabei sind insbesondere Annahmen Uber die
langfristigen Gehalts- und Rententrends, die durchschnittliche
Lebenserwartung und die Fluktuation zu treffen. Der Abzinsungssatz
ist aus der Rendite hochwertiger, wahrungskongruenter Unter-
nehmensanleihen mit vergleichbaren Laufzeiten abzuleiten. Dabei
mussen regelmagig Extrapolationen vorgenommen werden, da keine
ausreichenden langfristigen Unternehmensanleihen existieren. Die
Bewertung des Planvermogens erfolgt zum beizulegenden Zeitwert.
Aus unserer Sicht waren diese Sachverhalte im Rahmen unserer Pri-
fung von besonderer Bedeutung, da der Ansatz und die Bewertung
dieses betragsmafig bedeutsamen Postens in einem wesentlichen
Maf} auf Einschatzungen und Annahmen der gesetzlichen Vertreter
der Gesellschaft basieren.

Im Rahmen unserer Prifung haben wir die eingeholten versicherungs-
mathematischen Gutachten und die fachliche Qualifikation der
externen Gutachter gewurdigt. Ferner haben wir uns unter anderem
mit den spezifischen Besonderheiten der versicherungs-
mathematischen Berechnungen befasst und das Mengengerist, die
versicherungsmathematischen Parameter, sowie das den
Bewertungen zugrundeliegende Bewertungsverfahren auf Standard-
konformitat und Angemessenheit Uberprift. Zudem wurde die Ent-
wicklung der Verpflichtung und der Aufwandskomponenten gemaf
versicherungsmathematischem Gutachten vor dem Hintergrund der
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eingetretenen Anderungen in den Bewertungsparametern und im
Mengengerust analysiert und plausibilisiert. Fur die Prufung des bei-
zulegenden Zeitwerts des Planvermdgens haben wir Bank-
bestatigungen und Stichtagsdepotausziige erhalten. Auf Basis
unserer Prufungshandlungen konnten wir uns davon Uberzeugen,
dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Ein-
schatzungen und getroffenen Annahmen begrindet und hinreichend
dokumentiert sind.

Die Angaben der Gesellschaft zu den Pensionsriickstellungen sind in
den Textziffern 26 und 27 des Konzernanhangs enthalten.

Sonstige Informationen
Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen ver-
antwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die folgenden von
uns vor Datum dieses Bestatigungsvermerks erlangten nicht inhaltlich
gepruften Bestandteile des Konzernlageberichts:
die in Abschnitt 5.1 des Konzernlageberichts enthaltene Erklarung
zur Unternehmensfuhrung nach § 289f HGB und § 315d HGB
die in Abschnitt 6 des Konzernlageberichts enthaltene nicht-
finanzielle Erklarung nach § 289b Abs. 1 HGB und § 315b Abs. 1
HGB

Der Geschaftsbericht wird uns voraussichtlich nach dem Datum des
Bestatigungsvermerks zur Verfligung gestellt.

Unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlage-
bericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und
dementsprechend geben wir weder ein Prufungsurteil noch irgendeine
andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung,
die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wurdigen, ob die
sonstigen Informationen
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wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zum Konzern-
lagebericht oder unseren bei der Prufung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder

anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats flur den Konzernabschluss und den
Konzernlagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des
Konzernabschlusses, der den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind,
und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deut-
schen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht, und dafiir, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser
Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Fer-
ner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen Kont-
rollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines
Konzernabschlusses zu ermoglichen, der frei von wesentlichen
- beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Ver-
treter daflir verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur Fortfiihrung
der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die
Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Darlber hinaus
sind sie daftir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren,
es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu liquidieren oder der
Einstellung des Geschaftsbetriebs oder es besteht keine realistische
Alternative dazu.

AuBBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Auf-
stellung des Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen
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Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetz-
lichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und Malnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung
eines Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um aus-
reichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Konzernlagebericht
erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungs-
legungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des Konzernab-
schlusses und des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlussprufers fur die Prufung des
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob
der Konzernabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten
oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Konzern-
lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernab-
schluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und
die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend dar-
stellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungs-
urteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafd an Sicherheit, aber keine
Garantie dafilr, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der
EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiiger Abschluss-
prifung durchgefihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdénnen aus VerstdfRen oder
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Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernlnftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder ins-
gesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzern-
lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemafies Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darliber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher
- beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im
Konzernabschluss und im Konzernlagebericht, planen und fiihren
Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um
als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei
VerstofRen hoher als bei Unrichtigkeiten, da Verstdfle betrligerisches
Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefihrende Darstellungen bzw. das AufRerkraftsetzen interner Kont-
rollen beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prifung des Konzernab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den fir die Prufung
des Konzernlageberichts relevanten Vorkehrungen und MaRnahmen,
um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungs-
urteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten
Werte und damit zusammenhangenden Angaben.
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ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des von den
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes
der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage
der erlangten Prufungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die
bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung
der Unternehmenstatigkeit aufwerfen koénnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind
wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehorigen
Angaben im Konzernabschluss und im Konzernlagebericht aufmerk-
sam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser
jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukilinftige
Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fuhren, dass der
Konzern seine Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfuhren kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des
Konzernabschlusses einschliellich der Angaben sowie ob der
Konzernabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und
Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung
der IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der erganzend nach
§ 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vor-
schriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

holen wir ausreichende geeignete Prlufungsnachweise fir die
Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen oder Geschafts-
tatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Prifungsurteile zum
Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht abzugeben. Wir sind
verantwortlich fiir die Anleitung, Uberwachung und Durchfiihrung der
Konzernabschlussprufung. Wir tragen die alleinige Verantwortung fur
unsere Prifungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzern-
abschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage des Konzerns.

flhren wir Prufungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Konzernlage-
bericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnachweise
vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeut-
samen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
standiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie
zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kunftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter ande-
rem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie
bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieflich etwaiger Mangel im
internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prufung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine
Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhangigkeitsanforderungen
eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle Beziehungen und sonsti-
gen Sachverhalte, von denen vernlinftigerweise angenommen werden
kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und die hierzu
getroffenen SchutzmaRnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uber-
wachung Verantwortlichen erdrtert haben, diejenigen Sachverhalte, die
in der Prifung des Konzernabschlusses fiir den aktuellen Berichtszeit-
raum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen
Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im
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> Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvor-
schriften schlieen die éffentliche Angabe des Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE
ANFORDERUNGEN

Ubrige Angaben gemaf Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 7. Juni 2019 als Konzernab-
schlussprufer gewahlt. Wir wurden am 18. September 2019 vom Auf-
sichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschaftsjahr
2013 als Konzernabschlussprifer der SIMONA Aktiengesellschaft, Kirn,
tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen
Prufungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht an den Prifungsaus-
schuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht) in Einklang stehen.

Verantwortlicher Wirtschaftspriifer
Der fur die Prufung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist Christian
Kwasni.

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG
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Sonstige Angaben

ERKLARUNG DES VORSTANDES UND VERSICHERUNG
NACH §§ 297 ABS. 2, 315 ABS. 1 HGB

+Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemafl den anzu-
wendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der Konzernab-
schluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des SIMONA Konzerns
vermittelt und im Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht
der SIMONA AG zusammengefasst ist, der Geschéaftsverlauf ein-
schlieRlich des Geschéftsergebnisses und die Lage des SIMONA
Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsachlichen Verhalt-
nissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesent-
lichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung
des SIMONA Konzerns beschrieben sind.”

Kirn, 30. Marz 2020
SIMONA Aktiengesellschaft

Der Vorstand

Matthias Schénberg Dr. Jochen Hauck Michael Schmitz

SIMONA Konzernabschluss 2019 - SIMONA AG

95



SIMONA AG
Teichweg 16
55606 Kirn
Germany

Phone +49(0)6752 14-383
Fax  +49(0)6752 14-738

ir@simona.de
www.simona.de



	Zusammengefasster ­Lagebericht
	Grundlagen des Konzerns
	Wirtschaftsbericht
	Chancen- und Risikobericht
	Prognosebericht
	Sonstige Angaben
	Nichtfinanzielle Erklärungen gemäß § 289 b)-e) HGB



	Konzernabschluss
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-­Gesamtergebnisrechnung
	Konzernbilanz
	Konzern-Kapitalfluss­rechnung
	Konzern-Eigenkapital­veränderungsrechnung





	Konzernanhang
	Wiedergabe des Bestätigungsvermerk
	Sonstige Angaben





	Zusammengefasster ­Lagebericht
	Grundlagen des Konzerns
	Wirtschaftsbericht
	Chancen- und Risikobericht
	Prognosebericht
	Sonstige Angaben
	Nichtfinanzielle Erklärung gemäß § 289 b)-e) HGB



	Konzernabschluss
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-­Gesamtergebnisrechnung
	Konzernbilanz
	Konzern-Kapitalfluss­rechnung
	Konzern-Eigenkapital­veränderungsrechnung
	Konzernanhang
	Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
	Sonstige Angaben











	Zusammengefasster ­Lagebericht
	Grundlagen des Konzerns
	Wirtschaftsbericht
	Chancen- und Risikobericht
	Prognosebericht
	Sonstige Angaben
	Nichtfinanzielle Erklärung gemäß § 289 b)-e) HGB



	Konzernabschluss
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-­Gesamtergebnisrechnung
	Konzernbilanz
	Konzern-Kapitalfluss­rechnung

	Konzern-Eigenkapital­veränderungsrechnung


	Konzernanhang
	Wiedergabe des Bestätigungsvermerks
	Sonstige Angaben







